
Wsbckrm Sdgbldll
. ELrllniberalche LofdllSdruckerei . . Taablatt . k - »- « E ? < 9lU5CtOl ) Ctt imimtittaas . Eamstaas nor . « . niAusgabenWöchentlich8 . Schellenberg 'sche Hofbnchdruckerei, „Tagblatt - Haus ' . Werktäglich nachmittags . Samstags vor « n . nachmittags

Unterhaltungsbeilage .mit einer täglichen

Drahtanschrift : Tagblatt Wiesbaden . Meistgelesene Tageszeitung in Wiesbaden . Postscheckkonto: Frankfurt a . M . Nr . 7405 .

Fernsprecher -Sammel -Nr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund -
preis 7 SZpf. , der 85 Millimeter breiten Spalte tm Tertteil 60 Rps .. sonst laut Preisliste Nr . 5.
Nachlatzstaffel B . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird leine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 9 ’/2 Ahr vormittags .
Erötzere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Eeschästszett : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

Pchugspreise : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rps .. für einen Monat RM . 2.—, ein -
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel¬
nummern 10 Rps . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher keinen Anspruch aus Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .
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Baldwin und Mussolini .

Zwei Reden . — Der englische Ministerpräsident verteidigt sich . — Genf eristiert für Rom nicht .

Sanktionen
und Völkerbundsreform .

as . Berlin , 15 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung .) Es ist begreiflich , daß man bei der ge¬
spannten und reichlich undurchsichtigen internationalen
Lage den Reden der führenden Staatsmänner ein be¬
sonderes großes Interesse entgegenbringt . Aber auch
derjenige , der die gestrigen Reden des englischen
Ministerpräsidenten Baldwin und des italienischen
Regierungschefs Mussolini sehr genau studiert ,
wird kaum neue Entwicklung ? tendenzen
feststellen können . Die Rede , die Baldwin in einer
Riesenversammlung konservativer Frauen hielt , war in
erster Linie eine Verteidigungsrede . Baldwins Winter¬

schlaf , so berichtet zur Kennzeichnung der Situation der

„ Evening Standard "
, ist vorbei . Angesichts der gegen

ihn gerichteten Angriffe habe er beschlossen , zum Gegen¬
angriff überzugehen . Kein Wunder also , daß man
dieser Rede etwa das gleiche Motto geben kann , wie
der letzten Äußerung Edens im Parlament : nicht Eng¬
land , das heißt nicht die Negierung Baldwin , hat ver¬
sagt , sondern der Völkerbund . Aber , so meint Baldwin ,
man dürfe nun nicht aus dem mißglückten Sanktions -

experiment den Schluß ziehe « , daß die ganze Völker¬

bundsmaschinerie nichts tauge , sondern man müsse eben
den Völkerbund reformieren . Bei dieser
Reform will Baldwin unbedingt an dem ' S anktions -

g e d a n k e n f e st h a l t » n , wie er denn auch weiterhin
betont , daß die kollektive Sicherheit Leit¬

satz der e n g l i s ch e n P . o l i t i k b l e i b e . Man wird
abwarten müssen , was sich aus den Reformbemühungen
schließlich herauskristallisiert . Von heute auf morgen
werden die Bemühungen schwerlich zum Ziele führen ,
wenn auch Außenminister Eden , der gestern noch in

Genf geblieben war , sich bereits mit dem General¬

sekretär des Völkerbundes und dem spanischen Vertreier

Madariaga über die Reform des Bundes unterhalten
hat . Die Frage wird voraussichtlich den ganzen Sommer

hindurch die Diplomaten beschäftigen und auf der Voll¬

versammlung des Bundes im September auf die Tages¬
ordnung gesetzt werden .

Der italienische Regierungschef hat gestern
eine kurze Rede in der Kammer gehalten . Er hat es
vermieden , Angriffe gegen England zu
richten . Das überläßt er der Presse , die wieder

auf das heftig sie gegen England polemi¬
siert , dem einzig und allein die Schuld für die Ver¬

schärfung der Spannungen zufalle und die in diesem
Zusammenhang auch davon spricht , daß in England
alle antifaschistischen Kräfbe mobili¬

siert und dem „ Br a n d st i f 1 e r Eden
" unter¬

stellt seien . Mussoljni hat aber keinen Zweifel daran

gelassen , daß Abessinien rechtlich und tat¬

sächlich Besitz Italiens i st . Die Kammer hat
die entsprechenden Staatsgesetze gestern angenommen .

Morgen wird der italienische Senat das gleiche tun ,
und damit ist dann das faschistische Kaiserreich auch ge¬
setzlich verankert . Mussolini hat es nicht für nötig be¬

funden , sich mit dem Völkerbund auseinanderzusetzen .
Uber die Genfer Beschlüsse hat der italienische
Regierungschef mit einem Achselzucken hinweg¬
gesehen . Er hielt sie nicht einmal für erwähnens¬
wert . Genf exstiert ganz einfach für Rom nicht . Es

läßt sich im Ausbau seiner militärischen und politischen
Position nicht stören . Insofern ist die Rede Musso¬
linis interessanter in bezug auf das , was sie nicht er¬

wähnte als hinsichtlich dessen , was sie brachte .

In Italien wird man dabei mit Interesse feststellen
können , daß die Sanktionsfront immer mehr
bröckelt . E h i le , das sich schon in den Ratsverhand¬

lungen gegen ein Fortbestehen der Sanktionen aus¬

sprach , hat nunmehr in einer Note an den General¬

sekretär des Völkerbundes die Aufhebung der Sanktio¬

nen gefordert und den Generalsekretär ersucht , diesen

Vorschlag den zuständigen Organisationen zu über¬

mitteln . In Jugoslawien , dessen Wirtschaft unter
den Sanktionen schwer leidet , übt die Presse scharfe
Kritik am Fortbestehen der Sanktionen , und in den

Vereinigten Staaten verlangen die Waffen -

llieferanten von der Regierung , die Waffenausfuhr nach
Italien , nachdem der Krieg mit Abessinien beendet sei ,
wieder freizugeben .

Der Weg Oesterreichs .

Der österreichische Bundeskanzler Schuschnigg
hat jetzt sein drittes Kabinett gebildet — jedes¬
mal ging das unter angespannter Aufmerksamkeit der

politischen Presse in den westeuropäischen Großmächten
vor sich . Denn Österreich gilt nun einmal besonders der

französischen und englischen Presse als ein wichtiger
Drehpunkt im gesamteuropäischen Staatenbild , und was

sich in Österreich ereignet , wird dementsprechend leb¬

haft beobachtet . Im Jahre 1934 , nach dem Tode Doll¬

fuß
'
, kam Schuschnigg erstes Kabinett zustande , im

Oktober 1935 das zweite , und nun ist nach kaum halb¬

jähriger Dauer dieses zweite Kabinett wieder umge¬
wandelt worden und zwar , wie die so aufmerksame
französische und englische Presse meint , im Sinne eines

starken Kurswechsels .
Man muß an das zweite Kabinett Schuschnigg

denken , um erkennen zu können , worin der Kurswechsel
bei der Bildung des dritten Kabinetts liegen soll . Zu
einem wichtigen Faktor der österreichischen Innen - und

Außenpolitik waren seit geraumer Zeit die Organi¬
sationen des Heimatschutzes geworden —

allerdings erst seit Fürst Starhemberg ihre Leitung

übernahm . Der Heimatschutz ist in so zahlreichen

Österreichmeldungen der letzten Zeit genannt worden ,
aber kaum jemand weiß , was diese Organisation eigent¬

lich bedeutet . Ihre Ursprünge liegen in jenen dunklen

Zeiten der ersten Nachkriegsmonate , als freiwillige
Freiheitskämpfer in Körnten österreichisches Gebiet

weiter zu verteidigen suchten . Aus den Verbänden

dieser Kärntner Freiheitskämpfer entwickelte sich die

Organisation für Eesamtösterreich , wobei freilich in

jedem der österreichischen Bundesländer die ansässige

Heimatschutz -Organisation ihre besonderen Eigenarten

hatte . So nahm lange Zeit der Wiener Heimatschutz
unter Major Fey eine eigene Stellung ein . Im

September 1930 trat Fürst Starhemberg an die Spitze
des österreichischen Heimatschutzes und damit setzte eine

bedeutungsvolle Umwandlung ein . Starhemberg war

immer der Verfechter eines ausgesprochenen faschisti¬

schen Kurses und er bemühte sich , aus den Heimat¬

wehren eine faschistische Organisation zu machen , sodaß

zahlreiche Unterführer im Anfang seiner Tätigkeit ab¬

gesetzt wurden . Mit Starhembergs Eintritt in die Re¬

gierung , noch unter Dollfuß , hatten die Heimatwehren
einen großen Erfolg zu verzeichnen . Dollfuß gründete
dann allerdings eine Eegenorganisation , die Vater -

Der erwartete Besuch .

Der englische Botschafter beim Führer .

Berlin , 14 . Mai . Der Führer und Reichskanz -

l e r empfing in Anwesenheit des Reichsministers des Aus¬

wärtigen , Freiherrn von Neurath , den britischen Bot¬

schafter , Sir Eric P h i p p s , zu dem in der vergangenen

Woche zwecks Überreichung der englischen Anfragen in Aus¬

sicht genommenen Besuch .

Indienststellung des Geschwaders

Horst Wessel .

SA . - Eruppeusührer -Tagung in Dortmund .

Dortmund , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Stadt
Dortmund stand bereits am Donnerstag ganz im Zeichen
der am Freitag erfolgenden Indienststellung des Flieger¬
geschwaders „ Horst Wessel

"
, das die SA . dem Führer im

vergangenen Jahr zu seinem Geburtstag schenkte . 3m Laufe
des Tages trafen aus allen Teilen des Reiches führende
Vertreter der Wehrmacht , der Partei und ihrer Gliede¬

rungen zur Teilnahme an den Festlichkeiten in Dortmund
ein . Den Auftakt bildete ein großer SA . - Appell .

Stabschef Lutze traf um 14 Uhr in Dortmund ein und be¬

gab sich sofort nach dem Dienftgebäude der SA .- Gruppe
Westfalen , vor dem die Formationen der SA . Aufstellung
genommen hatten .

Nach 'dem Abschreiten der Front besichtigte der Stabs¬

chef das Dienftgebäude und feine Einrichtungen und hielt

sodann in dem großen mit Fahnen und Grün geschmückten
Ehrenraum einen Appell ab , an dem sämtliche 22 SA . -

Gruppenfuhrer des Reiches mit den Amtschefs der obersten
SA .-Führuna teilnahmen .

Um 20 Uhr fand im Festsaal des alten Rathauses « in

Empfangsabend statt , an dem außer dem Stabschef u . a .
General der Flieger Milch , Generalleutnant v . Kluge ,
General der Flieger Halm , die Gauleiter Wagner ,
Terboven , Simon , Erohe und Florian teil¬

nahmen . __ _ _ _ _ _ _

Studentische Verbindungen für Partei¬
genossen verboten .

Ein Erlaß des Stellvertreters des Führers .

Berlin , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Der Stellvertreter
des Führers , Reichsminister Heß , erläßt folgende Verord¬

nung : Im Interessen einer einheitlichen Ausrichtung des
deutschen Studententums verbiete ich hiermit Par¬
teigenossen und Angehörigen von Gliede¬
rungen der Partei , die noch auf deutschen Hoch - und
Fachschulen studieren , die Mitgliedschaft bei einer
noch bestehenden studentischen Verbindung
oder Vereinigung .

Italien und der Völkerbund .

Mussolini verzögert seine Entscheidung . — Verschiebung
der Ratssitzung ?

London , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Wie der

römische Berichterstatter des „ Daily Telegraph
" aus

guter Quelle erfahren will , wird Mussolini seine
Entscheidung über Italiens Verhältnis zum Völker¬
bund nicht vor dem Zusammentritt des Rates bekannt¬

geben . Man nehme an , daß die Sondersitzung des
Völkerbundsrates bis zum 2 2 . Juni verschoben
werden wird . Mussolini sei nicht geneigt , den Völker¬
bund zu verlassen , es sei denn , daß er durch die Fort¬
setzung der Sanktionen dazu gezwungen werde . Man
hoffe , daß Italien in den nächsten 6 Wochen die neue
französische Regierung überreden werde , die vollendeten

Tatsachen anzuerkennen und Großbritannien zu der

gleichen Einstellung zu gewinnen . In politischen Krei¬

sen in Rom nehme man an , daß die neue französische
Regierung sich mit Moskau in Verbindung setzen werde ,
ehe sie ihre Völkerbundspolitik festlegen wird .

ländische Front .
Damit begann ein neuer Abschnitt , Starhemberg

und seine Heimatwehren waren die Vertreter eines

faschistischen Kurses , die Vaterländische Front wurde

von Starhemberg selbst als eine katholisch - klerikale An¬

gelegenheit bezeichnet und als solche abgelehnt . Bis

allerdings sich Starhemberg wieder der Vaterländischen

Front näherte , bis die Heimwehren ihr eingegliedert
und damit zu einer Teilorganisation im Rahmen der

Front gemacht wurden , bis schließlich Starhemberg

Führer der Vaterländischen Front wurde und Dollfuß '

Nachfolger , der Bundeskanzler Schuschnigg , lediglich

stellvertretender Führer der Front . Im Herbst vorigen

Jahres wurden , nachdem ihre Zurückdrängung und Ein¬

gliederung wachsende Unzufriedenheit bei den Heim¬

wehren hervorgerufen hatte , vier Mitglieder der Heim¬

wehren in das Kabinett berufen . Das deuteten die

einen als Beschwichtungsversuch , die anderen als neuen

Erfolg und verstärkten Einfluß der Heimwehren -

Organisation . In der Zwischenzeit hatte sich manches
in Österreich verändert . Im Juli 1934 waren die soge¬
nannten Habsburger Gesetze beschlossen worden ,
die den Mitgliedern der Familie Habsburg die Rück¬

kehr ins Land gestatteten und die Rückgabe des

Habsburger Privatvermögens im Wert von 800 bis

900 Millionen Schilling brachten . Inzwischen waren
die römischen Dreier - Protokolle zustande gekommen , die
eine enge , zunächst wirtschaftliche Zusammenarbeit zwi¬
schen Italien , Ungarn und Österreich vorsahen . Im

März v . I . wurden jene römischen Protokolle auf das

politische Gebiet erweitert , es wurde verabredet , daß die

Der Tana - See als italienischer Flugstützpunkt ?

Gefahr eines Zusammenstotzes .

Loudon , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Wie der diplo -

matische Berichterstatter des „ Daily Telegraph
" aus Genf

berichtet , beabsichtigen di « Italiener , den Tana - See zum
Stützpunkt für eine gewaltige Flotte von Flugzeugen mit
großer Reichweite zu machen . Die Italiener feien ferner ge¬
neigt , zukünftige Gespräche über die Wasserzufuhr aus
dem Tana - See nach Ägypten lieber mit Kairo als mit
London zu führen .

Der Berichterstatter der „ Morning Poft
" in Rom spricht

die ernste Warnung aus . daß England , falls es direkt
oder durch den Völkerbund eine Politik weiterverfolge , die
die gegenwärtige Lage in Abessinien zu verändern trachte ,
dies nur durch einen Krieg mit Italien erreichen könne . Die

militärischen Machtmittel Italiens ständen bereit , um die

Eroberungen gegen England zu verteidigen . Es fei dringend
notwendig , daß England sich über feine Lage klar werde .
Weiterhin die Tatsachen nicht anzuerkennen , bedeute die

fortgesetzte Gefahr eines Zusammenstoßes .
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Gautag Hessen - Nassau der NSDAP ,
in diesem Jahre in Frankfurt a . M .

Stärkung der Position Schuschniggs .

„ Sehr entscheidender Schritt auf dem Wege der Konsolidierung Österreichs .
"

sammenfassung aller aufbauwilligen Kräfte Österreichs .
Durch Beschluß des Bundespräsidenten ist nun dank der
Initiative unseres Kanzlers dieser Dualismus beseitigt
worden ; die Führung des Staates ist mit der Führung der
Vaterländischen Front in der Hand des Kanzlers vereinigt .
Damit ist die Konzentration aller stawtsechaltenden Ele ^
mente in unserem Daterlande gesichert und die unbeirr¬
bare Weiterführung des Dollfuß - Kurses ge¬
währleistet . Daß diese Neuordnung das Ausscheiden des bis¬
herigen Vizekanzlers erforderte , kann die außerordentlichen
und absolut unbestrittenen Verdienste , die sich Fürst Star -
Hemberg um das neue Österreich erworben hat , in keiner
Weise schmälern und in Vergessenheit geraten lassen .

"

Telegramme an Mussolini und Gömbös .

Wien , 14 . Mai . Bundeskanzler Dr . Schuschnigg hat an
Mussolini folgendes Telegramm gerichtet : „ Im Augen¬
blick der Übernahme der Geschäft « durch meine neugebitdete
Regierung liegt es mir besonders am Herzen , Ew . Exzellenz
im eigenen und im Namen der Regierung die Gefühle
unwandelbarer Freundschaft zum Ausdruck zu
bringen . Ich verbinde damit die Versicherung , daß ich fest
entschlossen bin , an der bewährten , auf den Rom -Protokollen
begründeten Politik festzuhalten und die Freundschaft der
drei Partner in ihrem eigenen Interesse wie auch in dem
der Konsolidierung Mitteleuropas weiter auszubauen .

"

An den ungarischen Ministerpräsidenten Gömbös rich¬
tete Bundeskanzler Dr . Schuschnigg folgende Depesche : „ Mit
Amtsantritt der neuen Regierung versichere ich

* ) v: im eige¬
nen Namen und im Namen meiner Mitarbeiter die Gefühle
aufrichtiger Freundschaft und kameradschaftlicher Verbun¬
denheit . Ich bin überzeugt , daß die Zusammenarbeit auf
der Grundlage -der Rom - Protokolle auch in der Zukunft den
Interessen aller beteiligten Länder in stets steigendem Maße ■

dienlich sein wird "
.

Starhemberg reist nach Rom .

Wien , 14 . Mai . Nach einer amtlichen Mitteilung begibt
sich Starhemberg trotz seines Ausscheidens aus dem Kabi¬
nett , wie es heizt , in seiner Eigenichast als oberster Führer
der Turn - und Sportfront , am Donnerstag nach Rom , um
dort an dem Fußball -Länderkampf Österreich — Italien teil -

zunshmen .
Auf besonderes Ersuchen des Bundeskanzlers hat nach

-der gleichen amtlichen Mitteilung sich Starhemberg bereit
erklärt , die oberste Führung der Turn - und Sportfront bei¬

zubehalten .

Eine halbamtliche Kommentierung
der Regierungsumbildung .

Wien , 14 . Mai . Die Umbildung der österreichischen Re¬
gierung , die nach langen Auseinandersetzungen in der ver¬
gangenen Nacht erst in den frühen Morgenstunden zustande -
gekommen ist , wird allgemein als eine große llber -
1 1? n 'tetradjtet . Die Morgenzeitungen bringen noch
Ischls darüber , aber bereits um 6 Uhr früh erschienen über -
all Sonderausgaben der Blätter , in denen der amtliche
Wortlaut über die erfolgte Regierungsumbildung ohne wei¬
tere Kommentare mitgeteilt wurde . Auf den Straßen bil¬
deten sich Menschenansammlungen , in denen die Lage er¬
örtert wurde . Es erregt beson -ders Aussehen daß Stärhem -
berg azis dem Kabinett ausgeschieden ist . Man er¬
wartet nun , daß die Entmilitarisierung der Heimwehren
widerstandslos erfolgen wird .

Bundeskanzler Dr . Schuschnigg , der nunmehr außer dem
Bundeskanzleramt und dem Heeresminifterium auch noch
das Augenministerium übernommen hat , übernimmt sozu¬
sagen mit freierer Hand die Gewalt in Österreich . Die neuen
Männer im Kabinett sichen ihm persönlich nahe . Die neue
Regierung wird allgemein als Erfolg der Christlich -
Sozialen bewertet . _ Für den Posten des Landwirtschafts¬
ministers wird verschiedentlich der Vorsitzende der Kärtner
Laüdwirkschaftskammer , Haßlacher , genannt .

Man hält es auch nicht für ausgeschlossen , daß der
frühere Lanldwirtschastsminister Reith er . der in scharfem
Gegensatz zu Starhemberg stand , und gute Beziehungen zum
Freiheitsbund untechält . wiederkommen wird .

Halbamtlich wird zu der Regierungsumbildung folgende
Verlautbarung herausgegeben : Mit der heute durchgeführ¬
ten Neubildung der Regierung Schuschniggs ist ein weiterer
und sehr entscheidender Schritt auf dem Wege der Kon¬
solidierung Österreichs erfolgt . Der bis nun bestan¬
dene Dual . ismus zwischen beiden ausschlaggebenden Ele¬
menten unseres staatlichen Lebens , zwischen der Regierung
und der obersten Führung der Vaterländischen Front ,
konnte in Zeiten einer ruhigeren Entwicklung unbedenklich ,
ja vielleicht sogar unter dem einen oder anderen Gesichts¬
punkt als zweckmäßig erscheinen . Zu einer Zeit hingegen ,
da die dringlichste Krüge innerstaatlicher Ordnung der
Lösung harre , mußte eine solche Zweiteilung vorwiegend
als Hemmnis empfunden werden , denn sie verzögere die Zu -
rllcklegung wichtiger durch das Dollfuß - Programm vorge¬
zeichneter Etappen und bedeutete auch in mancher Beziehung
ein Hindernis für di « heute mehr denn je erforderliche Zu -

Das Auslandsecho der Wiener Ereignisse .

Am 11 . und 12 . Juli 1936 marschiert die NSDAP ,
mit allen Eliedernngen und angeschlossenen Verbänden
nr der Eauhauptstadt Frankfurt a . M . zum diesjährigen
Eautag auf .

a

Die Vorbereitungen lassen schon jetzt erkennen , daß
der Eautag 1936 alle vorangegangenen Eautage an
Umfang und Teilnehmerzahl bedeutend übertreffen
wird .

Für alle Vereine und Verbände usw . ist es zweck -
matzrg , schon jetzt darauf bedacht zu sein , zwischen dem
20 . Juni und dem 20 . Juli d . I . mit keinerlei Unter¬
nehmungen vor die Öffentlichkeit zu treten .

drei Länder künftig in jeder Frage der Außenpolitik
nur gemeinsam vorgehen , daß sie eine besondere Gruppe
innerhalb der europäischen Staatenwelt bilden sollten ,
und daß ein ständiges Organ , bestehend aus den drei
Außenministern , dafür sorgen sollte , daß wirklich Über¬
einstimmung in der Außenpolitik besteht .

Die Londoner und Pariser Presse berichtete dabei
fortlaufend , daß zwischen dem faschistischen Kurs , als
dessen Vertreter sie nach wie vor Starhemberg betrachte
und dem rein katholisch - klerikalen Kurs des Bundes¬
kanzlers Schuschnigg die Gegensätze fortdauerten und sich
ausbreiteten . Die Rolle der Heimwehren erfuhr dabei
wiederholt Veränderungen , zuletzt wurden sie Offizieren
des Bundesheeres unterstellt und manche Auslands¬
berichte erklärten , die Heimwehren würden immer un¬
zufriedener , je mehr durch die Entwicklung der anderen
Machtfaktoren in Österreich ihre Stellung als privates
Machtinstrument erschüttert sei .

In allerletzter Zeit hat Starhemberg nunmehr sein
Eintreten für das faschistische System besonders stark
betont , so hat er vor wenigen Tagen an Mussolini ein
Telegramm gesandt , das nicht nur Glückwünsche zum
italienischen Sieg in Abessinien ausspricht , sondern zu¬
gleich Hoffnungen auf weitere Siege des faschistischen
Systems . Der Übergang vom zweiten zum dritten Ka¬
binett Schuschnigg hat neben dem Ausscheiden Starhem -
bergs vor allem den bezeichnenden Zug aufzuweisen ,
daß künftig nur noch zwei , statt vier Heimwehrminister
sich in der Regierung befinden , und daß die Leitung
der Außenpolitik auf den Bundeskanzler selbst überge¬
gangen ist . Das sind die Tatsachen . Was sie bedeuten ,
welche Entwicklungsmöglichkeiten sie für Österreich
bringen — das Rätselraten darüber kann man getrost
wieder der Auslandspresie überlasten .

Schach - em Völkerhatz .

Internationales Frontkämpfertreffe » in England .
'

London , 14 . Mai . In Sanden Hall in der Grafschaft
Staffordshire , findet zur Zeit ein internationales Front -

kämpfertreffen statt . Zu diesem sind , wie „ Preß Associa¬
tion " meldet , 50 Kriegsteilnehmer aus 13 verschie¬
denen Ländern , darunter auch aus Deutschland als Gäste
des englifchen Frontkämpferverbandes British Legion er¬
schienen . Die ausländischen Vertreter wurden bei ihrer
Ankunft in London von einer Ehrenwache der British
Legion empfangen und von General Sir Jan Hamilton be¬
grüßt .

Der Vorsitzende der British Legion , Major Fetherstone -
Godley . gab seiner Überzeugung Ausdruck , daß derartige
Frontkämpfertreffen dazu beitrügen , die Schwierigkeiten in
der Welt zu beseitigen .

Zwischenfälle in einem belgischen
Truppenlager .

Anläßlich der Dienstzeitverlängerung .

Brüssel , 14 . Mai . Der „ Standaard "
, das führende

Blatt des flämischen Teils der katholischen Partei , bestätigt
die am Mittwoch 'bereits von anderer Seite gebrachte Mel -

dung über Zwischenfälle in dem Truppenlager von Bever -
loo , zu denen es dort anläßlich der Dienstzeitverlängerung
gekommen sei .

Das Blatt stellt fest , daß Soldaten von zwei Kompag¬
nien des 13 . wallonischen Linienregiments sich geweigert
hätten , aus den Blockhäusern herauszukommen , um in Reih
und Glied anzutreten . Ein flämischer Unteroffizier fei
degradiert worden .

Das Ministerium für Landesverteidigung bestreitet
nicht , daß es in Beverloo zu Zwischenfällen gekommen sei .
Man erklärt jedoch die hierüber umlaufenden Gerüchte für
stark übertrieben . Trotzdem 'hält sich die Anschauung auf¬
recht , daß die Zwischenfälle einen ernsteren Charak¬
ter hätten , als zugegeben werde .

Londoner Schlntzfolgernngen .

London , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Die englische
Morgenpresse nimmt ebenso wie die offiziellen Stellen in
einer kühlen Weise Notiz von den Vorgängen
in Österreich . Die Kraftprobe zwischen Schuschnigg und
Starhemberg , so schreibt die „ Times "

, habe mit einem voll¬
ständigen Triumph Schuschniggs geendet . In Österreich
gebe es nur noch einen Diktator . Das Blatt schließt
mit dem Hinweis , daß die Wichtigkeit des Wechsels in
Österreich nicht so sehr in irgend einer unmittelbaren Aus¬
wirkung liege , als vielmehr in der Art , in der eine unmittel¬
bare Veränderung des inneren Gleichgewichts sich noch ent¬
wickeln könne .

Die „ Morningpost
"

sagt , das österreichische Kaleidoskop
habe keine überraschende Veränderung gezeigt . Das neue
Kabinett biete ein ziemlich verwirrtes Bild , so¬
wohl was die künftige Politik angehe , wie das Verhältnis
der Persönlichkeiten zueinander . Der „ Daily Telegraph

"

meint , daß die Veränderung eine Verbesserung bedeute , zu¬
mal Österreichs innere Politik keineswegs
seine eigene Angelegenheit sei . Der „ News
Chronicle

"
glaubt , daß das Verschwinden Starhembergs aus

dem österreichischen Kabinett und der Bruch mit Italien , der
sich daraus ergebe , eine Tatsache von überragender Wich¬
tigkeit für Europa wie für Österreich sei . Starhembergs
italienfreundliche Politik sei bei seinen Landsleuten außer¬
ordentlich unpopulär gewesen .

Die Haltung der Pariser Morgenpresse .

Paris , 15 . Mai . (Funkmeldung .) Di « Pariser Morgcn -
preffe schenkt der Regierungsumbildung in Wien in langen
Berichten große Aufmerksamkeit .

Der „ Populaire
"

sieht in den Ereignissen die Liqui¬
dierung eines alten Streites zwischen Dr . Schuschnigg
und Starhemberg . Das Telegramm Starhembergs an
Mussolini habe die Entscheidung nur beschleunigt ,

‘
tes sei

nicht unmöglich , meint das Blatt , daß die Ausschaltung
Starhembergs einen Wendepunkt in der inneren Politik
Österreichs bedeuten könne . Auf außenpolitischem Gebiet sei
es nicht ausgeschlossen , daß Schuschnigg nicht wünsche , den

„ totalitären "
Einfluß , den Rom auf Österreichs Außen¬

politik ausübe , sich ein wenig vermindern zu sehen .
Die „ Republique

"
schreibt Dr . Schuschnigg den klaren

Wunsch zu , a l l e i n regieren und weder die militärische

Macht noch die politische Initiative an jemand anderes ab¬
treten zu wollen . Es fei nicht unmöglich , daß Dr . Schusch¬
nigg inmitten all der Schwierigkeiten mehr denn je einer
Wiederaufrichtung der Habsburger Monarchie günstig ge¬
sinnt fei . Wenn das wirklich fo | ei , werde sich angesichts der
Haltung der Kleinen Entente di « Lag « gefährlich spannen
können .

Der „ Jour "
schreibt dem österreichischen Generalstab

einen wesentlichen Einfluß ans die Regierungsumbildung zu .

Rom äußerst zurückhaltend .

Rom , 14 . Mai . Die italienische Presse zeigt sich ä u ß e r sr
zurückhaltend über die Wiener Kabinettsbildung und
bringt nur sehr knappe Agenturberichte .

Ungarische Blätter :

Die Krise noch nicht abgeschlossen .

Budapest , 14 . Mai . Die Umbildung der österreichischen
Regierung hat in den hiesigen politischen Kreisen großes
Aufsehen erregt . Sie wird in unterrichteten Kreisen
zunächst als e i n d e u t i g e r S i e g der hinter dem Bundes¬

kanzler stehenden christlich -sozialen Kräfte über die
Heimwehrführung und als eine weitgehende Zuriick -

drängung des Heimwehreinflusses beurteilt , jedoch wird all¬
gemein angenommen , daß die jüngsten Ereignisse nur den
Anfang einer weitgehenden innenpoliti¬
schen Umgestaltung bedeuten und die innere Krise
in Österreich damit noch keineswegs ihren Abschluß gefunden
habe .

Der „ Pesier Lloyd
" betont , daß der Klärungsprozeß der

österreichischen Politik mit der über Nacht erfolgten Kabi¬
nettsumbildung noch nicht abgeschlossen sei . Bundeskanzler
Schuschnigg habe in der letzten Zeit die Erfahrung gemacht ,
daß die Heim weh rführungsich alseine Gegen «

regierung gebärdete und daher Reibungen unver¬
meidlich wurden . Schuschnigg habe sich jetzt dem Eewerk -
schaftsflügel der christlich - sozialen Partei genähert .

Das Blatt des früheren Ministerpräsidenten Graf
B e t h l e n , das „ Acht - llhr - Blatt " erklärt , die dramatischen
Wiener Vorgänge der letzten Nacht bedeuteten eine neue
scharfe Wendung in der nicht zur Ruhe kommenden innen¬
politischen Lage Österreichs .

Warschau : Keine Klärung der Lage .

Bundeskanzler Schuschnigg . Der neue Vizekanzler
v . Baar - Bahrenfels .

w -

Fürst Starhemberg ,
bisher Vizekanzler und Führer
der Vaterländischen Front .

( Graph . Werkstätten 3 , M . )

Warschau , 15 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Umbildung
der österreichischen Regierung bringt nach Auffassung der
polnischen Presse keine Klärung der Lage in Wien .
„ Kurjer Poranny

"
schreibt , der innere Kampf an der Donau

gehe vorläufig um Namen , hinter ihnen versteckten sich jedoch
grundsätzliche Probleme .

2n einer Meldung der polnischen Telegraphenagentur
heißt es , der Rücktritt Starhembergs bedeute
mehr einen persönlichen Mißerfolg als eine
Niederlage der von ihm vertretenen Richtung . In der Re¬
gierung feien mehrere Männer geblieben , die ihm ergeben
feien , mit dem Innenminister Baar - Bahrenfels an
der Spitze . Die weiter « Entwicklung der politischen Lag «
werde in bedeutendem Maße von der Haltung der Heim¬
wehr abhängen .
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Freitag , 15 . Mai 1936 .

StadtnatAricMen .

Wiesbadener Tagblatt

Hitler - Freiplatz - Werbung
und Kinderlandverschickung .

Borläusigcs Ergebnis im Kreise Wiesbaden .
Das Ergebnis der bisherigen Werbung für Hitler -

Ar e i p l a tz | p e n b e und Kinderlandverschickung
- eugt auch in diesem Jahre wieder von der steten Opfer¬
bereitschaft des Kreises Wiesbaden . Es beweist

■ die Tatsache , datz ein Volk welches 99 % gewählt hat , an

Sere Aufgaben herangefuhrt werden will , um diese Auf -
en zu meistern und nicht auf halbem Wege stehen zu

bleiben . Folgende Zahlen zeugen von Tatkraft und Mit¬
arbeit :

Geworben durch :
NSV . 95 Hitler -Freiplätze , 205 Kinderlandverschickung

und 6685 .35 RM .
SA . 371 Hitler -Freiplätze und 316 .15 RM .
NSKK . 15 Hitler - Freiplätze .
Kreisjägerschaft 120 RM .

I r RdB . 12 Hitler - Freiplätze und 1518 .50 RM .
Kreishandwerker 6 Hitler -Freiplätze und 284 RM .
Kreisfrauenschaft 11 Kinderlandverschickung und 31 RM
Insgesamt 499 Hitler -Freiplätze , 216 Kinderlandver -

. schickung und 8955 RM .

Die Polizei sucht Zeugen .

Volksgenossen , helft mit , Verkehrsunfälle ausklären !

Am 5 . Mai , gegen 16 Uhr , ereignete sich an der Kreuzung
MWe st end st ratze und Eneisenau st ratze ein Ver -
| kehrsunfall . Ein Motorradfahrer , der durch die Westend -
: stratze fuhr , stietz mit einem aus der Eneisenaustratze kommen -
- Len Kraftwagen zusammen . Der Motorradfahrer soll dabei
M Angeblich verletzt worden sein . Die Namen der Beteiligten
iv sind der Polizei nicht bekannt , da der Motorradfahrer von

k sev rem Führer des Kraftwagens nach seiner Wohnung oder
H einem Krankenhause gebracht worden sein soll . Personen , die
r über den Hergang des Unfalles Angaben machen können ,
W oder sich die Erkennungsnummern der Fahrzeuge gemerkt
r haben , werden gebeten , sich bei der Verkehrspolizei , Luisen -'

stratze 35 , Zimmer 3 , zu melden .
I Am 10 . Mai , gegen 19 .40 Uhr , wollte in der Friedrich -

I stratze ein ungefähr 10 Jahre altes Kind über den Fahr -
Lamm zu seiner Mutter eilen , die auf dem gegeniiber -

KNegenden Bürgersteig stand . Dabei lief es ohne auf den
M Verkehr zu achten gegen ein vorbeifahrendes Auto und wurde
M von diesem auf den Fahrdamm geschleudert . Sichtbare Ver -
Uketzungen hatte das Kind anscheinend nicht erlitten . Nach
Mdem Unfall entfernte sich die Mutter mit ihrem Kinde , ohne
: das- der Name festgestellt werden konnte . Augenzeugen , ins -
WKsondere aber die Mutter des Kindes , werden gebeten bei
r der vorgenannten Dienststelle der Verkehrspolizei zu er -
r scheinen .

b . Am 7 . Mai , gegen 18 .15 Uhr , ereignete sich auf der
MSaarstratze , in der Höhe der Gärtnerei Stert , ein Zusammen -

ste « zwischen zwei Radfahrern , wovon der eine so unglück -
Wh stürzte , datz er ins Krankenhaus eingeliefert werden
UZiutzte . Der Radfahrer , der den Unfall herbeigeführt haben
Sh ®II , befand sich in Begleitung eines weiteren Radfahrers ,

aus Richtung Wiesbaden -Schierstein gefahren kamen .
MDer Verletzte fuhr die Saarstratze in Richtung Schlageter -
Mstratze . Um sachdienliche Angaben bittet die Verkehrspolizei ,

MLuisenstratze 35 , Zimmer 3 . Auf Wunsch werden Angaben
B vertraulich behandelt .

M . — Wiesbadener als Preisträger beim Reichsbahu -
W Wettbewerb . Die Deutsche Reichsbahn veranstaltete im ver -
MMngenen Jahr ein Preisausschreiben „ Wir Eisen -
MHahner "

. In lebendiger Darstellung sollten Abschnitte aus
oem dienstlichen und außerdienstlichen Leben des Eisen¬
bahners wiedergegeben werden . Uber 1500 Arbeiten sind dem

W ytilfungsnusidluB einaesandt worden . Da die Ereignisse des
KJubiläumsjahrs der Eisenbahnen alle Kräfte in Anspruch
MBahmen , konnte erst jetzt das Ergebnis bckanntgegeben
kwerden . Auch aus dem Bezirk der Reichsbahndirektion
WMainz sind viele Arbeiten eingesandt worden , von denen
KHeben Preisträger besonders belohnt worden sind . Einen

Preis erhielt der Hilfsbahnwärter Vrisbois in Eauls -

, je einen Trostpreis der Reichsbahnbetriebsassistent
UWagner in Wiesbaden , der technische Reichsbahninspektor
MTonradi in Mainz und der Bahnhofsarbeiter Pruntsch
B « Wiesbaden . Besonders lobend erwähnt wurden die Ar -
r? beiten des Hilfsladeschaffners Friedhof in Nieder - Jngelheim ,

■ « es Bahnhofsarbeiters Herrmann in Nackenheim und des

3um Frühjahrs - Derßaufsfonntag am 17 . Mai

darj auch Ihrs Anzeige im

„ Wiesbadener Tagblaff
“

nicht fshlsnl

Schlossers Höchst in Darmstadt . Darüber hinaus hat der
Generaldirektor der Deutschen Reichsbahn allen Eefolgschafts -
mitgliedern den Dank und die Anerkennung ausgesprochen ,die sich an dem Ausschreiben beteiligt haben .

— Quartiere für Besucher der Reichsnährstandsaus -
stellung gesucht . Die Kreiswaltung der DAF . teilt mit : Wir
benötigen vom 20 . Mai ab Quartiere zwecks Unterbringung
von Teilnehmern der Ausstellung des Reichsnährstandes in
Frankfurt a . M . Gezahlt wird für Übernachtung mit Früh¬
stück emschlietzlich Bedienung pro Nacht pro Person 2 .50 RM .
Quartiermeldungen nur schriftlich umgehend an die DAF . ,
Abteilung NSE . „ Kraft durch Freude

"
, Luisenstratze 41

( Laden ) .
— Freiwilligenscheine auch für die Jahrgänge 1900 — 1912 .

■on einem Erlass an die Nachgeordneten Behörden weist der
Reichslnnenminister darauf hin , datz nach den gegebenen
Bestimmungen in die Ergänzungseinheiten auch Freiwillige
der Eeburtsjahrgänge 1900 bis 1912 eingestellt werden
können . Auch sie haben bei ihrer Anmeldung dem Truppen¬
teil den Freiwilligenschein vorzulegen . Anträge auf Aus -

Don Freiwilligenscheinen dürfen daher , wie der
Minister bemerkt , nicht abgelehnt werden , weil die Antrag -
steller das 25 . Lebensjahr überschritten haben . Die polizei¬
lichen Meldebehörden haben vielmehr auch den Personen der
genannten Geburtsjahrgänge auf Antrag Freiwilligen¬
scheine im Sinne der Vorschriften für das Erfaffungswesen
auszustellen .

.
— Gegen falsche Verwendung des Begriffs „ Bauer " . Der

Reichs - und preussische Landwirtschaftsminister wendet sich
in einem Erlass an die Nachgeordneten Behörden gegen die
Erscheinung , datz in Berichten und behördlichen Auslassungen
die Worte „ Bauer "

, „ Bauerntum "
, „ bäuerlich "

usw . häufig
verwendet werden , um allgemein das Landvolk , ländliche
Einrichtungen oder Verhältnisse zu bezeichnen . Der Begriff
„ Bauer "

habe jedoch durch das Reichserbhofgesetz eine
ganz bestimmte engere Bedeutung erhalten . Nur der Eigen¬
tümer eines Erbhofes heitze Bauer . Auch die Worte „ Bauern¬
tum " und „ bäuerlich "

erhielten aus dieser Begriffs¬
bestimmung ihre Bedeutung . Eine unzutreffende Verwendung
der Worte widerspreche nicht nur der ausdrücklichen Gesetzes¬
bestimmung , sondern führe auch meistens zu Mitzverstand -
nissen . Die genannten Bezeichnungen sollen nach dem Erlass
künftig im Sinne des Reichserbhofgesetzes angewendet
werden .

— Pfennigsammlung . Aus der Pfennigsammlung des
Wiesbadener Einzelhandels konnten 230 .62RM .
dem Winterhilfswerk überwiesen werden .

— - Sprechchöre in den Werkscharen untersagt . Nach einer
Anordnung der Reichswerksscharführung ist mit sofortiger
Wirkung für alle Werkscharen das Vortragen von Sprech -
ch ö r e n verboten .

— Nachträgliche Auszeichnungen sind keine Buchführung .
einem Steuerstreitverfahren hat das Finanzgericht fest -

gestellt , dass der Steuerpflichtige seine Vuchsührungsverpflich -
tuna nicht erfüllt hat . Auch in der Begründung der Rechts¬
beschwerde ist dies nicht widerlegt worden . Die mit der Be¬
schwerde eingereichten Unterlagen sind nachträgliche
Auszeichnungen , die zur Feststellung der tatsächlichen Ge¬
schäftsvorgänge nicht genügen . Die Regel für die Aufzeich¬
nung von Ausgaben und Einnahmen ist eine tägliche ,
laufende Buchung derselben ; eine nachträgliche Auf¬
stellung genügt der Pflicht zur ordnungsmässigen Buchung
nicht . ( Entscheidung des Reichsfinanzhofs vom 20 . März
1934 — V . A . 221/33 .)

— Verkehr mit unedlen Metallen . Der Polizeipräsident
schreibt : Rach der im „ Deutschen Reichsanzeiger

" Nr . 55 vom
5 . 3 . 1936 veröffentlichten Anordnung 35 der llberwachungs -
stelle für unedle Metalle vom 25 . Februar 1936 , betreffs
Verkehr mit unedlen Metallen ( als neue Fassung der An¬
ordnung 5 vom 3 . Juli 1934 ) , ist der 27 . März 1934 als
Stichtag für die Genehmigungspflicht in Wegfall gekommen .
Für die Errichtung neuer Betriebe zur gewerblichen Ver¬
arbeitung von unedlen Metallen oder zum Handel mit un¬
edlen Metallen ist also künftig die Genehmigung der Über -
wachungsstelle für unedle Metalle auch dann erforderlich ,
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Eine Mutter holt sich Rat bei der NSV . Mitglied¬
schaft in der NSV . ist soziale Pflicht . Der Amtswalter
wirbt um deinen Beitritt .

L

IDaä lei & lel

wenn der Unternehmer eines solchen neuen Betriebes vor
dem 27 . März 1934 gewerbsmässig am Verkehr mit unedlen
Metallen beteiligt war . Gleichzeitig ist in dem Reichsanzeiger
Nr . 55 eine Anordnung betr . Regelung der Lagerhaltung
für unedle Metalle abgedruckt . Händler oder Betriebe , die
Altmetall verarbeiten , werden gut tun , sich mit den ein¬
schlägigen Vorschriften vertraut zu machen , da Zwischenhand¬
lungen nach den Strafvorschriften der Verordnung über den
Warenverkehr vom 4 . September 1934 geahndet werden .

— Verzögerung notwendiger Instandsetzungen durch den
Vermieter . Verzögert ein Hauseigentümer als Vermieter
notwendige Instandsetzungen — gleichgültig , ob es sich um
sogenannte lausende oder um grotze Jnstandsetzungsarbeiten
handelt — , so kann die Gemeinde , auch ohne Antrag des
Mieters , die Nachholung dieser Arbeiten anberaumen und
erzwingen . Das Verfahren bleibt auch nach dem neuen
Mietrecht dasselbe wie vorher . Die Miete kann von dem
Mieter bis zu 18 % der Friedensmiete gekürzt werden , da¬
mit der durch den Verzug geschädigte Mieter die Arbeiten
seinerseits vornimmt , oder aber den gekürzten Betrag an
die Gemeinde abführt , die dann selber für die Instand¬
setzung sorgt . ( § 6 Reichsmietengesetz , § 8 der preußischen
Verordnung vom 24 . April 1936 .) Bezüglich der Schönheits¬
reparaturen ist in Preussen der bisherige Rechtszustand voll
aufrechterhalten worden .

— Ursprungszeugnisse zu Postpaketen nach Italien . Die
italienische Postverwaltung teilt mit , datz künftig die Paket¬
karten zu Postpaketen nach Italien als Ersatz für die bisher
erforderlichen Ursprungszeugnisse angesehen werden , wenn
es sich bei dem Inhalt der Postpakete nicht um Waren
handelt , die aus einem anderen Lande herrühren als dem ,
in dem die Pakete aufgeliefert worden sind .

— Einfuhr von Gold und Wertpapieren nach Polen .
Die polnische Postverwaltung teilt mit , datz kurs - und nicht
kursfähiges Eoldgeld , Gold in Barren , Formstücken und
anderen Stücken , die nicht die Eigenschaft fertiger Erzeugnisse
haben , auch Gold in rohem Zustande , ferner polnische oder
fremde Wertpapiere und Dividendenscheine , sowie Zins -
scheine dieser Werte nur mit Einfuhrbewilligung der
Devisenkommission in Warschau in Postsendungen eingeführt
werden dürfen .

— Lehrgang für Autogen -Schweissen . Die hohen An¬
forderungen , die an Maschinen und Apparate heute gestellt
werden , können nur durch Zuverlässigkeit des Materials und
dessen Verarbeitung erfüllt werden . Die Deutsche Arbeits¬
front läßt durch ihre zuständigen Reichsbetriebsgemeinschaf¬
ten in der Arbeitsschule der DAF ., Wiesbaden , in Ver¬
bindung mit der Abteilung für Arbeitsführung und Be¬
rufserziehung in der Wellritzstratze 49 einen Autogen -

Schweitzlehrgang durchführen . Auskunft und Anmeldung in
der Arbeitsschule der DAF ., Wellritzstratze 49 , 2 . , Zimmer 5 .

erobert

niedrigen Preis . Typ 170 H mit seiner großen Raummög¬
lichkeil und seinen iabelhailen Fahreigenschaften e
den neuen Diesel -Personenwagen Typ 260 D • die be¬
rühmten . bewährten und gern gekauften Modelle der
Mittelklasse , die 2 - und 2J - Liier -Typen mit normalem
und verlängertem Fahrgestell . 4 - bis 5- sitzig oder mit
den preiswerten und praktischen 6 -sitzigen Aufbauten
• die bekannten Typen 500 mit und ohne Kompressor .
Unter den neuen Mercedes - Benz - Modellen werden
auch Sie das Fahrzeug finden , das Ihren Wünschen
und Anforderungen entspricht Verlangen Sie Auskunft
oder besser noch : Machen Sie eine Probefahrt !

Eine We l t verändert und

Vor 50 Jahren schufen Gottlieb Daimler und Carl Benz
die ersten praktisch brauchbaren Kraftfahrzeuge . Sie
•chenkten der Menschheit Ungebundenheit und Frei¬
heit von Zeil und Raum . Pionierwille und Höchstleistung

Konstruktion und Material sind seitdem das Merk -

I geblieben für die Daimler -Benz -Werke und haben
den Mercedes -Benz - Sfem eine Welt erobern lassen .

JJnser Bauprogramm 1936 bring ! wiederum Spitzen -
r *wstungen : Vor allem die Ergänzung durch die voll -

| “ Wnmenen Wagen der niedrigen Preisklasse : Typ 170V .
Oer überall Aufsehen erregt durch seine Leistung .

- *e ‘n ® Ausstattung . Wirtschaftlichkeit und durch seinen

TYP 170 V
■7,7 Liter , 4 Zylinder , mit Spezialmotorauf¬
hängung , mit einer Reihe formschönster
Aufbauten , beispielsweise als 2 -türiger

Innenlenker RM 3 750.—

TYP 170 H
1,7 Liter , 4Zylinder,Hedc -Motor -
wagen , besonders interessante
Konstruktion , als 2 - türiger

Innenlenker RM 4350 .—

2 Lder , 6 Zylinder , bestbewährter Typ mit 4 - bis
5 -sitzigem Innenlenkeraufbau . RM 4950 .—, auch mit
verlängertem Rahmen und mit 6-sitzigem Aufbau ,
z . B . als Pullman - Limousine für RM 6550 .-

,
TYP 290

29 Liter , der schnelle , zuverlässige , geräumige Reisewagen ,
auch mit verlängertem Fahrgestell und mit 6 -sitzigen Auf¬
bauten lieferbar , als 4- bis 5-sitzige Limousine RM 7950

die 6 -sitzige Limousine RM 9900 .-,

TYP 500 N
der große . repräsentable Ge¬
schäft swa gen mit 5 -Liter -Motor ,als7 -sitzige Pullman -Limousine .

von RM I75OO. - ab

MERCEDES - BENZ
I ^ 2 ’ Onen ' und ^ “ tzkraftwagen mit Ben,in - und Diesel - Motoren , auch eingerichtet und lieferbar für jede Art ron Er . atztreib,taffen . Motoren jeder Art und für jeden Zweck

Daunter - Benz » G . , Verkaufsstelle Frankfurt a . M . i Frankenallee 139 - 149 . Fernruf 75241 -42 ; Ausstellungsräume : Kaiserstraße 6 , angeschlossen Fulda , Fernruf 2910 - Fabrikwerk -
i dtte Darmstadt , Frankfurter Straße 97/99 , Fernruf 2992 ; Verkaufsdienst Gießen ; Firma Kraftfahrzeug - Reparatur Neils & Kraft , Gießen ; Vertretungen : Bad HomburqiDr . Werner Vogler ; Limburg : Jean Collee , Auto vertrieb ; Mainz : Philipp Kraft ; Wiesbaden i Taunus - Auto - Verkaufsgesellschaft m b H
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— Kind von einem Lieferwagen totgefahren . Beim

Ausweichen vor einem Omnibus lief ein etwa fünfjähriger

Junge in einen Lieferwagen und wurde von ihm über¬

fahren . Die Verletzungen des Kindes waren so schwer , daß
es schon auf dem Weg nach dem Krankenhaus starb .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Karl Elmen¬

dorfs wurde auch in diesem Jahre zur Mitwirkung bei den
internationalen Opernfestspielen in dem französischen Welt¬
bad Vichy eingeladen , und wird dort im August „ Walküre "

,

„ Tristan und Isolde "
, „ Lohengrin

" und „ Parsifal
" und

einige Konzerte leiten .

— Deutsches Theater Wiesbaden . ( Wochenspiel -

plan .) Sonntag , 17 . Mai ( außer Stammreihe ) , „ Götter¬

dämmerung
"

. Äontag . 18 . Äai ( A 31 ) , „ Jphigenia in

Aulis "
. Dienstag , 19 . Mai ( außer Stammreihe ) , „ Der Vogel -

Händler "
. Mittwoch , 20 . Mai ( G 32 ) , „ Der Barbier von

Bagdad
"

. Donnerstag , 21 . Mai ( D 32 ) , „ Aida "
. Freitag ,

22 . Mai ( F 32 ) , „ Easparone "
. Samstag , 23 . Mai ( außer

Stammreihe ) , „ Robert und Bertram "
. Sonntag , 24 . Mai

( E 32 ) . „ Tristan und Isolde
"

.

— Residenz -Theater . ( Wo ch e ns p i e l p l a n .) Sonn¬

tag , 17 . Mai : „ Rätsel um Beate "
. Montag , 18 . Mai ( „ KdF .

"
) ,

„ Hau — ruck "
. Dienstag , 19 . Mai , „ Die Insel

" . Mittwoch ,
20 . Mai ( Stammreihe I . 20 . Vorst .) , „ Hau — ruck "

. Donners¬

tag , 21 . Mai , Der Mustergatte
"

. Freitag , 22 . Mai , „ Hau —

ruck "
. Samstag , 23 . Mai , Meine Tochter — deine Tochter

"
.

Sonntag , 24 . Mai , „ Hau - ruck "
. — Die für heute , Frer -

5

außerordentlich gestiegen sind . Es übernachteten in deutschen
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4,2 Mill . Jugendlicher
4,6 Mill . Jugendlicher
6,5 Mill . Jugendlicher

85 000 Ausländer
106 000 Ausländer

Ein Erfolg des gegenseitigen Abkommens mit den aus¬

ländischen Jugendherbergsverbänden von Belgien , Däne¬

mark , England , Frankreich , Holland , Irland , Luxemburg ,
Norwegen , Rumänien , Schottland , Schweiz und Tchecho -

flowakei . , , , ,
Der Anstieg der Übernachtungsziffern erfolgte , obwohl

Jugendherbergen :

1932
1933
1935

und außerdem
1934
1935

i
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Durch Aufgabe einer Anzeige im

„ Wiesbadener Tagblatt "

zum Frühjahrs - Dsrßaufsfonntag am H . Mai bringen

Sie sich in beste Erinnerung .

Freitag , 15 . Mai 1936 .

Die deutsche Jugend wandert wieder

Reichswerbe - und Opfertag am 16 . und 17 . Mai .

J
'
ten Zeit genügend kundzutun und bet

ioit zu reden . Die Lichtseiten übertreff ^
bei

'
weitem den Schatten . Wir können nicht zurück aus all de«

Erfindungen , die immer wieder neue Ärbeitsmöglichkeu ^
schafft . Es ist die Aufgabe , überall das Schöpferische neb «*

dem Mechanischen zu sehen . Die Technik dient zur W '

breitung der Kultur . Kultur und Technik müsien richtig

standen werden im Dienste des Ganzen . Der Redner ernt ^ r

starken Beifall für feine verständnisvollen Darlegungen . A

Am Schluß sprach Dr . Remigius Fresenius dem VereE

führer , Dr . Heineck , den Dank aus für die umsichtige LeitE

im verflossenen Jahr .

Tagesbefehl - es Reichsjugendführers .

Jugend Adolf Hitlers !

Der deutsche Jugendherbergsverband hat sich seit jeher
das Ziel gesetzt , der deutschen Jugend durch Errichtung
zweckmäßiger und schöner Unterkunftsstätten die Möglichkeit

zu schaffen , unser deutsches Vaterland auf Fahrt und Wan -

gerung kennenzulernen . Weit über 2000 Jugendherbergen
dienen in allen Teilen des Reiches dieser Aufgabe . Der letzte
Reichswerbe - und Opfertag gab uns die Möglichkeit , im

Jahre 1935 56 neue Jugendherbergen zu errichten , die in

ihrer architektonischen Gestaltung und schlichten Schönheit
weit über Deutschlands Grenzen hinaus Bewunderung ge¬
funden haben . Fast 110 000 Übernachtungen ausländi¬

scher Jugendlicher sind im vergangenen Jahr zu ver¬

zeichnen gewesen . Sie sind der Beweis für die kamerad¬

schaftliche Verständigung zwischen den jungen Generatio¬

nen der Völker . Die deutsche Jugend hat mit 6 % Mill . Über¬

nachtungen das deutsche Jugendherbergswerk zu einer er¬

zieherischen Einrichtung von Weltrang erklärt .
In diesem Jahr geht es darum , dem Jugendherbergs -

gedanken neue Freunde und neue Mitte l zu ge¬
winnen . Jeder von uns muß durch unermüdlrchen
S a m m e l e i f e r auch in diesem Jahr versuchen , eine Reihe

neuer Jugendherbergen zu bauen , damit jede deutsche Land¬

schaft unseren wandernden Kameraden und Kameradinnen

ganz erschlossen wird . Der verstorbene Herr Reichspräsident
hat sich als einer der eifrigsten Förderer unseres Werkes

einst persönlich für den Ausbau des deutschen Jugend -

herbergsverbandes eingesetzt . Unser Führer Adolf Hitler
kümmert sich in liebevoller Sorge um alle Einzelheiten un¬

seres Bauprogrammes . . ..
Du deutsche Jugend mußt nun auch deinerseits dafür

sorgen , daß jeder deutsche Volksgenosse und jede Volks¬

genossin am kommenden Samstag und Sonntag ihr Opfer

geben .
Wer für das deutsche Jugendherbergswerk gibt , bringt

unserer Jugend Glück und Gesundheit .
Baldur von Schirach .

Steigerung der Abernachtungsziffern
in den Jugendherbergen .

Wohl auf keinem ihrer vielen Arbeitsgebiete hat der

Geist und Wille der Hitlerjugend in den drei Jahren seit
der Machtergreifung so reichen und sichtbaren Ausdruck wie

auf dem des Jugendherberaswesens gefunden .
Waren die deutschen Jugendherbergen einst nur Über -

nachtungsstätten der politisch zerrissenen Jugend und not¬

dürftige Bleiben , so sind sie heute saubere , hygienische

Häuser , geleitet von verantwortungsbewußten Herbergs¬
eltern und außerdem Erziehungsstätten der deutschen

Jugend , Tagungs - und Lagerstätten für alle möglichen Lehr¬

gänge geworden . .
Kein Wunder , daß die übernachtungszrsfern

einer wandersrohen Jugend die notwendigen Heime zur
Verfügung zu stellen , um durch das Kennenlernen des

Vaterlandes Körper und Geist zu formen und die Liebe

zur Heimat zu wecken und zu vertiefen .

TTlusik - und Vortragsabend ^
*

„ Die Wunder der unsichtbaren Lichtstrahlen Infrarot -
Ultraviolett " behandelte am gestrigen Donnerstagabend
kleinen Kurhaussaale Dr . Wichern ( Bielefeld ) in eine ®
Experimentalvortrag . Im Übergang zum sichtbaren Lichix
einerseits und der Wärme andererseits liegt das Infra¬
rot . Während das Sonnenlicht 47 % farbiges und 52 %
infrarotes Licht enthält , hat das elektrische Licht nut

sichtbares und 98 % infrarotes Licht . Der Plotnikow - Esfekt
die Umbiegung dieses roten Lichtes und Verwandlung
Wärme allein verhindert ein Verbrennen des Auges . Di -
Beleuchtung mit infraroten Strahlen ermöglicht das Photo - -
graphieren in der Dunkelheit , das der Vortragende im $ r;
periment zeigte . Die Verwendung der infraroten Strahlung
ist sehr vielseitig . Wichern zeigte sie experimentell ais
Raumschutz , wo photoelektrische Zellen angesprochen werden,

"

um Alarmvorrichtungen anschlagen zu lassen , als techniscĥ
Hilfe , um Rolltreppen automatisch zu steuern . Die Fähio - j
keit , Farben zu verschlucken , wird insbesondere in betl
Photographie ( Film . Blaueffekt ) nutzbar gemacht . Eine
starke Verschiebung der Farbeneffekte tritt dabei zutage .
Medizinisch wird zum Beispiel dieser Effekt beim photo -
graphischen Rachwers von Blutvergiftungen nutzbar gemacht , i
Die Museumskunde benutzt die Durchdringungsfähigkeit unb
Verschluckungskraft der Strahlen zur Wiederlesbarmachung
von Urkunden . Wahre Triumphe feiert die Fernphoto¬
graphie mit infrarotem Licht . Durch Rebel dringen die

'

Strahlen nicht , wohl aber durch den Dunst . Redner zeigte
eigene , wohlgelungene , scharfe Ausnahmen auf 26 — 80 Ksto - j
meter Entfernung und eine englische Aufnahme , die scharf und
deutlich den Himalaja aus 160 Kilometer Entfernung ab - !
bildet . — Bei der Betrachtung der ultravioletten ^
Strahlen schied er die ( medizinisch -physiologisch wirksamen ! !
Strahlen bis 300 Millionstel Millimeter aus der Betrach --

tung aus und experimitierte mit den langwelligen ultra - i
violetten Strahlen . Mit der Quarzlampe zeigte er die )
Wirkung der ultravioletten Strahlen auf anorganische unb ;
organische Gebilde . Sie werden ein unentbehrliches Hilfs - !

mittel zu Materialprüfung . Die Fluoreszenz der einzelnen !
Materialien ist verschieden . Sie zeigen natürliche , dem Auge -

unsichtbare Begleitstoffe an . Eraberde von alten Begräbnis¬
stätten läßt in ultravioletter Beleuchtung erkennen , M

Erdbestattung oder Feuerbestattung vorgelegen habe . Die ,
dem Auge unerkennbaren Unterschiede von Färben , die aus :

verschiedenen Lichtarten zusammengesetzt sind , werden sicht¬
bar und bilden ein wichtiges Hilfsmittel , Briefmarken -

i fälschungen oder Gemäldesälschungen nachzuweisen . Di

Kriminalistik und das chemische und medizinische Sach¬
verständigenwesen bedient sich der ultravioletten Strahles
um Vanknotenfälschungen , unsichtbare Schriften , Finge
abdrücke , Abdrücke usw . zu entdecken und zu bestimmen , f
zwei Fällen seiner eigenen Erfahrung konnte Wichern bi

besonders deutlich machen . Man dankte dem Redner , der bi

großen Linien innehielt , zwei Stunden kurzweiliger un
klarer Belehrung unb Anregung . H . R .

* Die Nassauische familiengeschichtliche Bereiui

unternahm als Abschluß ihrer winterlichen Vortragsab
unter Führung von Konrektor Rudolf Dietz einen Aus

flug nach Eppstein . Rach gemeinsamer Bahnf
wurde auf den Staufen zum Kaisertempel gewandert , i

sich bereits viele Eppsteiner ( Altertumsverein u . a .) et

gesunden hatten , unter ihnen Bürgermeister Maul , der a .
später begrüßende Worte sprach . Rach der Kaffeetafel , bei

der Rudolf Dietz die Willkommensworte gesprochen , insbe -i

sondere die stattliche Schar Eppsteiner herzlich begrüßt hatte,
' Fg

hielt Pfarrer Fink - Eppstein auf Grund seiner langjähriges
~ |

Arbeit als Familienforscher an Hand der alten Eppsteiner g .g

Kirchenbücher einen fesselnden , von Humor durchsetzten Vor - |
’ • <

trog : „ Was die Eppsteiner Kirchenbücher vor Z

den Eppsteiner Handwerkersamilien er « E=

zähle n “
. Reben grundsätzlichen einleitenden Ausführungen |

über den rechten Gebrauch der Kirchenbücher — die Epp I

steiner in vorzüglicher Ordnung gehören neben den Fran !- |
furtern mit zu den ältesten Deutschlands und sind lange Zeil g
für beide Konfessionen gemeinsam geführt — erfuhr man -

von der Seßhaftigkeit der Eppsteiner Handwerkerfamilien S

( Zimmerleute , Maurer , Wagner , Färber , Bäcker , Polierers , r

fcrauAf Äerberaen und Heime ' I die noch heute im gleichen Beruf seit 3 % Jahrhunderten |
fugend braucht Hervergen uno Heime .

_ , tätig sind und sich teilweise bis zur künstlerischen Befähigunz |
Die Jungen und Mädels auf Fahrt brauchen die Jugendherbergen , die ihnen nicht nur Quartver , I auswirkten . Ein gut Stück Ortsgeschichte von Eppstein , m K

sondern auch Wegweiser in die deutsche Heimat sein sollen . ( Ufa , JJC . ) I die nassauische Geschichte verzweigt , wurde vorgetragen uni H

. . _ „ . , I in mancherlei Eigenart entwickelt . Die angeschlossene Aus - 8
von 1933 bis 1935 etwa 500 aus der Systemzeit ubernom - I

fpia ($ e bewies , daß der volkstümlich feingestellte Vortraj 1

Umbauten Dinaenommen Sßit ftäMen ljcute itt
I Donnerstagabend im Vortragssaal des

* I kurzer Begrüßung erstattete dieser den Bericht über das B

Wiesbadens Jugendherberge eine wichtige Standbleibe . I Vereinsjahr ( 1 . 4 . 1935 bis 1 . 4 . 1936 ) ab . das als zufrieden -

Die neue Wiesbadener Jugendherberge in der Händel - stellend bezeichnet wurde Geheimrat Dr . Proebsting würbe |
straße 17 , die größte Westdeutschlands , über deren Eröffnung I als 50iahriges Mitglied durch Ernenimng zum Ehren - g
bas Taablatt “ am 13 b M bereits berichtete , I mitalieb unb Diplom geehrt . Der Verein hat 408 Mitgliebk .

h „ Ä e Standbleibeunseves Ee 5 Ehrenmitglieder , 381 ordentliche Mitglieder , einer Anzah ! 6

SieteslÄeT6 Ä ®
* mVÄrnGei

®
r ^ " bieUee SJggiger £ I

tuJü
“ nT « Ä ' iT »

1
® Ä S3SK !

die von hier aus die Möglichleil haben , das - hein . mainischk ^ jni-nj ^ astlicke
^ '

Ä ^ efluno ^ ufeums
" "

ver - eichne - I
Wirtschaftsgebiet und dessen Bewohner kennenzulernen .

Gtubienrat St Wüsten ? eld erstattete den KassenberiB I
wurde Aon S - lessM ^ M - feLs ÄXtqS I

die - u - LdL ihä » hbe;
un

^' LrLtderRusan i - den , der ein Herz für die deutsche tztmrat vb ^ eM ' e^ Dr . - » e ^ ,etn« » ^ A |
Jugend hat , am kommenden Samstag und Sonntag sein I

unn her IBeniicn non ^ smalb Svenaler . 3 )*1 F
Scherflein zu opfern , um an ber Erreichung des Zieles bei - I

^ eJjner roa8n̂ )t
®

M unter scharfer Herausarbeitung der Bof
zutragen :

_ . j griffe Kultur und Technik gegen eine Gegensätzlichkeit beiden 8

In feiner Nebeneinanderstelluna wurden fett Erfindung bfl g
Maschine neueste Zeit und frühere charakterisiert , und t

Haupterungenschaften in knapper Skizze aufgezählt , um - c» L

Reichtum der neueft ™ £

Schöpferischen das 2Ei

Wiesbadener Tagblatt

tag , angesetzte Vorstellung fällt aus , das Theater bleibt

geschlossen .
— Kurhaus . In einem Wilhelm - Busch - Abend

am Dienstag kommender Woche im kleinen Saals des Kur¬

hauses wird Hans Balzer Bekanntes und Unbekanntes ,
Humoristisches und Besinnliches aus den Werken Buschs ,zum

Vortag bringen . — Unter der Leitung Dr . Helmuth Th ier -

f e I b e rs findet am Sonntag im Kukhause ein „ M e l o -

dramatischer Abend "
statt . Kammersänger Fritz

Soot , auch als Sprecher bestens bekannt , wird die folgenden
Melodramen sprechen : Jung Olaf , Ballade von Ernst von

Wildenbruch ( M . v . Schillings ) ; Figaro - Figurinen ( Erich
Anders ) ; der Todspieler , Melodram von Borries Freiherr
von Münchhausen ( Victor von Woikowsky -Biedau ) .

Wiesbadener Vororte .

Biebrich »

Im Schlosspark mußte die Entenbehausung mit Draht¬

geflecht eingezäunt und verdeckt werden , da sich das Raub¬

zeug in unangenehmer Weise bemerkbar machte .
Meisterprüfung . Seine Meisterprüfung bei den Früh -

jahrsprüfungen in Frankfurt a . M . bestand ber Friseur Carl

Schierstein ,

Hohes Alter . Herr Ludwig Eäntzler , Wallufer Sir .,
feierte am 14 . Mai seinen 83 . Geburtstag .

B
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und Sektlaune des Karnevals , lustige Einsälle wirbeln wie
die bunten Papierstückchen des Konfetti . Spritzig und über¬
mütig , läßt Hubert M a r i s ch k a s Regie die heitere Ko¬
mödie der Irrungen in einem atemlosen Tempo sich abrollen ,
und in einer öfters schon dagewesenen Verwechslungsgeschichte
ist doch überreichlich viel von persönlichen Zutaten , un¬
widerstehlich zündendem Witz und gerade filmisch köstlich er¬
faßtem Humor . Dazu hat der Film den Vorzug , drei aus¬
gezeichnete Lharakterkomiker in seinen Dienst stellen zu
können . Es ist ein Kleeblatt von würdigen älteren Herren :
Richard Romanows ! y , der ahnungslose Professor , Leo
S l e z a k, der energische und abenteuerlustige Chef des
Modehauses , und dessen Faktotum Hans Moser , nuschelnd ,
immer aufgeregt , und hier noch dazu in Sorge um ein junges
Wesen , das ihm ans Herz gewachsen ist . Diese kleine Ver¬
käuferin , die , fast ein bißchen schwerblütig , sich zu dem
Schwindel mit dem auf eigene Faust „ geliehenen

"
Kostüm

erst überreden lassen muß , wird durch die blonde Friedl
Czepa sehr hübsch und liebenswert verkörpert , mit
mädchenhafter , ein wenig herber Anmut . Und Hans Holt
endlich spielt den jungen , reichen Liebhaber mit munterer
Überlegenheit als einen modernen Märchenprinzen . — Im
Beiprogramm läuft ein interessanter kulturgeschichtlicher Film
vom Werden des Buches und von seinen Vorgängern in
feiner Zeit , sowie der Bildbericht einer ersten deutschen
Afrikaexpedition seit dem Kriege mit fesselnden Aufnahmen
von Tierwelt und von Gebräuchen der eingeborenen Stämme .

Is .

71 us dem Vereinsleben .

i
» 4

Bekanntmachungen .

„ KdF . - Sonderzugfahrt nach Saarbrücken .
"

Bei der starken Nachfrage rechtzeitig für Karten sorgen !

Die NSG . „ Kraft durch Freude
" teilt mit , daß die Fahrt

am 17 . Mai einen so großen Anklang gefunden hat , daß die
Karten wohl vorzeitig ausverkauft sein werden . Nicht nur
die Fußballinteressenten , die dem Spiel des Sportver¬
eins Wiesbaden gegen Sportfreunde Saar¬

brücken beiwohnen möchten , nehmen an der Fahrt teil ,
sondern so mancher nicht einmal die Gelegenheit aus , das
Saarland nach seiner Rückgliederung aufzusuchen , zumal der
Teilnehmerpreis einschließlich Stadtführung in Saarbrücken
nur 3 .90 RM . beträgt . Abfahrt ab Hauptbahnhof Wiesbaden
gegen 8 Uhr , Rückfahrt ab Saarbrücken gegen 20 Uhr . Der
Zug hält auf der Hin - und Rückfahrt in W . - Biebrich -
We st . Bei einer nur dreistündigen Fahrzeit kann ein fast
neunstündiger Aufenthalt in Saarbrücken genommen werden .
Man zögere den Erwerb einer Karte aus diesem Grunde
nicht etwa hinaus . Dieselben sind erhältlich bei der Kreis¬
dienststelle „ Kraft durch Freude

" im Haus der Arbeit ,
Luisenstraße 41 ( Laden ) .

NSG . „ Kraft durch Freude .
"

Achtung ! Neue Kurse des Sportamtes .

Segelsportfahrten : Die beliebten Segelsport¬
fahrten des Reichssportamtes der NS .- Eemeinfchaft „ Kraft
durch Freude

"
haben wieder begonnen . Sn sportlicher See¬

fahrt werden die bekannten Zweimastschoner „ Jutta " und
„ Edith

" und in diesem Jahre außerdem der Dreimastschoner
„ Hanseat

"
, Männer und Frauen der Arbeit über die Ostsee

bis hoch hinauf an dänische und schwedische Küsten tragen .
Der Preis für eine achttägige Fahrt beträgt 41 RM . für
eine 14tägige Fahrt 73 RM . Sn diesem Preis sind außer
der Lehrgangsgebühr , Unterbringung . Verpflegung , Stellung
der Segelkleidung eingeschlossen . Für die Eisenbahnfahrt
wird eine 50prozentige Fahrpreisermäßigung gewährt . Aus¬
kunft und Meldeformular sind auf der Dienststelle des Sport¬
amtes der RS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
, Luisen¬

straße 41 , erhältlich . Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist ,
empfiehlt sich umgehende Nachfrage .

Schwimmen : Um einem weiteren Bedürfnis Rech¬
nung zu tragen , hat sich das Sportamt der NS .- Eemeinschaft
„ Kraft durch Freude

"
entschlossen , einen weiteren Schwimm¬

abend nur für Frauen einzurichten , derselbe findet
jeden Freitag in der Zeit von . 21 bis 22 Uhr statt .
Snteressenten melden sich direkt im Schwimmbad . Der seit¬
herige Kursus Donnerstags läuft nach wie vor zur üblichen
Zeit weiter .

Volkstanz : Wir verweisen nochmals an unsere
Volkstanzkurse - Mittwochs , um 20 .30 Uhr , Lyzeum Vose -

platz . Donnerstag , 20 .30 Uhr , Oberrealschule Zietenring .
Weiter beabsichtigen wir in allernächster Zeit mit der Durch¬

führung unserer Tennis - und Eolskurse zu beginnen .
Snteressenten melden sich umgehend auf den Geschäftsstelle ,
Luisenstraße 41 , Geräte werden kostenlos zur Verfügung ge¬
stellt . .

* Westerwald - Verein , Ortsgruppe Wies¬
baden . Einen hochinteressanten Vortrag über Familien¬
forschung hielt in der letzten Monatsversammlung Lehrer
M ü n z e r t . An Hand zahlreicher Bilder wurde der Aufbau
der Ahnentafel erläutert , u . a . verfolgte man mit Snteresse
die Aufzeichnungen über die Ahnentafel von Goethe , des
Generalfeldmarschalls von Hindenburg und des beliebten
Nassauer Mundartdichters Rudolf Dietz . Sehr dürftig waren
die Einträge in den Kirchenbüchern zu nennen , die meistens
nicht über die Zeit des 30jährigen Krieges hinausgingen .
Gleichzeitig konnte man feststellen , daß auch die Erforschung
der Ahnen Heimatgeschichte in Erinnerung bringt . Am
Schlüsse der Ausführungen dankte der erste Vorsitzende ,
Sustizrat Dr . Sünger , für die gegebene Anregung zur
Familiensorschung .

kunft zur Verfügung stehen wird , wird alsdann die typische
rheinische Winzerin und der typische rheinische Kellermeister
ausgewählt .

Starkenburg und Oberfiessen .

Die Hundertjahrfeier der Technischen Hochschule Darmstadt .

^ Darmstadt , 13 . Mai . Die genaue Fe st folge des
100jährigen Subiläums der Technischen Hochschule liegt nun¬
mehr fest . Am Mittwoch , 27 . Mai , beginnt sie um 11 .30 Uhr
mit einer Kundgebung des RS .-Studentenbundes in der
Otto - Berndt -Halle . Um 16 .30 Uhr tagt die 18 . Hauptver¬
sammlung der Vereinigung von Freunden der Technischen
Hochschule Darmstadt , E . V . ( Ernst - Ludwigs -Hochschulgesell -
schaft ) , während der erste Tag abends um 20 Uhr mit einem
Festabend in der Städtischen Festhalle zusammen mit dem
Verein Deutscher Sngenieure unter Mitwirkung des RS . -
Studentenbundes und der Darmstädter Studentenschaft
schließt . Der zweite Tag , Donnerstag , sieht um 10 .30 Uhr
die Feierstunde aus Anlaß des 100jährigen Subiläums der
Technischen Hochschule vor . Sie findet im Großen Haus des
Hessischen Landestheaters statt . Zu ihr werden Vertreter
des Reichs , der Partei , der Länder , der Universitäten und
der Hochschulen erwartet . Von den eingeladenen Gästen hat
u . a . auch der Eeneralinspektor für das Straßenwesen , Dr .-
Sng . Todt , zugesagt . Am Nachmittag finden Führungen durch
die Hochschulinstitute statt , kleine Besichtigungsfahrten , Sndu -

striebefichtigungen ufw . Um 8 .45 Uhr tagt der NS .- Bund
deutscher Techniker und RATA . Der Freitag schließt mit
einem großen Sommerfest im Schloßhos , dem ein Fackelzug
der Darmstädter Studentenschaft vorausgeht . Der Schloßhof
und das ganze Schloß werden ebenso wie die ganze Stadt
festlich geschmückt .

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhof -Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 14 . Mai .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver -
- kauf : 3 Ochsen , 11 Bullen , 43 Kühe ober Färsen , 80 Kälber ,

9 Schafe , 495 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt :
11 Kühe oder Färsen . Marktverkauf : Großvieh und

Schweine zugeteilt , Kälber mittel . I . A . Ochsen : a ) 1 . 45 .
B . Bullen : a ) 42 — 43 , b ) 39 . C . Kühe : a ) 40 — 42 , b ) 38 , c ) 33 ,
d ) 25 . D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 44 , b ) 40 . n . B . Kälber :
a ) 68 — 70 , b ) 62 — 67 , c ) 54 — 60 , d ) 40 — 53 . IV . Schweine :
a ) 2 . 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämt¬
liche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht -, Markt - und

Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichts¬
verlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise
erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener
Fleisch - Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsenfleisch
1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .44 - 1 .52 RM ., Kuhfleisch
1 .30 — 1 .50 RM ., Färsenfleisch 1 .50 - 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 14 . Mai . Auftrieb : Rinder 48 ( gegen
27 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 14 ( 1 ) Ochsen ,
7 (— ) Bullen , 24 ( 22 ) Kühe , 3 ( 4 ) Färsen . Kälber 940 ( 731 ) ,
Schafe 36 ( 44 ) , Schweine 1279 ( 702 ) . Notiert wurden pro
50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Kälber : a ) 71 — 78
( am 7 . Mai 71 — 75 ) , b ) 63 — 70 ( 63 - 70 ) , c ) 52 - 62 ( 53 — 62 ) ,
d ) 38 — 51 ( 40 — 52 ) . Lämmer , Hämmel und Schafe nicht
notiert . Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 1 . 56 ( 56 ) ,
b ) 2 . 55 ( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . Sauen : g ) 1 . 50 — 55
G - ) , g ) 2 . 44 — 49 ( — ) . Marktverkauf : Kälber , Hammel und
Schafe ruhig , ausverkauft . Schweine wurden zugeteilt . Über¬
stand : 110 Schweine . Großmarkt für Fleisch und für Fett¬
waren . Beschickung des Fleischgroßmarktes : 749 Viertel
Rindfleisch , 205 ganze Kälber , 3 ganze Hämmel , 619 halbe
Schweine , 2 Kleinvieh . Notiert wurden pro 50 Kilogramm
in RM . : ( für Rindfleisch alles Höchstpreise ) Ochsenfleisch :
a ) 80 . Bullenfleisch : a ) 76 . Kuhfleisch : a ) 75 , b ) 65 , c ) 54 .
Färsensleisch : a ) 80 . Kälberfteisch : b ) 95 — 105 , c ) 85 — 95 .
Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) Hälften höch¬
ster Preis 74 . Fettwaren : Roher Speck , unter 7 Zentimeter
65 — 70 , Flomen , höchster Preis 80 . Marktverkauf : ruhig .
Marktverlegung : : Der auf Donnerstag , 21 . Mai , fallende
Viehmarkt wird auf Mittwoch , 20 . Mai , vorverlegt .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 Seiten
und „ Das lluterhaltungsblatt

" .
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Mainz und Rheinhessen

Ein interessanter Lichtbildwettbewerb .

r

hielt & 2Sn einer Sachverständigen - Kommission die einzelnen
Vortiak Männer und Frauen ausgesucht , die den Typ der in Frage

er starke : kommenden Berufsgruppen und außerdem den Typ des rhei -

ler 2X : » ischen Menschen verkörpern . Von jeder der ausgewählten
der Bi Personen werden von Fachphotographen Aufnahmen gemacht .

:it beider Aus dem so gewonnenen Lichtbildmaterial , das den einzelnen
duna
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’itinen vermeintlichen Einbrecher die öffentliche Sicherheit"
anruft , finden sich sämtliche Beteiligten zur Verhandlung aus

’ dem Polizeigericht , über dem Spiel waltet Rausch , Trubel
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Schriften durch die Niederlage in Wiesbaden :

F . WIRTH , G . m . d . H .
Güterbahnhof -West Tel . 20054

und die Kurverwaltung Bad -Wilduagea .
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hat in Michael Bohnen einen Darsteller , wie er
'

besser
und echter nicht gedacht werden kann . Schon das Äußere

Hilfs - 1 entspricht ganz dem historischen Bild . Da ist Würde und
verhaltene Kraft , eine unerschöpfliche Vitalität , und int
Gegensatz dazu , das Snteressanteste der schauspielerischen
Leistung , die müde Resignation des Alternden , ein letztes
verzweifeltes Ringen um die verlorene Sugend ( ausgezeichnet
auch die Maske des alten Königs ) . Die übrigen Darsteller

ppsteinet ä
ten Vor - *

er vor 1
n ei * 1
ihrungei |

* Walhalla -Theater . Ein bewegtes , lebensvolles Zeit¬
bild aus dem frühen Rokoko gestaltet der Film „ August ,
ber Starke " mit den Schicksalen jenes galanten , pracht¬
liebenden und ehrgeizigen Königs , der die Kronen Sachsens
und Polens vereinte . Sn Dresden hält der Fürst glänzenden
Hof. gibt großartige Feste , gewinnt das Herz der Frauen
durch feine Liebenswürdigkeit , wie er ihnen durch seine
außerordentliche Kraft zu imponieren versteht . Großartige
Baudenkmäler gehen auf seine Anregung zurück , lebens¬
bejahend ist seine ganze Art , durchaus im

'
Gegensatz zu dem

düsteren Puritanertum seines großen Gegenspielers , des
^ chwedenkönigs Karl XII . , der ein Reich der Gerechtigkeit

... mit blutiger Gewalt aufrichten will . Auch König August
trägt gern den Eoldpanzer des römischen Smperators , ist
ein Draufgänger mit persönlichem Mut , doch gerade für das
Heer bleibt in seiner vielbeanspruchten Staatskasse das

, Wenigste übrig . Seine Erfolge begründet die Diplomatie ,
die Zeit arbeitet für ihn , indem sie ihm die verlorene pol¬
nische Krone zurückbringt , aber sie nimmt ihm auch das Veste ,
die überschäumende Kraft der Lebensfreude , als Letztes
bleibt dem Alternden die Kunst , die seinen Ramen als
Mäzen unsterblich werden ließ . Der Film gibt ein groß¬
angelegtes Eeschichtsgemälde , in dessen Mittelgrund über¬
ragend die Gestalt des galanten Königs steht . Alles um ihn
bleibt Episode , die Hofleute , die Frauen seines Herzens und
auch die Gegner , unter denen nur eben der schwedische
Herrscher scharfprosiliert hervortritt , eindrucksvoll verkörpert

. durch Günther Hadank . Eine Reihe bekannter Anekdoten
ist geschickt in die Handlung verflochten , und mit der Regie

, , zeigt Paul Wegener straffe Zusammenfassung und vor
V allem lebendige Bewegung der Massenszenen ; hinreißend

Lettach - Me das große Ballett , das Krönungsfest in Warschau , der
ultra - f Maskenball am Dresdener Hof . August , der Starke , selbst

er btt
~

| — Mainz , 14 . Mai . Bei ber „ Rheinischen Wein -
sestwoche " in Mainz , bie parallel mit bet Reichsnähr -
stanbsschau vom 16 . bis 24 . Mai bnrchgeführt wirb , wirb ein

Bgfcht interessanter Lichtbilderwettbewerb veranstaltet . Diese
; Weinfestwoche wird bestritten von acht bedeutenden Wein -
' baugemeinden aus Rheinhessen und dem Rheingau , nämlich

. . . „5 Oppenheim , Nierstein , Nackenheim . Nieder -Saulheim , Hoch -

f -r s «n- heim . Mainz - Kostheim , Rauenthal und Rüdesheim . Die
einzelnen Gemeinden und Weinbaugebiete stoßen bei der
Ausarbeitung von Werbeschriften und bei der Beschaffung
von Bildmaterial für Veröffentlichungen der verschiedensten
Art vielfach auf Schwierigkeiten , da nicht genügend Photos
zur Verfügung stehen , die typische Menschen aus dem Wein¬
bau barstellen , wie Winzer , Winzerinnen , Küfer und Keller¬
meister ufw . Deshalb hat man sich entschlossen , bei der
Weinfestwoche in Mainz einen interessanten Versuch durch¬
zuführen . Täglich treten dort abwechselnd Tanzgruppen von
Winzerinnen , ländlichen Spielscharen , Küfer - Snnungen usw .
der einzelnen Weinbaugemeinden auf , um ein Abendpro¬
gramm zu gestalten . Aus diesen Personengruppen werden
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die a 2 eten zurück , sogar bie von Lil Dagovers reifer Kunst
m sicht - Mf gestaltete Gräfin Königsmark unb Marie - Lnise Clau -
marken - dius , der man die machthungrige Sntrigantin nicht recht
en . Die - glauben will . Unter der großen Zahl der Mitspieler , die

$ ben Rahmen des vielfarbigen Bildes füllen , gibt Ernst
Legal den Hofnarren mit saftvoller Frische . Ein künstle -

"
risch wertvoller , darum nicht weniger spannender , packend
mitreißender Film , der die Historie lebensnah wiedererstehen

j läßt . — Auf der Bühne ist Franeis D o r n y ein Meister auf' ■ber Mundharmonika , der diesem einfachen Snstrument die
k mannigfachsten Wirkungen abgewinnt und sehr hübsch seinen

natürlichen Humor ins Tressen führt . Is .
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* Thalia - Theater . „ Äonfetti
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, das ist die Geschichte
einer fröhlichen Ballnacht , die eine Reihe verschiedener Mit¬

tler unter dem Zepter des Prinzen Karneval zusammen¬
bringt und int Trubel der Ereignisse ihre Schicksale dutch -
einanderwirrt . Da sind der Professor , dem so viel an der
Herausgabe seines wissenschaftlichen Werkes liegt , der Sn -

ber des Modehauses , ber einer sorgsamen Bewachung seiner
au entspringt , und das kleine Geschäftsmädel , das im
imlich ausgeliehenen Prunkkostüm der Firma auch gern ein
ratloses Abenteuer erleben möchte , aus ganz verschiedenen

Stünden zur Redoute gekommen . Gerade das Kleid aber ,
s der Chef sofort wiedererkennt und das ihn einen Modell¬

diebstahl der Konkurrenz wittern läßt , verursacht eine Fülle
aufregender und toller Zwischenfälle , eine Notlüge zieht

afel , bei « einen Rattenkönig von Verwechslungen nach sich , jeder hat
i . insbe - | irgendetwas zu verstecken . Da läßt sich aus Gefälligkeit ber
ßt hatte ,

‘
gute Professor recht arglos in bett Sturm ber allgemeinen
Aufregung hineintrubeln unb wirb schließlich ber eigentliche
fieibtragenbe , von allen Seiten verdächtigt , unb als er gegen



Wiesbadener Tagblatt Freitag , 15 . Mai 1936 .

Ihre Vermählung geben bekannt

im 75 . Lebensjahr .

im 88 . Lebensjahr .

Verstärkte Insertion

im

Wiesbadener Tag ,

Blatt schafft Umsatz !

Die Beerdigung findet am Samstag , den 16 . Mai ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Sonnenberger Friedhof statt .

Für
fröhliche

Ausflüge
ie leicht laufen*

, stabilen und
immerzuverlässigen
WANDERER

In tiefer Trauer :

Adele Lantzius - Beninga
geb . Edle v . Oetinger .

Wiesbaden (Rüdesheimer Str . 14 ) , den 14 . Mai 1936 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 18 Mai ,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Heute nacht entschlief nach langem Leiden meine
liebe Pflegemutter , unsere gute Schwester , Schwägerin
und Tante

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Hermann Preißig .

Todesfälle in Wiesbaden
Eberhard Lantzius -Beninga , Dr .

med . , Medizinalrat i . R ., 74 I . ,
Rüdesheimer Str . 14 . t 13 . 5 .

Adolfine Hübner , 3 Monate ,
SchachtstraKe 24 . t 13 . 5 .

Martha Sendenreich , geb . Ibsen ,
Wwe ., 70 I . , Rosenstr . 6,114 . 5 .

Staubsauger
Miele

Progress

Protos

auch auf Teilz .
liefern

titiir

Olsson
Bleichstraße 17 ,
Fernruf 24024 .

2m Namen
der trauernd Hinterbliebenen :

8 . Meuros . Brot .
Feldstratze 24 , 2 .

Seite 8 . Nr . 132 .

Diesen Entschluß können Sie durch
Auflegen der antiseptischen ge¬
brauchsfertigen DR . SCHOLL ' S ZINO -
PADS schnell in die Tat umsetzen . Die
jeder Packung beiliegenden Spezial¬
pflaster entfernen auch die hartnäckig¬
sten Hühneraugen . Legen Sie nach
Entfernung der Plagegeister weitere
Pflaster zum Schutze der Haut auf . Der
verstärkte Pflasterrand verhütet Schuh¬
druck und Reibung . Besondere Größen
Zur Beseitigung von Hornhaut , Schwie¬
len , Hühneraugen zwischen den Zehen
u . zur Linderung von Ballenschmerzen .

Gelb - blaue / iflB
Orig .-Packg . ■ 7 ) 1 ) ■
50 Pfennig ■ XU / /
erb . in allen WMl M
Apotheken u .
Drogerien .

Df Scholls
ZinoPads

Leg
'
eins drauf - der $ chtnerz hört auf '

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen sagen wir
allen Verwandten und Bekannten unseren innigen
Dank . Besonderen Dank unserer Gemeinde - Schwester
für ihre liebevolle Pflege , Herrn Pfarrer Wick für seine
trostreichen Worte am Grabe , dem Gesangverein . .Ein¬
tracht

"
für den erbebenden Gesang , sowie diesem und

dem Kriegerverein und allen anderen für die zahl¬
reichen Kranz - und Vlumensvenden .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Sophie Lind , Wwe .

geb . Rühl .

Wiesbaden - Igstadt , den 14 . Mai 1936 .

20 Jahre junger ixiepänf
gibt grauen Haaren Jugendfarbe wieder , ist wasser¬
hell . unschädlich . Kinderleicht zu handhaben . Setz
Jahrzehnten ervrobt , von tausenden Professoren
Aerzten usw . gebraucht und emvfohlen . Durch fein «;
Güte Weltruf erlangt ! Für Ihr Haar ist das Beite
gerade gut genug ! Man lasse sich nichts als eben «
gut aufreden . Erleväng bleibt Exleväng ! Preiff
5 .70 RM .. Yi Fl . 3 RM . Für schwarze Haare oder
dunkle , welche schwer annehmen : „ Extra stark :
9 .70 RM .. Y, Fl . 5 RM . lleberall zu habe «4
Alleinig . Herst . Erlrpäng E . m . b . H . , Berltß
SW 61/157 . Fl01
-- -

Für die zahlreichen Beweise liebevoller
Teilnahme beim Heimgang unseres lieben
Entschlafenen , sowie für die schönen
Kranz - und Vlumensvenden herzlichen
Dank . Ganz besonders danken wir Herrn
Pfarrer Fries , feinen Berufskameraden ,
den Hausbewohnern sowie Schwester
Dina .

Statt besonderer Anzeige .

Gestern abend entschlief sanft mein innigstgeliebter
Mann , Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Dr. med.
Eberhard Lantzius - Beninga

Landesmedizinalrat i . R .

Dr . med . Robert Sauter

Lisi Sauter
geb . Ohligmacher

St . Goarshausen a . Rh .

Trauung :
Wiesbaden , 16 . Mai 1936 , 3 % Uhr Lutherkirche

Feier : Kurhaus

Durch Aufgabe einer Anzeige im

W iesbadener Tagblatt
zum

Frühjahrs
Verkaufssonntag

am 17 . Mai bringen Sie sich in beste Erinnerung

Fort mit den

Hühneraugen !

Frau Christiane Preißig ,
Wwe .

geb . Sehauß

Iffluiilira - arii (6 |adirn
feder Art in kürzester Zeit Wi - -k«örn -rT «gbl - a

Warum Schlaflosigkeit ?
Trinken Sie abends ein Likörglas , enthaltend ein Teil Klosterfrau -
Melissengeist und zwei Teile Wasser , und Sie werden von Schlaf¬
losigkeit meist rasch befreit sein ! Klosterfrau - Melissengeist beruhigt
Herz und Nerven und erleichtert das Einschlafen auf gesunde Weise .
Als rein natürliches Erzeugnis ( Heilkräuter - Destillat ) völlig giftfrei ,
unschädlich und ohne die Nebenwirkungen mancher chemischer Ta¬
bletten . deshalb dauernd wirksam und bekömmlich . Also sichern Sie
sich einen besseren Schlaf durch den echten Klosterfrau - Melissengeist !
Erhältlich in der blauen Packung mit den drei Nonnen in Avotheken
und Drogerien von 95 Pf an . F54

Martha Heydenreich
geb . Ibsen

im 71 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Hedwig Dühmert .

Wiesbaden (Rosenstr . 6 ) , den 14 . Mai 1936 .

Die Trauerfeier findet Samstag , den 16 . Mai , vor¬
mittags 11 Uhr im Trauerhause , die Beisetzung am
Montag , den 18 . Mai , nachmittags 3 Uhr von der Parzelle
des Südfriedhofes aus statt .

Ein sanfter Tod erlöste am 13 . Mai , abends 8 % Uhr

unsere liebe unvergeßliche Mutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter und Schwiegermutter , unsere liebe Schwägerin
und Tante

Sdtonv . RMMru

Fahrrad -

Klausa
Bleichstraße 15

am Roseplatz

Durchgehend
geöffnet

1OO %
Kinderphotos

nur
Kirchgasse 11

und baldkomm ! Pfingsten!

Am Sonntag von 3 — 7 Uhr geöffnet !

Das große Modehaus Wiesbaden , Kirchgasse 31

Nil

9 . 85
u . höher

Dazu passende

Cwnplct - Dlcuitet
in schöner Flamenga -
Ware .......

in Flaniisol mit Abseite

Außerdem finden Sie bei uns die
größte Auswahl in

Srauen - Kfcidern , Kostümen ,

Georgette- , § afrardine - und

^ ummimäntefn

zu den günstigsten Preisen !

und so fisdi
können Sie sich

Jwgendl . Kkeiä 1Q75
in buntem Maroc . . JLU

in Karo - Georgette . . . 26 . 00
u . höher

Cntzucfc . Kleid 11 JO
in bunt bedrucktem I [L

Mattkrepp ..... JlJL

in Streifen - Flamisol . . 16 . 50
u . höher

CampZets Oft 75
in Georgette , apartes f U
schwarz - weißes Karo ■ V

inVigoureux , dez . Dessin 35 . 00
u . höher
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< * . Eberhardt Langgasse 46
Faulbnmnmstraße S

Die deutsche Presse besichtigte die große
Leistungsschau in Frankfurt a . M .

Am Donnerstagnachmittag fand eine Führung- der Presse durch die kurz vor der Vollendung
stehende dritte Reichsnährstandsausstellung statt .
An der Führung nahmen etwa 200 Pressevertreter
teil .

Dre Parade der Pflüge
Ein Bild von der dritten Reichsnährstandsausstellung , die in Frankfurt a . M . in den nächsten Tagen

| H eröffnet wird . ( Scherls Bilderdienst , M . )

Der Aufbau der dritten Reichsnährstandsausstellung ,
Der alljährlich stattfindenden großen Leistungsschau des deut¬
schen Bauerntums , die uns kein Staat bisher in Europa
nackgemacht hat , steht kurz vor der Vollendung . Die rund

MM000 Voranmeldungen bäuerlicher Besucher aus allen
Teilen des Reiches lassen erkennen , mit welch großem■* Interesse diese Schau in allen deutschen Gauen verfolgt"
wird . Das Bild des äußeren baulich - technischen Rahmens
zeigt eine kaum zu übersehende Vielseitigkeit , cs läßt aber

M gleichzeitig den
, durch einheitlichen Willen organischen Auf¬

bau dieser riesigen Schau erkennen . Die Wandlung gegen -

MMe Wen
, Msche

bleichen - leicht un¬

schönen - macht es Sil /

Wie stark die Besucherziffer in den nächsten Tagen in
Frankfurt a . M . sein wird , geht schon allein daraus hervor ,
daß aus dem Gaugebiet Hessen - Rassau bis heute rund
100 000 Bauern zum Besuch der Ausstellung ange -
meldet sind . Die Zahl der Sonderzüge aus dem Reich
übertrifft die Zahl der zur Hamburger Schau eingelegten
Sonderzüge ganz beträchtlich . Es werden insgesamt 2 5 0

Sonderzüge auf den Frankfurter Bahnhöfen während
der Ausstellung ankommen .

ß über früheren ähnlichen Veranstaltungen kommt sofort da -

| durch zum Ausdruck , daß nicht die wirtschaftliche Seite im

M Vordergrund des wuchtigen Veranstaltungswerkes steht ,
B sondern daß entsprechend der Grundlage des Bauerntums
8 auch die weltanschauliche Seite als Voraussetzung
- für ' die erfolgreiche Leistungen der deutschen Bauernschaft

Wrtont wird . Damit finden auch die kulturellen und sozialen
s1 Fragen des Bauerntums ihren entsprechenden Raum .

- Die Verankerung dieses notwendigen kulturellen und
sozialen Unterbaues ist in dem großen Hause des

W R e .r ch s n ä h r st and e s zur Darstellung gebracht worden .
was mit den Aufgaben des Bauerntums zu tun hat ,

U
'
wird hier zusammengefaßt . Wir finden einzelne Gruppe , so

» „ Gesittung aus dem Blut "
, „ Die Landjugend im Reichs -

^ Wrufswettkampf "
, oder „ Die Eesundheitsverhältnisse auf

« dem Lande " . Anschließend kann das „ Haus der Markt -
W o r tz n u n g

" bestätigt werden . Hier wird all das gezeigt ,
Wpas mit der wirtschaftlichen Bedeutung und mit dem Wirken
WlrstReichsnährstandes zu tun hat . Gerade die städtischen Be -
UKcher werden hier zum Beispiel mit Jnteresie feststellen
“ können , wie die Lebensmittelversorgung der Großstädte auf

| 1 basj einwandfreieste geregelt und gesichert wird . 2n dem
? umfangreichen Parkgelände fesseln mehrere überaus be -
W deutungsvolle agrartechnische Lehrschauen den Besucher . Ein

ganz besonders starken Eindruck erhält man von einer Lehr -
F !chau , die unter dem Namen „ Der Bauernhof in der

E iß e u g u n g s s ch l a ch t "
steht . Ein richtiger Bauernhof

: mit Wohnhaus , Stallungen , Scheune , Garten , Acker , Feld ,
=- Wald und Wiese ist hier entstanden . Der Wohnteil ist aus
!= dertem schönem Fachwerk hergerichtet und besteht aus eine ^ .
| behaglichen Wohnstube

' einer praktischen und geräumigen
kWohnküche mit allem , was der sonst so geplagten Bauers -

hait die Arbeit erleichtern kann . Mustergültige Schweine¬
ställe , ein ausgezeichneter Kuhstall zeigt wie die Ställe ein -

: gerichtet sein müßen , um die Tiere gesund zu erhalten und
: zu Leistungen zu befähigen .
M Unmittelbar am Hof anschließend ist ein bestellter

Bauerngarten errichtet , wie ihn ein solcher Hof für die

dem an den Vormittagen die preisgekrönten Tiere vorgeführt
werden , während an den Nachmittagen das große R e i t -
und Fahrturnier stattfindet . Dieser „ Große Ring

"

wird wohl einen der größten Anziehungspunkte bilden ,
denn hier werden etwa 300 der besten Turnierpferde , geritten
von den bekanntesten Turnierreitern , um die Siegespalme
streiten .

Zur 3 . Reichsnäbrstandsausstellung in Frankfurt a . M .
sind bisher Anmeldungen aus 18 Ländern eingegangen ,

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheingauer Weingüter .

6 . T a g .
Sieben Weingüter des mittleren Rheingaues brachten in

Hattenheim 62 Halbstück und ein . Viertelstück 1935er , 14 Ha ' h -

stück und zwei Viertelstück 1934er und 2400 Flaschen 193 :e -

Weine zum Verkauf . Von dem Gesamtausgebot v : i
85 Nummern wurden nur 34 umgesetzt .

Einzelergebnisse :

1 . Weingut Fürst zu Loewenstein - Wert -

heim - Rosenberg , Hallgarten . Angebot 33 Halb -

stück . Verkauf : 14 Halbstück . Erlös für je 1 Halbstück 1935er

Hallgartener Rauschenberg 2mal 320 ; Mehrhölzchen 360 ;
Schönhell 2mal 400 ; Spätlese 100 , Auslese 1510 ; Kirsche .r -
acker 500 ; Hendelberg 620 , Spätlese 1250 ; Deutelsborg 610 ,
610 , Spätlese 850 , Auslese 1669 . Durchschnittsprel o
der 1935er : 744 RM . Zurückgingen 19 Halbstück zu 2me .l
320 , 330 , 6mal 350 , 360 , 2mal 450 , 510 , 550 , 600 , 610 , 810 ,
1600 RM . Eesamterlös : 10 410 RM .

2 . Pfarrgut Hallgarten . Angebot 5 Halbstück
und 1 Viertelstück 1935er . Gelöst wurden für 1 Halbstück
Östlicher Deez 380 ; 1 Viertelstück Schönhell 11310 RM .
Durchschnittspreis : 460 RM . Zurückgingen
4 Halbstück zu 2mal 360 , 380 , 410 RM . Erlös Pfarrgut Hall¬
garten : 690 RM .

3 . Weingut Karl Franz Engelmann , Hall¬
aar t e n . Angebot 6 Halbstück 1935er und 4 Halbstück 1934er .
Gezahlt wurden für 4 Haibstück 1935er Hallgartener Mehr¬
hölzchen 550 ; Schönhell 870 , 1000 ; Deutelsberg Auslese
1260 RM . ; für 2 Halbstück 1934er Hitz 400 ; Deutelsberg
910 RM . Zurückgingen 2 Halbstück 1935er zu 290 und
560 RM ., sowie 2 Haibstück 1934er zu 730 und 1220 RM .
Durchschnittspreis der 1935er : 920 RM . Erlös Wein¬
gut Engelmann : 4990 RM .

4 . Pfarrgut Östlich , Pfarrer Eufinger . An¬

gebot 7 Haibstück 1935er . Verkauft 1 Halbstück Östlicher
Doosberg zu 390 RM . Zurückgingen 6 Halbstück zu 350 ,
380 , 400 , 410 , 2mal 450 RM . Gesamterlös : 390 RM .

5 . Pfarrgut Östrich , Nachlaß Pfarrer Löhr .
Angebot 5 Halbstück 1934er . Erlös für 5 Haibstück Östricher
Lenchen 400 ; Doosberg 660 ; St . Nikolaus 700 ; Eiferberg
690 ; Eiferberg Auslese 2210 RM . Durchschnittspreis :
932 RM . Gesamterlös Nachlaß Pfarrer Löhr : 4660 RM .

6 . Weingut Dr . Julius Mülhens - Berna ,
Mittelheim . Angebot : 11 Halbstück 1935er , 2 Halbstück
1934er und 2400 Flaschen 1933er Winkler und Östricher
Weine . Bezahlt wurden für 3 Halbstück 1935er Winkler
Kreuzgarten 390 , Östricher Eiserweg 400 ; Hölle Spätlele
500 RM . Zurückgingen 8 Halbstück zu zweimal 380 , 410 , 450 ,
480 , 490 , 500 , 550 RM ., ebenso 2 Haibstück 1934er zu Ange¬
boten von 1220 und 1400 RM . Die ausgebotenen 2400
Flaschen 1933er blieben unverkäuflich . Durchschnitt der
1935er : 430 RM . Eesamterlös Dr . Mülhens - Berna :
1290 RM .

7. Weingut Reitz - Mittelheim . Angebot 3 Halb -
stück und 2 Viertelstück 1934er . Erzielt wurden für 2 Halb¬
stück 1934er Mittelheimer Oberberg 500 , Hölle 560 ; für ein
Viertelstück Östricher Hölle Spätlese 480 RM . Durch¬
schnittspreis der 1934er Weine 616 RM . Erlös Wein¬
gut Reitz : 1540 RM .

Gesamtergebnis des sechsten Ver -

steigerungstages : 23970 RM .

die das größte Jnteresie bekunden , das das Ausland der
nationalsozialistischen Agrarpolitik entgegenbringt . Vertreter
sind bisher benannt worden u . a . von Polen , Jugoslawien , der
Tschechoslowakei , Ungarn , England , Frankreich , Belgien ,
Luxemburg , Holland , der Schweiz , Stätten , Schweden , N
wegen , Finnland und Lettland , sowie Dänemark . Neben
den Bauern und Landwirten werden Beamte der Ministerien ,
Vorstände der Verbände und Parteien , aber auch namhafte
Vertreter des Exporthandels aus dem Auslande anwesend
sein . Sie kommen auch im Jnteresie der Förderung des
zwischenstaatlichen Warenaustausches zu uns .

I FürRadioInteressenten !
Nur kurze Zeit kaufen Sie 15 %
billiger , wenn Sie bei uns Ihren

alten Radio - Netz - Empfänger , der

vor dem 31 . Juli 1931 auf den

Markt gekommen ist , eintauschen .

Lassen Sie sich beraten durch :

errichtet , in dem sie in Form lehrschaumäßiger Darstellung «
den Beweis antreten , daß die Erzeugungsschlacht ohne bi
verstärkten Einsatz künstlicher Düngemittel nicht zu gewinnen
ist . Im „ Haus der Pflanzenzucht "

haben sich die
deutschen Pflanzenzüchter zusammengetan , um in Form einer
Halle und einer Freilandlehrschau die Früchte ihres
Schaffens in den letzten Jahrzehnten unter Beweis zu
stellen . Hier sind auch die Reichsweizen - , Reichsgersten - und
die Reichs - Tabakschau untergebracht . Um dem städtischen Ver¬
braucher zu beweisen , daß wir zur Herstellung auch der fein¬
sten Bäckereiwaren kein ausländisches Getreide benötigen ,
ist eine Bäckerei aufgebaut , die laufend aus deutschem Weizen
Backwaren herstellt , von der Güte sich jeder überzeugen kann .

Im „ H a u s d e r Milch
"

sind die Spitzenleistungen der
deutschen Molkereiwirtschaft zu finden , die in den einzelnen
Gruppen des Preiswettbewerbes für Milch und Milcherzeug -
nisie durchgeführten Prüfungen sind mit der Eröffnung der
Ausstellung abgeschlossen . Der sofort ins Auge fallende große
Stand der deutschen K ä s e s ch a u aus sämtlichen Standorten
Deutschlands,bringt für alle Verbraucher leicht verständliche
Hinweise auf die hauptsächlichsten Merkmale im Geschmack ,
Aussehen und Herrichtung der Käse . Neben diesen Sonder -
schauen finden wir noch Imkereien , eine Seidenraupenzucht
und eine Fischzucht .

Da das Parkgelände , das zu dem Messegelände der
Frankfurter Ausstellung gehört , für die dritte Reichsnähr -
standsschau bei weitem nicht ausreichte , mußte noch ein ge¬
waltiges Freigelände hinzu genommen werden . Hier sind
in etwa 80 riesigen Hallen die Spitzenvertreter
aller deutschen Tierrassen und - schlüge unter¬
gebracht , sowie die Landmaschinenindustrie auf
etwa 60 000 Quadratmeter Fläche zur Aufstellung gekommen .
Rund 250 der edelsten Pferde , darunter die berühmten , auf
allen Turnieren bekannten Ostpreußen und Hannoveraner ,
sowie die Zeller Hengste , etwa 520 Rinder , 280 Schafe und
450 Schweine sind aus der Millionenzahl der deutschen Tiere
ausgewählt , um den großen Wettbewerb anzutreten . In¬
mitten der Tierzelte ist der „ Große Rin g

“
aufgebaut , in

„
oor der WltrniMg .

Familie und Gefolgschaft zur Selbstversorgung mit gärtne¬
rischen Erzeugnisien benötigt .

Die Reichsnährstandsausstellung im Rhein - Main - Eebiet ,
das bekanntlsich den größten deutschen Weinbaubezirk be¬
heimatet , wäre nicht denkbar , wenn nicht auch Weinberge ,
wie sie leben und wachsen , in ihrem Rahmen angepflanzt
wären . Man hat eine besondere Weinbaulehrschau
aufgebaut , damit nicht allein nur das gesprochene Wort
zum Lehrmeister wird , sondern damit der Praktiker auch
etwas sieht und für seine tägliche Arbeit etwas Nützliches
nach Hause mitnimmt . Die Lehrschau spricht ihn an und
fragt : Wie sieht es bei dir aus , wie betreibst du deinen
eigenen Weinbau ? Eine Reihe praktischer Vorschläge für
alle Gebiete des Weinbaues und der Kellerwirtschaft werden
geboten . Die verschiedensten Erziehungsarten sind hier dar -
aestellt . Den Höhepunkt der Weinbaulehrschau bildet der
Raum : „ Der Weinbau in Wort und Bild "

.
Im „ Hause der Düngung

" haben die einzelnen
Düngersyndikate in gemeinsamer Arbeit ein gewaltiges Haus

LERNST
Reparaturen — Antennenbau

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik
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Stellen «

Anaebote

Wmüiche Mionen
[Wetungen ] Lnisenpllltz 8 Rheinstrabe 59 ,

Ecke Schwalbacher Strobe
1 . Et . , mod . 6 -Zim .-Wohn ., Bad ,
Zentr .- Hz .. Pers .- Aufz .. ieith . ärztl .
Praxis , sofort zu vermieten .
Besicht . 10 bis 12 Uhr . Näh . Bau¬
büro Abmus , daselbst .

Er . L Mans . m .
L . u . W . zu vm . [ Mmodilien jSchwalbacher
Strafte 33 . H . 3 .6drofl*Mi(fW5fiprtonnl Part , links .

4 - Zim .- Wohn ..
auch für Büro ,

_ __
| 3mmobüien ' $ erfmift |

Gesucht
wird erf . Flug¬
zeugmathematik .
Lebenslauf er¬
wünscht . Ang . u .
E . 698 an T .-V .

2 Zimmer
Leidliche Persaam Garagen . Statt ,

KellerMlllW . 23
zu verm . Näh .
daselbst .

Wochenend -

Haus
im Wispertal

zu verkaufen od .
zu verm . Ang .
u B 698 T - V

- HwsMtomd
Stb . Part . .

2 Zimmer und
Wohnküche .

Preis 35 RM .,
zu vermieten .

RöderstraHe 42 .
V . 1 . St . links ,
4 Zim . mit Zu¬
behör . sof . zu v . .
das . V . 2 . St L .
4 Zim . mit Zu¬
behör z . 1 . 7 . 36
zu verm . Näh .

Sckützenhof -
strahe 13 , 1 .

Läden und
Geschäftsräume

Sep . mbl . 3im .
z. v . . eo . m . Kost
Erahenstr . 24 , 3

Luisenttr . 24
Wein - u . Lager¬
keller in jeder
Gr ., mit Büros .

Packräumen ,
hvdr . Aufz . . ganz
ober geteilt , jju
vermieten . Näh .

Für bald wird
zuverlässiges

Mädchen .
etwa 25 — 3 » 5 .
alt , mit guten
Kochkenntnissen

eet . Zweitmädch .

Faulbrunnen¬
str . 3 , H . Erdg .,

Geschäftsräume
1 gröberer mit

Kraftstrom -
anschl . , 3 kleinere
( auch als Büro
ober Wohnung )
zu verm . Näh .
Bbh . 1 , St lks .

Für 4— 5 Woch .
schönes Zim .

s. Kurgäste zu
vm . Herrl . Lage .
Tflsen . Hergen -
bahnftrafte 7 .

Stellen «
1

Gesuche 2- Mlllll .
Nauenthaler

Str . 9 , Hth . 2 r .
zu vermieten .

| 3mnwbiL -ftanfgeftidte |

8l Billfi
vord . Guie ^zeug -

| Leidliche Mionen |
Tavetenwetz , das .

od . Landb . geg .
Barz . zu k. ges .
Ang . mit Preis -
ang . u . Zimmerz .
unter D . 696 an
Tagbl .- Verl .

Garage frei .
Auto - Dorr ,

Kirchgasse 50 .

ULHC
Vorzustell . 10 b .
13 i ! mr

Grohe sonnige

4 - 3immet -

Mnong
m Bad . 2 Bald ,
ßir . Terrasse u .
Zubehör . 2 . St ..
Bismarckring 17
z . 1 . Juli z . vm .
Näh . 1 . St . r .

Gut möbl . Zim .
wöchentl . 4 .— , a .
Berufst zu vm .
obere Hermann -
itrafte 19 , Part

| Sewerdlich« Perionnl |
Sckumannstr . 9 . Servierfräul .,

Mitte 30 .
an flottes und
frdl . Bedien , ge¬
wöhnt . sucht für
Sonntags Aus -
bilfstt Arbeits¬
buch vorb . Ang .
u . ll . 695 T .-V .

3 3 immer
Eckladen m . Ein¬
richtung . Sahen «
zizm . u . Zubeh .
tcf . ob . spät , zu
verm . Werneck ,
Hellmundstr . 12 .

Kinderliebes
zuverlässiges

Sansmädchen
nicht unt . 18 I .,
f . alle Hausarb .
zum 1 . 6 . gesucht .
Photogr . Müller
Adolfstr . 8 . 2 l .

Alleinmädchen
21 - 22 Jahre , mit
Kochkenntnissen

u . guten Zeugn .
zum 1 . Juni in
kl . Haushalt ge¬
sucht Neroberg -
strafte 6 . 1 . St . ,

Albrechtstr . 37 ,
Hth . Part . ,

3 - Zirn .-Wohn . z .
1 . 6 . 36 zu vm .
R . Vdh . Part .
Anz . zw . 5 u . 7 .

f Dlietoßiufflß 1
Eilt !

Gut rent . Wohn¬
haus ober tonst .
Anwesen , für

Auto - Repar . -
Werkstätte und

Garagenbetrieb
geeignet .

gegen lat
sofort zu kaufen
gesucht . Ang . u .
O . 697 an T .- V .

MV ! . MM
an berufstätig .
Herrn zu verm .
Eventuell volle
Pension Jahn -
itrafte 5 , 1 .

1 - 3im . -Wohn .
m . elettr . Lickt ,
von ruh . anst .
Mieter , in fest .
Po !. , zum 1 . 6 .
su mieten ges .
Ang . u . I . 695
an Tagbl . - Verl .

Laden
mit 2 -Z .- Wvhn .
zu vm . Scharn -
horststrahe 3 .
bish . Schreib - u .

Rauchwaren ,

Friedrichstr . 44,2
3 gr . Zim . mit
Valk . . Küche so¬
fort zu vermiet .
Set . 10 -12 , 3 -5 .
Heinrich Jung ,
Winkeler Str . 9
3 schöne Zim .
m . allem Zubeh .
zu verm . Näh .
Part , rechts .

4 - Zim . - Wohn .
z . 1 . Juli zu v .
Dotzh . Str . 78 .

Hübsches jg .
Mädel

m . n . Garderobe
sucht Ansangs -
stell . i . Servier .
Nur a Restaur .
oder Cafe , am
liebsten austa .
Ang . u . M . 697
an Tagbl .-Verl .

Kl . m . Z . bitt
Karlstr . 22 , 2 ,Sonn , euterh .

4 -Z . - W » einger .
Bad und reicht .
Zub . 1 . 7 . zu v .
Kellerstr . 15 , 2 .

Sch . möbl . 3im .
zu verm . Karl -
ftrafte 29 . 2 . 1g . Ehepaar

sucht zum 1 . 6 .
1 ifhntiitt * Qim

2 leere Part -
Räume , f . Büro
u . Lager geeig . ,
en . m . 3 -Z .- W .,
zu verm . Ang .
u . L . 697 T .-K

Gut möbl . 3im .
a . sol . Örn . z. v .

mit Zub . zu vm .
Näheres Borck -
strahe 14 . 2 lks .

Karlstr . 31 , 1 l . 1 lujuiiö jun ,

und fiuche
mit Abfckluh .

Ang . u . B . 696
an Tagbl .- Verl .

[ Verlause ]2 fand . mbl . Ms .
an 2 her . Hrn .
ob . sol . Frl . zum
1 . Juni zu vm .

Kirchgaffe 70 ,
Dachst . , Näh . r .
bei Gerhardt

Zimmermann -
ktrafte 6 ,

1 . St . schöne gr .
3 - Zim .- Wohn .

mit Balkon zu
verrn . Anzuseh .
wochentags von
4 bis 6 Uhr .
Näheres Part .

Mliiita
mit besten Zeug -
nillen . sucht St .
in Hotel , Pen¬
sion oder Sana¬
torium . Ang . u .
T . 695 an T .-V .

VVll -L U UlR .
Möblierte

Wohnungen
Sonnige

4 - Zim . - Wohn .
mit Zubehör

zum 15 . 6 . 1936
zu verm . Näh .
Müller , Schwal¬
bacher Str . 47 . 3
oder v . Briel ,
Vorckstr . 19 , 1 .
Telephon 20388 .

zuvcrläss . tücht .

Alleinmädchen
nicht über 30 I .
alt . gesucht . An¬
geb . mit Zeugn .
u A 960 T

| Privat - Nrliwse |
Zu vermieten ,

Kurviert . , schöne

möM. MM .
iegl . mob . Kom¬
fort , sehr preis¬
wert Angeb . u .
T . 694 an T .-V .

RgllOy - fiW
( Gr . 42 ) billig
abzug . Abolss -
allee 6 . 3 , St .

1— 2 - 3 . - Wohn .
( mögt Frtsp .)
v . berufst . Frl .
gesucht . Ang . u .
6 . 697 an T .- V .

Möbl . 3immer ,
2 Betten , Balk . ,
KLchenben ., freinraiEHi

Jung . Ehepaar
( Polizeiheamt )

sucht 2 - 3imrner -

Bersch . Mädch . -
Sommerkleider

4 — 6j . . u . Wäsche

| - Sausperfonal Sonn . 3 -Zirn . -
Wohn . z. 1 . 7 .
zu v . Bierstadter

Luisenttr . 17,1 r .Tückit kalide «
Mädchen 43iähr . bess .

Fräulein ,

Möbl . Mans . m .
Kochof u . el L .5 Zimmermit gut . Zeugn .

zum 1 . Juni in
ruh . Haush . ges .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

zu vm . Oranien -
strafte 67 1 r .

mit Bad . Ang .
H . 693 T .- Verl .

aus gut . H . . zu
vk . Rübesbeimer
Strafte 16 , 3 I .

gut ausseh . , sehr
gewandt u . zu¬
verl .. früher am
Büfett töt , sucht
Wirkungchkr . in
Hotel . Restaur .
od . Pension , wo
Gelegenheit ge¬
boten ist . stch i .
Kochen weiter -
zubild . ( Saison )
Ang . u . 3 . 584
an Tagbl .-Verl .

An der Ring -

Schöne

3 - W . - MHN.
mit Zubehör .

Herderstrahe 9 ,
zum 1 . 7 . 36 zu
verm . Näh . bei

Flöte u . Co . ,
Luisenstrahe 24 .

ttrtöc ij , Parr .,
sonn . 5 - Z . - Wohn .
mit Bad u . Zub .
zum 1 . 7 . 1936
zu verm . Näh .

Brinkmann ,
SedanstraHe 2 .

Jg . Ehepaar
sucht sck . sonnige

2 - Zim .- Wohn .
m . Bad z. 1 . 7 .
Ang . u . U . 692
an Tagbl . - Verl .

u . 1 u . 4 -7 Adel ,
beibstrafte 88 . 3 .

Albrechtstr . 10,3
möbl . Mansarde
Kochgel . , zu vm .
Blücherpl .5 , P . l „
gut möbl . Z . fr .

unooi . dtmmer
zu oerm . Röber -
ftrafte 10 . 1 .

3 Herr . - Anzüge ,
barunt . 1 Maft -
anzug . Herren¬
wäsche , 2 Herr . -
Mtl . u . - Schube ,
fast neu , abzug .
Hänbler verbet .
Sebanttr . 8 . V .
2 r . Bis 10 vorm .

Flerhiges

fiucheMädchen
M . saub . 3im ..
W . . E . , 4 M . z.
v . Schachtstr .12,1Rheinstr . 38 . 2 ,

gut möbl . Zim .
zu vermieten .

Er . gut möbl .
3inu W . 3 M ..
zu oerm . Kleine
Webergasse 6 , 2

Ruh . Mieter
3 Pers . , beruf5 «
tät . Tackt . , such .

Mauergalle 16 . Bismarckring 44 ,
sch . ton . 5 - Zim .-
Wohn . . 3 . St ,Mädchen

z. Hilfe i . Haus -
Rüdesheimer

Strafte 1 , Part ,
sep . tonn . Mans ,
mit s. g . Vervfl .
bill . zu vermiet .

Schöne

3 - Zim . -

Wohn .

mit Mansarde ,
i . gut . Zustande ,
sofort beziehbar .
Festmiete 60 M .
monatl . , sof . od .
spät . Karlstr . 44

zu vermieten .
Ang . u . S . 695
an Tagbl . - Verl .

auch get „ zu vm .
Näh . Part , r .

kl . 2 — 3 - 3im . -
Frtsp . -Wohn . im
Abschl . Ang . u .
M . 695 T .-Verl ,

Enterb . Anzug
zu verk . Abolf -
ftraito 10 , 3 ,

Leere Mans . m .
Wasser u . Herb
vm . Schumacher ,
Webergasse 41 .

Solid . Mädchen ,
21 I .. s. Arbeit
sof .. gl . w . Art .
T , 26477 , Filiale
Abolfsträfte .

Gräbenstrafte 10 . Emser 5lt . 46
sehr schöne

5 - Zim .- Wohn .
mit reich ! . Zub .
z . 1 . Juli z . vm .
Näh . im 2 . St .

Herrenzimmer
mobern unb gut
erhalten , preis¬
wert zu verkauf .
Aarstrafte 6 .

Eins . Mädchen
tagsüb . od . ganz
gesucht . Näheres
Fr . Kraus , Ww .

Kolonialw . ,

Jung . Ehepaar
sucht zum 1 . 7 .
ob . später tonn .

3 - 3immer -

Mmg
mit Bab und

mögl . Garage .
Vorort v . Wies -

Wörthstr . 19,2 r .
gut möbl . Z . fr . Sch . möbl . sonn .

3im . . Babegel . ,
bill . zu vermiet . ,

Dauermieter ,
Weiftenburg -

ftrafte 6 , 2 . St .

M . Mädchen
lucht tagsüber
Beschäftig . Ang .
u . W , 697 T .-V .

No -rckstrafte 4 ,
3 . St . lks .. möbl .
Zim . zu verm .

Herderstrahe 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg ,
platz , schöne ton .

5 - Zim .- Wohn .

1 fil . ffl. 3im .
toartenfelbftr . 27 Aelt . Bett mit

Sprungrahm . u .
Matratzen bill .
zu verkaufen .

Sonn . mbl . Zim .
am Sietenrtng

zu oerm . , Woche

Dienstags und
Freitags von 8
bis 16 Uhr ges .

Jg . Frau sucht
stundenw . Arb .
Adlerstr . 35 , 2 .

X in g . ruh .
S Sause
• Abelheih -
• strafte 67 , 2 .sofort zu ver -

miet . Näh , das .
3 .50 RM . Abr .
im T .-Berl . Bh

haben nicht aus¬
geschlossen . Ang .
von Preis . Lage
unb Zubehör u .
W . 692 T .- Verl .

Zilli .
Kleistttr . 3 , V 33 ^ - Z .- Luxus -

Wohmmg
inkl . all . Kom¬
fort , 122 NM .
monatl ., zu vm .
Ang . u . T . 684
an Tagbl .- Verl .

Baumann , Mmliche Honen | Gut möbl . Zim .
zu verm . Adolf¬
str . 1 . Stb . l . 1 .

Klingerttr . 1 , 1 ,
schöne

5 - Zim .- Wohn .

Eisfchr . , inn . Gl .
zu vk . Schwalb .
Strafte 7 . 3 lks .

Zuverl Mädchen ^ anfman.Jerional | Leere 3immer
und Mansarden

n it 91 ™>rf 3ö. Kaufmann
sucht Stelle zw .
Ausbildung im
Büro . Ang . u .
S , 692 an T .-V .

Wt
2 lem Zimmer

3. 1 . 7 . zu verm .
Friedensm . 800 .
N . das . Mager .

Heizb . l . Mans ,
m . Gas zu vrn .

Stichler ,
Ablerstrafte 53 .

i . Haush . , etwas
frtÄptt i % 7 (10

zu v . Bahnhof -
strafte 6 , 2 rechts SMMW

zu vk . Taunus -
ttrafte 77 . V . P ,

G . mbl . Ms ., el .
L . . zu vm . Bis -
marckr . 15 , 2 l .
Möbl . Z . Bis -
marckring 25 . 2 l .
Sep . mbl . 3im .
zu vm . Blücher -
vlatz 5 , 2 rechts

t . ti . sausn . sei .
9fhr T Rp

4 Zimmer Schöne grohe
5 - Zim .- Wohu .

Albrechtstr . 16
( an der Adolfs -
allee ) sof . od . sp .
zu vm . N . 1 . St .
Besicht , vorm . u .
bis 4 Uhr .

Leere SlanL eo .
m . Gas o . Koch -
berbchen Aholf -
ktrafte 3 . Klotz .

vflegung ( bürg .
Kost ) , Zentral¬
heizung , flieh .
Waller , in ruh .
sonniger Lage ,
für alleinsteh .

Schreibtisch .
Regal u . Tische
zu verk . Näh .
Büro . Luisen -
Platz 2 , 1 . St .

Fl . Mädchen Adeiheidstr . 70 '

z. 1 . 7 . herrsch .
4 - Zim .- Wohn .

mit all . Zubeh .
zu vermieten .

WW AHe
für tägl 2 Stb .
Hausarbeit ges .
Klopstockstr . 11 .

wir weisen Stellrings »
suchende darauf hin,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhisfre .Lnzeigen keine
D r i g i n a i-Zeugniffe
beizufügen . Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.müssen
aufder RückseiteName
und Anschrift des Be»
Werbers tragen .

Der Verlag .

1 oder 2 leere
3im . , evtl , mitPart , rechts .

Spottpreis !
8,38 Auto -
Limousine ,

4 - Sitzer . prima
Bereif . , 150 M .
zu vk . N . 5 — 7
Blückerstrafte 22*
im SLf .

6 h . Shntbenfr . Er . Burgstr 17 3tm „ 1 - u . 2b . . Küchenben . z . v . Pensionär , etwa
gesucht . Jung ,
Friedrichstr . 44 .

Tüchtige steift .
Frau od . Frl .

für halbe Tage
zum Putzen soi .
gesucht . Näh . i .

4 - oder 3 - Zim .-
Wohn . sehr vrw .
sof . z. v . N . P .
Serderstrade 12 .

3 . Stock ,
sch. 4 - Z .- Wohn .
sofort jm , ver -

6 Zimmer frei Dvtzheimer
Strafte 31 , 1 .

Näh . Schmidt ,
Zietenring 2 ,

Parterre rechts .

1 ab 1 . Juli . Ant¬
wort bis 20 . 5 .
u , A , 965 T .- V .Luisenttr . 24 , 3 ,

schöne
6 - Zim .- Wohn .

z . 1 . 7 . zu verm .
N . das . . Tapet -

Möbl . Mans ,
sofort zu verm .
Frankenstr .18,2 r

L . neu berget .
Mans , in ruhig .
Hanse sofort zu
verm . Adr . im

Suche Unter¬
stellraum für 2
Motorräber . N .
Adlerstr . Ang .
u . K . 697 T .- V .

Möbl . Mans , zu
verm . Friedrich -
74-- 40 O «.

>

D
>

r /

Merdadea «
kngblatt

Wir toi
was Sie bttm

^ lrdMenschen nicht verstoßen .

Vi ? er groß im kleinen ist ,

ist größer noch im Großen .

— Weinhandel seit 1905 —

Liebhaber RheingauerWeine probieren Zillis

1934er

Rüdesheimer
,

Natur

410
Liter M , RM .

■ ■ ■ ■ ■ ■ Sehiersteiner Straße 11
■ ■ ■ ■ ■ Wellritzstraße 7

Wm ■ ■ ■ ■ Sehwalbacher Straße 9

Ja . Mädel .
22 I . . evgl .. m.
rnob . Ausst . unb
Barvcrmögen ,
Bekannlsch . mit
S . in sei . Poät .

zwecks Heirat .
Mittl . Beamiei
bevorzugt . Nur
ernitgem . Be¬
werber m . Licht¬
bild m . sich rn.
Diskr . zugenL
Sina . u . F . 695
an Tasbl .- Ve ^

Heirat
Kl . Landwirt ,

'
»

Vorort Wiesb .
eval . . aHeiniten .

sucht Lebens -
aefäbrtin . « W
unter 40 Jahr
Ana . u . D . 691
an Tagbl .- Verl .

Wegen Räumung
unteres groh . Küchenmöbel -Laaers
haben wir eine Anzahl erittlaiiig .

Küchen
in Natur und Schleiflack äufterst
vreiswert abzugeben .
K .Landsrat , Haus - u . Küchengeräte

Bismarckrina 19 .
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wert abzugeben .
W . Grate ,

am Schillerplatz .

Renftertritt
zu verk . Nieder -
walditr . 11 , 1 .

4 PS W
Limousine , rd . ,
in gutem Zust . ,
verit . bis 10 . 6 . .
zu vk . Biebrich ,
Wiesb . Str . 66 ,

Hammes ,

Eleg . weihet
Kinderwagen ,

f neu . vrw . vk .
Thiele , Platter
Strafte 81 , 1 .

Gnterh . Kinder -
waa ., creme , b .
Hasenstr . 6 , 1 r .

Euterhalt .

» nölte
20 Ztr . Tragkr ..
zu verk . Näh .
Telephon 21407 .

|

Pol Schlaf, . 130
Couche 22

hiH . zu verkauf .
Holland .

Sebanstrafte 5 .
Schlafzimmer

Küchen - Einrichl ,
Kleiderschränke ,

Wafchtische .
Sofas . Borrats -
schränke , Tische ,
Betten . Matt »
sowie Möbel all .
Art zu verkauf .

Seesen .
Pleichitratze . 36 . .

Rerte -Schrelb -
matchinen ,

Kl .- Adler , Conti .
Erika , Mercedes .
Triumph . Tor¬
pedo usw .. teilw .
wie neu . preis «

Dunkelgr .
ia . Kater , j

vielleicht idjon
3 bis 4 Wochen
herrenlos , kam,
abseh . w . DM
Str . 108 , S3artt

Eismaschine
( 6 1) , sut erb¬
au verk . Mauer -
gqste 8 , 2 rechts

8/38
Mercedes -Benz
in fahrber . gut
Zustand , billig
zu verk . Näh .

Jntra .
Adolfsallee 44 .

Miinget
k. Personenwll -
( in gutem

stand ) aesuW
Ang . mit Preis
u , K , 695 L -N

D .« u . H .-Rad ,
Jugendrad verk .

Eoebenttr . 10 .
SBerfitatt .

Auto
fast neu , 4titzig ,

steuerfrei .
billig zu verk .
Ang . u . L . 695
an Taabl .-Verl .

ßßidjtmotorroö
billig zu verk .

W . - Sonnenberg
Adolfstr . 3 , S . P .

Euterh . Dam .-
Rad zu verkauf .
Moritttr . 3 . V . 3

Herreu -Rad f .
15 Mk . zu verk .
Dick . Vahnhos -
strafte 6 , Stb . 2 .

Kinderwagen
10 RM . zu vk .

Karl . Sckarn -
borstttrafte 14 .

liittiia
für 4/20 Opel
öu tzm ^

aeiucht
« wmrot ,

Schwalbacher
Str . 57 . Laden .

Matr . . Deckb «» i
Schreibtisch ? ^
taale Stähle

gesucht . See !«»
Bleickstrane 3?

Svieaolich ?K
2 « oder 3täri °

und gute
Nähmaschi ^

gegen bar
kaufen sei . Ann
u . U . 697 M

Euterballene ?
4fihises Aut ,

gegen Kaste
Ang . u . SB . igi
an Tagbl .-W ?

-- >

Sditoizimmcr

Kamen

Einzelmöbel

Bettenn . Bett waren
Matratzen

Schiara flia .Wolle , Kapok , Roß¬
haar , Seegras gut und preiswert

im alten Fachgeschääft

MM & CO
23 Schwalbacher Str . 23

Wiesbaden

Annahme von Ehedarlehensscheinen
■- .............. -

Heiraten
-

Ehestandsdarlehen zug .platz .

M , We ,

Mo
,

Eta Ml

V Küchen

Schlafzimmer

Speisezimmer
Polstermöbel

F . Darmstadt
Ehestandsdarlehen

. Frankenstraße 25 .
am

solid , preiswert bei

Möbel - Büscher
Kl . Kirchgalle 4 , am Mauritius -

Kntoöas -

Mttn
Reichs -

uährttands -
Ausitellung
Frankfurt .

a . 19 . u . 20 . M
10 llhr .ca .20 Uf

RM . 2 .20 .
N . Rodfchink «

Luitenitr . 3 . La
neinui
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Qarten - u . ffialkon

Schirme
(D

IE NEUE DEUTSCHE

'es .

Sch u h - Ku h n Qj

». kann

Arbeitsansschreibung

Zum

Parfümerie Dette , Michelsberg 6 I
Prag . F . Roedler , Langgasse 23 | Rhein - Main

Die köstliche Bowle aus Henrichs

Preis 30 Pf .

aten

SonntagGebt

Makulatur

ten .

Große Burgstraße 10

Q

Wiesbaden

RM . 0 .04

IliS

Sl
tur

ii

89
Neuqasse

6t

...... .. " mi.ninnw 'wsw

Q
<3
<3
O
Q
<3

Q
Q
G>
Q>
Q>
0
®
G

Apfelwein
Speierling
Borsdorfer

.Liter 0 . 35
Liter 0 . 45
Liter 0 . 50

0 .0
O
O
O
0
S
o

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern

elgr .
ater ,

jörntfeiei
titener
tt

frühjahrs
Vnhaufssonntüg

144 Seiten , mit 2 Uebersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms .

Gültig vom 15 . Mai 1936
bis 3 . Oktober 1936 .

[ 5
UJ

itliche D
lungci

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

dNllk « !

am 17 . Mai darf audi Ihre Anzeige im

WIESBADENER TAGBLATT

nicht fehlen !

Srtch Stephan
3 ( l. <ßurgstr . GehefHäfnergasse

Möbel - Transporte
A . W . Wagner

Dotzheimer Str . 53 Tel . 22767

Fern - Umzüge
Möbellagerung

Verlangen Sie mein Angebot !

Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen , be -

W treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .

in der gelben kekung
qaurhkxoerchmatWos!
Ärztlich erprobt -
und empfohlen !

1.20 Ubti
2 .20 . 1

lirbintoj
:. 3 . Lad .-

zu bähen im Tagbl .- Verlag .
Schalterhalle rechts .

O1 Wirken vorbeugend gegen Arterien -
q >' Verkalkung .hohen Blutdruck .Ver-
<3 dauunasbeschweKien uwhaffen
Q) körperliches Wohlbefinden .
q *Erhältlichin Apothekenu Drogerien
® ,'MonQtspgckung

<3
Gelbeftickunq Q)

000930 ^

durch P"R U C H T 5
SCHWANENWEISS

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
■ ■

für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

DRUCK UND VERLAG DER

L . SCHELLENBERG
’
SCHEN

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAG BLATT

illung 1
tfiitt j
20 . Mai

rat1
iroirt .
Wiesb <

leinstete
ebens -
t . nM
D Iabr

D . 69<
dl .- Beil .

Fachgeschäft
- ■ = ==•.-. - Bleichstraße 11 — Kirchgasse 9
'
ißmtii

' eSE -
' W . - Biebrich : Horst - Wessel - Str . 26

— 1
Sonntag geöffnet von 15 - 19 Uhr

idm
Woche

060OOO

Verlange Z

khg
die echten

Zirkulin □

Perlen ®

TRACHTEN
MODE

Mmzen
Sundeflöhe ,

motten
Ratten u . Mäuse

WentW
vernichten

radikal meine
Sveaialmittel .

Schiotzdrogene
Siebert

Marktstrase 9 .

Nr . 132 . Seite 11 .

HOLSTEINER
Schinken und Wurstwaren

Die bekannte
Holsteiner Mettwurst 125 g — . 35
Hannov . Weißwurst . 125 g — .30

Holsteiner Zervelatwurst
125 g — . 45

Schinkenspeck fest und kernig
125 g — . 45

Zu den frischen Spargeln den
milden Holsteiner Knochen¬
schinken im Ausschnitt

BENECKE
Inhaber Albert Post

Bleichstr . 43 , gegenüb . d . Schule
Fernsprecher 25701

Die Herren von nah und fern besuchen wie seit

30 Jahren NEUSER , das Spezialgeschäft
für moderne Herren - und Jünglings¬
kleidung . NEUSERS vier Schaufenster

in der Neugasse und Friedrichstraße zeigen
wieder eine Auswahl eleganter Frühjahrs -

Anzüge und - Mäntel . Die Schaufenster

geben aber nur einen kleinen Ueberblick .

Darum werden die Herren aus Stadt und

Land gebeten , ganz zwanglos in den Laden

einzutreten und dort zu sehen , wie für

wenig Geld von NEUSER man beste

Ware erhält .

Heuler
Wiesbaden , Ecke Friedrichstr . u . Neugasse

• « 8 nut Qualitätswaren für

Xuceii ’ JCteidaM # u . Aecce n - Stoffe .
im kragen am billigsten stnd .
Bei nn » , als gutem Fachgeschäft , sind alle
BoranSsetzungen für Ihre vorteilhaft « Ein¬
kleidung vorhanden .
Wir haben beste Bezugsquellen .
Wir Haden grohe Auswahl .
Wir haben geringe Spesen .

« brr die Hauptsache iftr
Wir haben niedrige Preise !
Las alle » macht bew Einkauf bei nnS für
6W s» leicht NN» angenehm .
Ueberzengen eie sich, CS lohnt sich !

| Eröffnung !
; Das Herrenbekleidungsgeschäft

I L . Schäfer
seither Schwalbacher Str . 54 » Ecke Emser Str . , wird

heute Freitag , den 15 . Mai

Grabenstraße 2 , Ecke Marktstraße
neu eräffnet !

iS Fachmännische Bedienung i

Kfüf ) rßr .füfjrend

Moselwein . Natur Liter 1 . 00

vom Faß Weißwein . . . . Liter 0 . 60

„ „ Rotwein ..... Liter 0 . 50
Alter Johannisbeerwein . 1/l Fl . 0 . 70
Obstsekt ........ ’ /i Fl . 1 . 15
Hochheimer Weinsekt . . 1/1 Fl . 2 . 00

UEMnipiJ Blücherstraße 24

ncnniun Biebrich , Rathausstraße 65

Telephon 26914 .

aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt .Wir bie¬

ten Ihnen für jeden Zweck
das geeignete Material und
sorgen auch hierdurch für
das gute Gelingen Ihrer
Druckaufträge .

L .
Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt

^EBfömmer
W/prol $ en

Jw1 verseh wi n den
schnell u . sicher

lädel .
vgl . , in
sst . uni
lögen , I
sch. mü
s. Pont

ft not
eamte :

t . Nui

n . Licht
sich m

äugen «
3 . 69

bl .- DeZ

ischiue
' « r

*'te

in

großer

fiusroahl .

14tägig : Durch Dräger . . . . . . . .
( einschl . RM . 0 .14 Zustellgebühr )
3 « eitttr Ansgabcftelle abgeholt . . . . RM . 0 .90

( einschL RM . 0 . 10 f. Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
3m „ Tagblatt - Hatts » abgeholt . . . . RM . OLO

Monatlich : Durch Dräger ............ SiM . 2 .00

( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )
3 « einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85

( einschL RM . 0 . 15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
3m „ Dagblatt - Htms " abgeholt . . . . « M . 1 .70

Durch die Poft bezogen ....... RM . 2 . 77

( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Flotte Leinentascfyen
RM . 2 . - , 2 . 50,2 . 75 , 8 . - , 3 .50 , 3 .75 , 4 . - , 4 .50 , 5 . - , 5 . 75 , 6 . 25 usw .

Die für die Einwölbuug des Westchors der
M - Aatbarinentirche zu Ovveuheim notwendig

hllG . > werdenden
• " *’

. . Bildhauerarbeiten
ipn M ( auf . co . 20 Stück 3 - . 4 - und steilige Rivvenknoten -

punkte mit spätgotischem Blattlaubwerk nach vor -

t» WW . bandenen Modellen au bauen ) sollen im öffentlichen
ands - Wettbewerb in einem Los oder in mehreren Losen

7 vergeben werden .
Ängebotsunterlagen stnd ab Montag , den

18 . Mai 1936 , auf unserem Büro in Oppenheim ,
Merianitrahe 2 , und desgl . in Maina . Rhein -
strahe l3/io , solange Vorrat reicht , aum Preise von

K 0 .50 RM . erhältlich : desgleichen 3 Lichtbilder von
E den verschiedenen , Modellen aum Preise von
* 0 .75 RM . Versand nach auswärts erfolgt nur bei

vorheriger Einsendung des Geldbetrages .
Die Angebote stnd mit entsprechender Aufschrift

versehen bis spätestens Mittwoch , den 27 . Mai 1936 ,
12 % Uhr auf unserem Büro in Oppenheim , Merian -

; Krake 2 . portofrei einaureichen . woselbst auch die" Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er -
i schienener Bewerber stattfindet : nicht pünktlich ein -
k gereichte Angebote bleiben unberückstchtigt .

ZuschlaWfrist 8 Tage . F74
Maina -Ovvenheim , den 15 . Mai 1936 .

Hess . Lochbauamt Mainz
Zweigstelle Oppenheim

ik , Böckmann ._________
iDetterfeste 9 ) la nila -^Rohrmöbel

Gartenschirme
, Liegestühle

kauft man am besten

i7 Im Spezia ! - 3taus JHßßrlsin ,
Qoldgasse 16 .

Die Zirkulin - Knoblauch - Perlen
stnd bestimmt u . frisch au erb . in
der Drogerie Machenheimer , Ecke
Bismarckring u . Dotzheimer Str .

Zirkulin bestimmt :
Drogerie Mühlenkamp ,

Dotzheimer Strahe 61 .
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renwag .

ciu ^L
*

m
IW
) Ovel ,

5 !
bacher

Laden .

0
o

Ur

O6 .

die 'Volt L
n,pSer >.

halbe q • fst,i,d. 6 „ -

Fhoto ad >®. ' v2 ' SI ‘/ ° ' be
den >

& * & * & * * £
hOff

°
e/ ' chtü

° ^
neF . k

e,c ^ n @t

■Qsfoi M
‘ L>ig ,

h aflen
1-So

* 9Wtn9i9 «n
(ä Auf .

193 «,



Seite 12 . Nr . 132 . Wiesbadener Tagblatt Freitag , 15 . Mai 1936 .

Deutschland macht Schule .

Das große Vorbild . — Wiederindienststellung der
Los Angeles

"
.

Washington , 14 . Mai . Der Marineausschutz des

Repräsentantenhauses nahm auf Antrag des demokrati¬

schen Abgeordneten Sutphin eine Entschließung an ,

durch die der Marinechef aufgefordert wird , das Luft¬
schiff „ Los Angeles " wieder in den aktiven Dienst
zu stellen .

Sutphin teilte bei der Begründung seines Antrages
mit , daß Dr . Eckener und andere deutsche Luftschiff¬
fahrtssachverständige , die sich an Bord des „ Hinden¬
burg

"
befanden , nach einer Besichtigung der „ Los

Angeles
"

diese als in gutem Zustand befindlich und

flugtüchtig bezeichnet hätten .
Kommandant Rosendahl , der Kommandant der

Marineluftstätion Lakehurst , und andere Luftschiffoffi¬
ziere werden einen Flug auf der „ Los Angeles " unter¬
nehmen , sobald der Marinechef die Anweisung dazu
erteilt .

Das Ehegesundheitsgesetz in seiner
europäischen Bedeutung .

Der Empsangsabeud des Augenpolitischen Amtes der
NSDAP . - Rede Dr . Gütts .

Berlin , 14 . Mai . Auf dem letzten der Empfänge , die das
Außenpolitische Amt der NSDAP , in diesem Winter fast
allmonatlich für die auswärtige Diplomatie und Presse im
Hotel „ Adlon "

veranstaltete , sprach am Donnerstagabend der
Leiter der Abteilung Volksgesundheit im Reichs - und preußi¬
schen Ministerium des Innern , Ministerialdirektor Dr . Eütt ,
über „ Die Eesundheits - und Eheaesetzgebung im Dritten
Reich

"
. Außerdem war an diesem Abend den in - und aus¬

ländischen Gästen des Außenpolitischen Amtes Gelegenheit
geboten , das neueste technische Nachrichtenmittel , das Fern¬
sehen , durch Vorführung von F e r nie hgesprächen
zwischen Berlin und Leipzig und des Fernsehprogramms
des Tonbildsenders Berlin - Witzleben kennen zu
lernen und selbst zu erproben .

In seiner Rede ging Ministerialdirektor Dr . Eütt von
der Feststellung aus , daß ein Staat seine Zukunft nicht nur
durch ein geordnetes Verwaltungs - und Wirtschaftssystem
sichere , sondern auch durch den Schutz der Gesundheit seines
Volkes . Volk und Rasse hätten im Mittelpunkt unserer
Staatspolitik zu stehen . Dieser Kraft und Stärke gelte der
Kampf für die Erhaltung der kinderreichen erbgesunden
Familie . Ganz allgemein dienten diesem Ziel z . B . Maß¬
nahmen zur Verminderung der Arbeitslosigkeit und der
Sicherung des deutschen Bodens .

Ministerialdirektor Dr . Eütt behandelte dann eingehend
das Ehegesundheitsgesetz . Die Bedeutung dieses Gesetzes sei
im allgemeinen weder im deutschen Volke noch im Auslande
in seiner Auswirkung genügend gewürdigt worden . Mit
ihm sei eine Regelung getroffen , die die Schließung von
Ehen unmöglich mache , wenn sie von vornherein den Keim

zu Not und Elend oder zur Auflösung in sich trügen . Die
Eheverbote seien scharf umgrenzt und jeder , selbst der

schärfste Gegner des Nationalsozialismus , müsse einsehen , daß
fie sich nur auf solche Fälle beschränkten , in denen ein ver¬
antwortungsbewußter Mensch schon von sich aus eine Ehe
nicht eingehen würde .

Mit allen diesen Maßnahmen aber lasse sich das Be¬
völkerungsproblem noch nicht lösen , wenn es nicht gelinge ,
den gesunden Familien im Rahmen deutscher Wirt¬

schafts - und Staatspolitik ihr Lebensrecht und ein aus -

reichendes Einkommen zu sichern . Nicht Erziehung ,
Bildung und Umwelt seien entscheidend für das Handeln
eines Menschen , sondern das Erbe seines Blutes , das seine
Ahnen ihm hinterließen .

Mit der Einführung einer praktischen Erb - und Rassen -

pflege sei ein bedeutungsvoller Weg zur „ Erbgesundheit und
Rastenreinheit " beschritten , der allem geeignet erscheine , das

Verantwortungsbewußtsein der Familie und den Nach¬
kommen gegenüber zu stärken und so eine Gesundung und

Höherstellung unseres Volkes zu gewährleisten . Darüber
hinaus biete das Streben nach Erb - und Rassenpflege den
Wunsch nach Frieden !

Ein neuer Krieg , zumal durch Vernichtung der massiert
wohnenden Völker Europas , eine völlige Vernichtung wert¬
vollsten Blutes , nicht nur an der Front , sondern auch zu Hause
in der Heimat bedeuten .

Wir brauchen den Frieden , nicht nur um unser selbst
willen , sondern der Führer erstrebt ihn , weil er weiß , daß
ein Krieg in Europa den Untergang der weißen Rasse be¬
deuten würde .

Glückwünsche .

Der Führer und Reichskanzler telegraphiert .

„ Der Führung und Besatzung des Luftschiffes
„ Hindenburg

" wie der Deutschen Zeppelin - Reederei und

der Luftschiffbau -Zeppelin -Eesellschast spreche ich meine

Anerkennung und meine Glückwünsche zur erfolgreich
beendeten Nordatlantikfahrt aus . Ich wünsche dem

Luftschiff und seiner Besatzung stets gleich glückliche
Fahrt . gez . Adolf Hitler .

"

Görings Glückwunsch .

„ Zur Überquerung des Nordatlantik des Luftschiffes
„ Hindenburg "

spreche ich der Führung und der Schiffs¬
besatzung meine vollste Anerkennung und meinen auf¬
richtigen Dank aus , den ich auch der Luftschiffbau -

Zeppelin - A .- E . und der Werksbelegschaft zu übermitteln
bitte . Mögen die deutschen Luftschiffe auch fernerhin
als Künder deutschen Friedenswillens und deutscher
Tatkraft unter dem Hakenkreuzbanner glückhaft fahren .
Das ist mein aufrichtiger und herzlicher Wunsch .

Heil Hitler !

Hermann Göring , Reichsminister der Luftfahrt .
"

„ Schwesterndienst an der Nation .
"

Abschluß der Schwesterntaguug vom Roten Kreuz .

— Bad Homburg o . d . H . , 14 . Mai . Die beiden letzten
Vorträge der Tagung der „ Schwesternschaft des Deutschen
Roten Kreuzes

" am Donnerstag trugen rein medizinischen
Charakter . 2m Rahmen der Schlußfeier hielt dann Prof . Dr .
Weinhandel , Kiel , noch ein Referat über : „ Schwestern -

dienst an der Nation "
. Er schilderte , wie äußerste Pflicht¬

erfüllung nicht nur praktische Durchführung nationalsozia¬
listischer Weltanschauung bedeutet , sondern gleichzeitig auch
dem Menschen erst die wirkliche , innere Befriedigung und
Zufriedenheit geben kann . Sehr richtig betonte er , daß der
Führer vor allem dadurch , daß er jedem Deutschen die Selbst¬
achtung wiedergegeben hat , die deutsche Volksgemeinschaft
schuf . Denn Achtung vor der Arbeit auch des geringsten
Volksgenosten, , die Gewißheit , daß er und seine Arbeit ernst
genommen werden , weil sie dem Volksganzen ebenso diene
wie Arbeiten führender Männer , das sei es , was den
Menschen zufrieden mache . So vollbringe jeder an seinem
Platz seine Aufgabe in dem Bewußtsein , daß er dadurch für
den Organismus des Reiches , für das Wohl des ganzen
Volkes arbeite .

Am Nachmittag machten dann die Schwestern noch einen
gemeinsamen Ausflug auf die Saalburg .

3 . Reichstheaterfestwoche München 1936 .

Festaufführung des „ Barbier von Bagdad
" im

Rationaltheater .

München , 15 . Mai . Der Abend des Donnerstag brachte
einen erlesenen Kunstgenuß durch die Festaufführung des

„ Barbier von Bagdad
" im Münchener Nativnal -

theater .
Durch diese von Alois Hofmann inszenierte Auf¬

führung des neueinstudierten köstlichen Werkes wollte man
den genialen Gefolgsmann des Bayreuther Meisters Peter
Cornelius Gerechtigkeit widerfahren lasten , der geehrt
und bewährt , aber dennoch viel zu wenig gegeben mit
diesem Werk zu Gehör kommen sollte . Die von Staats¬
kapellmeister Karl T u t e i n dirigierte Aufführung der
Oper , die auf die Urfastung des Werkes zurückgreiTt , und

zu der Professor Leo Pasetti schöne Bühnenbilder geschaffen
hat , gestaltete sich unter freudiger Hingabe aller Mitwir¬
kenden zu einem durch reichsten Beifall gedankten künstleri¬
schen Erfolg .

Den Barbier sang Ludwig Weber , den Nureddin Julius
Patzak , die Rolle des Kalifen war Georg Hann anvertraut ,
den Kadi gab Walter Carnuth , während Maria Renting
die Margiana sang und Karin Branzell die Bostana .

Wiesbadens Garnison auf Reisen .

Die „ Krast - durch -Freude " -Fahrteu der Soldaten nach
Norwegen .

Hamburg , 15 . Mai . Der Dampfer „ Ozeana
"

ist Donners¬

tagmorgen zu einer Ktägigen „ Kraft -durch -Freude
" - FaHrt

nach Norwegen in See gegangen . An Bord befanden sich ,
wie bereits angekündigt , auch 550 aktive Soldaten des
neunten Armeekorps aus Kastel , Koblenz , Trier und Wies¬
baden , die mit den Offizieren zum Teil in Beglei¬
tung ihrer Angehörigen auf Anordnung des Rerchs -

amtes für Reifen , Wandern und Urlaub an dieser Reise
teilnehmen . Am Mittwoch hatte zur Begrüßung der Sol¬
daten ein festlicher Empfang durch die Kapelle des

47 . Infanterie -Regiments stattgefunden . Die Soldaten
hatten dann an einer Stadt - und Hafenrundfahrt und einer
Besichtigung des Tierparks von Hagenbeck in Stellingen
teilgenommen .

Baldwins Bekenntnis zum Sanktionssyftem .
Rede über die Reform des Völkerbundes .

London , 14 . Mai . 2n einer großen Rede vor der K on -
servativenFrauenschaftin London erklärte B a l d -
w i n , daß die Ideale der Völkerbundssatzung noch immer das
Ziel der englischen Außenpolitik darstellten .

In der Herbstsitzung des Völkerbundes wür¬
den die Völkerbundsmitglieder zu erwägen haben , was für
Änderungen int Völkerbund getroffen werden müßten ,
falls sich herausstelle , daß Änderungen wirklich notwendig
seien .

Er sei niemals der Ansicht gewesen , daß ein Fehl¬
schlag des Sanktions - Experimentes das Ende
des Völkerbundssystems bedeute . Militärische Sanktionen
seien ein wesentlicher Bestandteil der kollektiven Sicherheit :
sie könnten auf die Dauer nicht vermieden werden .

Die Aufgabe , vor der England nunmehr stehe , sei die , im
Lichte dessen , was sich ereignet habe , die gesamte Frage der
Sankttonen und der kollektiven Sicherheit von neuem zu
prüfen .

Die Schlußfolgerungen ,
'
zu denen England gelangen

werde , würden von größte r B edeutung für ganz
Europa sein . Im Rahmen der kollektiven Sicherheit könne
es keinen stillen Teilhaber geben . Kollektive Sicherheit
dürfe nicht heißen , daß alle Arbeit von der britischen Marine
getan werde . England würde die kollektive Sicherheit , so
weit es das könne , mit allen zusammen ausprobieren . Das
könne er versichern .

Für und gegen die Sanktionen .

Drei verschiedene Entschließungsentwürfe im englischen
Unterhaus .

London , 14 . Mai . Folgende drei verschiedene Ent¬
schließungsentwürfe sind im Unterhaus zur Aussprache ein¬

gebracht worden , die , worauf der politische Korrespondent
des „ Daily Telegraph

"
besonders aufmerksam macht , di ?

Meinungsverschiedenheiten unter den Anhängern der

Sanktionsfrage klar zum Ausdruck bringen : 27 konservative
Abgeordnete werden einen Antrag zugunsten der Aufrecht¬
erhaltung der Sanktionen gegen Italien einbringen . Ein
Gegenantrag ist von 24 konservativen Abgeordneten unter¬

zeichnet worden , daß es nicht den Interesten des Friedens
und des Welthandels dienen würde , die Sanktionen des
Völkerbundes als eine Politik der Rache aufrechtzuerhalten ,
nachdem sie sich als wirkungslos erwiesen hätten , den An¬

greiferstaat von seinem Vorgehen abzuhalten . Ein dritter

Antrag liegt vor , in dem es heißt , das Parlament fordere
die Regierung auf , angesichts der Schwierigkeiten und Ge¬

fahren in der gegenwärtig internationalen Lage keiner Sank¬
tion zuzustimmen , die auf eine Verstrickung Großbritanniens
in einen Krieg hinauslaufen könne .

Um die Abreise des britischen Gesandten in Addis Abeba .

London , 14 . Mai . In unterrichteten Kreisen verlautet ,
daß der britische Gesandte in Addis Abeba , Sir Sidney
Barton , wahrscheinlich nicht auf unbegrenzte
Zeitin Addis Abeba b leiben werde . Seine diplo¬
matischen Pflichten seien in gewissem Sinne erloschen . Wenn
er Addis Abeba verlasse , bedeute das jedoch nicht notwen¬
digerweise , daß England die italienische Besetzung anerkenne .

Tragischer llnglückssall . Durch einen merkwürdigen
Unglücksfall erlitten in Nikolassee zwei Menschen oen
Tod . Der 61jährige Arbeiter Ferdinand Matthes , der
ein Huhn aus einer drei Meter tiefen Dunggrube heraus¬
holte , wurde durch Gase , die sich in der Grube an¬
gesammelt hatten , getötet . Seine Tante , die 70jährige
Berta Bock , die ihm Rettung bringen wollte , brach in der
Grube ebenfalls bewußtlos zusammen . Wiederbele¬
bungsversuche blieben erfolglos . Die Leichen wurden be¬

schlagnahmt .
Ein amerikanischer Küstendampfer mit 180 Fahrgästen

ausgelaufen . Wie aus Seattle im Staate Washington
gemeldet wird , lief der amerikanische 3000 - Tonnen -Küsten -

dampfer „ N o r t h s e a " mit 140 Fahrgästen und 30 Mann
Besatzung an Bord am Donnerstagmorgen an der Südwest¬
küste der Prinz - of - Wales - Jnsel an der Südostküste auf . Die
Marine - Funkstation in Washington fing einen Funkspruch
des Dampfers auf , wonach das Schiff im Sinken begriffen
fei . 180 Passagiere und die Mannschaft seien in die Ret¬

tungsboote gegangen . Nach einem späteren Bericht der
Küstenwache in Seattle hat das Wachschiff „ Alert "

, das auf
die Notsignale der „ Northsea

"
herbeieilte , das sinkende Schiff

erreicht und sämtliche Passagiere aus den Rettungsbooten
übernommen .

Rundfunk - Ecke .

Beachte « Sie am Samstag !

Berlin : 18 .15 Uhr : Goldener Wein und grünes Kraut .
19 Uhr : „ Die Narrenburg

"
. Ein Funkspiel . 20 .10 Uhr : Freut

euch des Lebens . 24 Uhr : Tanzmusik .
Breslau : 15 .10 Uhr : Kleines Konzert . 15 .30 Uhr :

Plauderei vom Wonnemond . 18 Uhr : Lebendige Literatur¬
geschichte . 18 .30 Uhr : Schallplatten . 19 Uhr : Die Woche klingt
aus . 20 .10 Uhr : Aus der Zeit der jungen Liebe . Ein Kranz
vertrauter Melodien .

Hamburg : 16 Uhr : Frohen Funk für alt und jung .
18 Uhr : Unterhaltungskonzert . 24 Uhr : Tanzmusik .

Köln : 16 Uhr : Der frohe Sämstagnachmittag . 19 Uhr :
besinnliche Minuten . 20 .10 Uhr : Lustiger Funkball .

Königsberg : 19 .10 Uhr : Harold in Italien . Sinfo¬
nie von Berlioz . 22 .20 Uhr : Nordmänner hüben und drüben ,
aus H . Grimms „ Amerikanischer Rede "

.
Leipzig : 18 Uhr : Tanzmusik . 19 .10 Uhr : Von Blumen

und Gärten . 20 .10 Uhr : Volksmusik . 22 .30 Uhr : Und
morgen ist Sonntag .

München : 15 .15 Uhr : Lieder für Bariton . 15 .30 Uhr :
Die gestrengen Herren . 18 Uhr : Blasmusik . 19 Uhr : Deutsche
Mädels erzählen von ihren Heimatgauen . 19 .30 Uhr : Musik
von Reger . 20 .10 Uhr : Volkskunstabend .

Stuttgart : 19 Uhr : Der tönende Diskus . 20 .10 Uhr :
Wie es euch gefällt . 24 Uhr : Nachtkonzett .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witteruugsaussichteu bis Samstagabend : Zu¬
nächst noch vielfach heiter und recht warm , später gewittrige
Störungen mit nachfolgender Abkühlung , über Süd nach

West drehende Winde .

■

<T 'X .,.

Willkommen , „ Hindenburg
" !

Nach einer Rekordfahrt ist das Luftschiff wohlbehalten aus Nordamerika in den neuen Weltflughafen
Frankfurt a . M . zurückgekehrt . Links das Luftschiff in der riesigen Halle seines künftigen Heimat¬
hafens , rechts Kapitän Lehmann am Fenster der Gondel . ( Scherls Bilderdienst , M .)
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Leichte Wäsche

für Sommer tagetMadame will nicht heiraten

K315

Reichsbahndirektion Mainz .

CapitolGustav Fröhlich

Anna Karenina
Ufa - Woche u . der herrliche Kulturfilm „ Barcelona1

llfa - Palast
je | 1Q ^ | Uhr

Ab heuteNacht - Vorstellung

LEUCHTER

Sdimnz

Sie tollten sich auch melden
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Krüütr 4 Brandt

! UFA - PALAST

indem Sie uns Ihre Anzeige an vertrauen , denn unsere Be¬
zieher aus der Umgebung Wiesbadens suchen die guten
Gaststätten für kurzen oder längeren Aufenthalt im

Ein großer spannender , moderner

Cine - Allianz - Film der Europa , nach

dem bekannten Roman von Mia Fellmann :

Der Zug verkehrt bestimmt .
Mainz , den 13 . Mai 1936 .Ein atemraubendes Geschehen aus

dem Leben der rumänischen Gesellschaft in

Campina — der Stadt des flüssigen Goldes

Wo . 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

Preise : 50,70 , 90 , 1 . 10 , 1 .50

400 615 830

So 300 430 630 900

Tomatenpflanzen
kräftige , in hier¬

orts hestbew .
Sorten , auch in

Pavvtövichen ,
vik . Sellerie - ,

Lauch - sowie alle
Sorten Gemüse¬

pflanzen
hat abzugeben

Gärtnerei Wulf
verl . Mosbachrr

Strafte

Unnau
Sans » Westerwald "

, Pension und
Gasthof Senkel . 400 Mir . ü d . M ..
mod . Schwimmbad , Terrasse und
Liegew . . anerk . gute Küche ( vier
Mahlz . ) 3 .50 RM .. ab 1 . 7 .
3 .80 RM . Prosv .

Billiger Sonderzng in die sonnige
fröhliche Pfalz .

Donnerstag . ( Christi Himmelfahrt ) , den 21 . Mai
d . 3 . verkehrt ein Sonderzug 3 . Klasse mit 60 %
Fahrpreisermäßigung und Sitzplätzen , für alle Teil¬
nehmer in Durchgangswagen von Wiesbaden nach
Neustadt a d . Hardt und zurück . Wiesbaden Hvf .
ab 7.07 Uhr , Neustadt a . d . Hardt an 9 .18 Uhr ,
Rückfahrt ab Neustadt a . d . Hardt 19 .20 Uhr , Wies¬
baden Hbf . an 21 .19 Uhr . Fahrpreis ab Wiesbaden
Hbf . für Hin - und Rückfahrt 3 .60 RM . Näheres ist
aus den Aushängen auf den Bahnhöfen zu ersehen .

WMilkllMkrkll
täglifl ) unö öfters

stlftftes Trillbwsfttt !
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Gartenschirme
WMWWMWDL . D . JUNG
auch für den Balkon ab 5 .75 Mauritiusplatz

StrauBwirtschaftin Badenheim am Rhein
BenefiziathofWei ngut AntonRiffel

Frischer Anstich und Ausschank naturreiner
Weine , offen und in Original - Kellerabzügen .

Erweiterte Gesellschaftsräume ,
Garten , Autopark .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 ,
10 % Uhr ab Biebrich , vor

dem Schloft , nach

WeHeim mit Rückfahrt 1 . 20

Wer - Semblilhm . Rückf . 1 . 40

AAM mit Rückfahrt 1 . 60

Dienstag , den 19 . Mai 1936 ,
u . Mittwoch , den 20 . Mai 1936 ,
10 % Uhr nach Rüdesherm
1 RM ., Nieder - Heimbach oder
Bacharach 1 .20 RM .. in ein¬
facher Fahrt od . mit Rückfahrt .
Kinder besonders ermäßigte

Preise .
Auskunft , Fahrpläne u . Karten
in Wiesbaden Buchverleih
Raven . Webergasse 14 . und
O . Bürger , Marktstrafte 6 .
Tel . 24947 . in W .- Biebrich bei
Fa . August Waldmann . Rhein¬
user . vor d . Cchloft . Ruf 61027 ,
und in Mainz bei der Rhein ,
Personen - Schiffahrt August
Friedrich , Rheinuser . Rus 43111

Nicht olle fahren gleich wieder noch Haufe
die zum Frühjahrs -Verkaufs sonn tag am 17 . Mai nach
Wiesbaden gekommen sind . Mancherleiveranstaltungen
und Unterhaltungen lohnen das Verweilen in unserer
schönen Stadt

■ lull
Heute Theater geschlossen .

Samstag , den 16 . Mai
Erstaufführung des erfolgreichen

Ralph -Artur -Roberts - Lustspieles

Hau - ruck
Beginn 20Uhr Preise 0 .80 b . 3 RM .

Sonntag , de « 17 . Mai , abends :
Zu kleinen Preisen , zum letzten Male :

Rätsel um Beate
Lustspiel in 3 Akten v . Möller u . Lorenz
Ans . 20y4 Uhr Preise 0 .60 b . 2 .50 RM .

und 2 Freundinnen — 2 Rivalinnen

Dorothea Wieck

Gina Falkenberg
Harry Hardt / Paul Henckels / Willy Schur / Adolf Gondrell

sind die Hauptdarsteller

Helfen und Mein
Bäder und Sommerfrischen
Wochenend « . Ausflugsziele

Ein Film
in deutscher Sprache ! |

Friedrichs
billige regelmäßige

Sheinhompferfalirten
mit Musik u . Restauration an

Bord .

Viele werden in Wiesbaden übernachten
zumal wir hier wirklich gute und preiswerte Unter¬

kunftsmöglichkeiten haben . Ob Sie nun ein Hotel unter¬
halten oder eine Privat - Pension

Hemdchen
Matt - Kunstseide , elegantes schmiegsames Gewebe ,
porös , leicht waschbar , in den Farben lachs , bleu , weiß ,
mit kleinen Schönheitsfehlern ..... Gr . 42 — 46

Ihr Herzenswunsch :

Du darfst nicht nein sagen,Du

mußt Dir unseren Film , den

Film der Frau , der für Euch

Männer bestimmt ist,ansehen .

Du wirst mir für meinen

Rat dankbar sein und Dir die

Wahrheit dieses Films für

Dein ganzes Leben merken !
SCALA - BIERSTUBE '

im Hauoe Scala - Theater

Samstag u. Sonntag abend 8 Uhr : .

Mai - Bockfest ;
mit Konzert und Tanz

Die neue Damen - Kapelle
'

Künstler - Darbietungen ! I

Dekoration ! I

Elektromagnetische
V, Spezialbehandlung

gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , p -,
m

, Luisenstr . 4, P.

in einer großen dämonischen Rolle als Agentin
des Zaren verfolgt sie einen polnischen Verschwörer ,
stellt ihn nach aufregender Jagd und — verzichtet
auf den Endsieg , weil sie den ritterlichen und

tapferen Gegner liebt .

In weiteren Rollen :

Carl Ludwig Diehl

Friedl Czepa - Inge Lisi

Fritz Rasp - Max Gülstorff

FILM - PALAST

Frauenfreud - Frauenleid
Ein durch seine vollendete
Lebenswahrheit unerreichter
Ufa - Tonfilm , der eines der
tiefsten Probleme , die sich
in der Liebe ergeben , er¬
schütternd dargestellt ,
wiedergibt .

Jede Frau
müßte

ieden Mann ,

jede Mutter
müßte

jede Tochter
bestimmen ,
diesen Film zu sehen 1

Was wissen denn Männer . ,
nur in Sonder -Veranstaltungen
(Lizenz : Türck , Düsseldorf )

Nur heute Freitag

und morgen Samstag

Schlüpfer dazu passend
mit guter Schrittverstärkung und dem bevor - ■ JE
zugten Elastic - Rand , erprobte Paßform , ■ " Vw
mit kleinen Schönheitsfehlern ..... Gr . 42 — 46 ■

Ab heute Freitag !

4 . 00 6 . 15 8 . 30

Greta Garbo
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Gerichtssaal .

Die Kiesgeschäfte auf der Berliner Baugrube .

Angeklagter Noth nicht entlastet .

Berlin , 14 . Mai . Die mit besonderer Spannung er¬
wartete Aussage des Fuhrunternehmers Paul Krause
aus Neukölln , der zur Entlastung des Angeklagten Noth ge¬
laden worden war , brachte zwar aufschlußreiche Ent¬
hüllungen über gewisse geschäftliche Gepflogenheiten im Bau¬
gewerbe , führte im übrigen aber nicht zu einer Entlastung
des Angeklagten . Noth selbst unterbrach die ausgedehnten
Erörterungen , indem er erklärte , er könne sich unter keinen
Umständen vorstellen , daß Dümcke , als im Untergrundbau
erfahrener Fachmann absichtlich tiefer geschachtet habe ,
bloß um für sich dunkle Geschäfte mit Kies machen zu
können . Der Vorsitzende stellte darauf fest , daß er diese den
Angeklagten ehrende Erklärung zur Kenntnis nehme .

Der Zeuge Krause war für den Hauptfuhrunternehmer
Gebauer tätig und ist nach seiner Darstellung von Dümcke
eines Tages gefragt worden , ob er keine Verwendung für
Kies aus der Baugrube habe . Er suchte sich hierauf einen
Abnehmer , mit dem er einen Preis von 3 .50 bis 4 RM . pro
Kubikmeter vereinbarte , während er selbst den Lastzug mit
5 und später mit 10 RM . an Dümcke bezahlte . Dümcke hat
für die gelieferten 200 Kubikmeter Kies im ganzen 110 RM .
von dem Zeugen erhalten . Am Morgen des Unglückstages
war Krause zunächst auf einer anderen Baustelle . Da wurde
ihm von einem Mann ausgerichtet , Dümcke lasse ihn grüßen
und er möchte kommen . Er hatte keine Zeit und gab die
10 Mark , auf die in der Bestellung angcspielt wurde , dem
Mittelsmann mit . Im Verlauf des Vormittags kam Krause
zur Baustelle in der Hermann -Eöring - Straße , wo für ihn
bereits ein Lastzug mit Kies abgeholt worden war . Als er
gegen 5411 Uhr mit Dümcke rüegen einer weiteren Fuhre
verhandelte , sagte ihm dieser , er könne sie bekommen , aber
er müsse das Material heute abholen , weil der Ereifer noch
umgestellt werden müsse . Dann fuhr Dümcke nach der Dar¬
stellung des Zeugen fort : „ Jchhabeschonviel zuviel
geschachtet . Die passen lausig uff .

"
Ich habe schon

Löcher machen müssen und habe wieder Sand reingeworfen ,
damit das nicht so aufsällt .

Auf Befragen des Vorsitzenden meinte der Zeuge , Dümcke
hatte auch mit anderen Fuhrleuten solche Geschäfte gemacht .
Seiner Meinung nach müsse auch die Kolonne , die mit
Dümcke zusammengearbeitet habe , beteiligt gewesen sein .
„ Wenn ich oben am Kran stand

"
, fuhr der Zeuge fort ,

„ kennte ich beobachten , daß von der einen Seite die Loren
mit Kies und von der anderen Seite die mit Sand heran¬
kamen . Wenn oben ein Lastzug stand , der nicht bezahlte ,
dann wurde „ zusammengeschmissen "

, so daß das Zeug nicht
zu gebrauchen war ! Stand aber ein Zug da , der bezahlte ,
dann wurde reiner Kies eingeladen . Dümcke habe dabei
gestanden und die Arbeit des Greifers dirigiert .

2tuf _ eine Frage des Vorsitzenden stellte der Angeklagte
Noth fest , daß derartige Kiesgeschäste im Tiefbau gang und

Wiesbadener Tagblatt

gäbe seien . „ Solange der Schachtmeister keine Dummheiten
beim Ausschachten machte , hatte ich nichts dagegen . Auf
einem anderen Blatt steht allerdings , was hier zur Sprache
kam . Aber ich kann mir nicht vorstellen , daß Dümcke von

sich aus tiefer geschachtet hat , nur um Kies verkaufen zu
können . Ich habe ihn oft genug darauf aufmerksam gemacht ,
daß er unter keiner Umständen tiefer gehen kann als an¬

gegeben ist und er als alter Fachmann wußte genau , was das

Freilegen von Trägerfüßen bedeutet .
"

Jüdische Devisenschieber verurteilt .

Frankfurt a . M . , 14 . Mai . Nach mehrtägiger Verhand¬

lung beendete die Dritte Frankfurter Strafkammer einen

Divlsenprozeß , der sich gegen 7 jüdische Angeklagte , darunter
4 Frauen , richtete . Es wurden verurteilt wegen Devisen¬
vergehens der 37jährige Siegfried Schatzmann zu
2 -4 Jahren Gefängnis und 100 000 RM . Geldstrafe oder

weitere 100 Tage Gefängnis , die 52jährige Witwe Mathilde
Bachenheimer zu einem Jahr Gefängnis und 10000
RM . Geldstrafe oder 20 Tagen Gefängnis , die 55jährige
Ehefrau Frieda Rosenberg zu einem Jahr und neun
Monaten Gefängnis , 5000 RM . Geldstrafe oder weiteren
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50 Tagen Gefängnis und 30000 RM . Wertersatz , die 22jäh -
rige Lieselotte Rosenberg zu einem Jahr Gefängnis ,
10 000 RM . Geldstrafe oder weiteren 20 Tagen Gefängnis
und 10 000 RM . Wertersatz , ferner wegen Bannbruchs im
Sinne des Vereinszollgesetzes der 53jähnge Ignatz Rosen¬
berg aus Lemberg zu 170 000 RM . Geldstrafe oder ein Jahr
Gefängnis Ersatzfreiheitsstrafe und 85000 RM . Wertersatz ,
der 28jährige Kurt Bachenheimer aus München eben¬
falls zu 170 000 RM . Geldstrafe oder ein Jahr Gefängnis
und 85 000 RM . Wertersatz . Gegen die Frauen Frieda
Rosenberg und Lieselotte Rosenberg wurde Haftbefehl er¬
lassen . Das Gericht gelangte zu der Annahme , daß Ignatz
Rosenberg die Triebfeder der Machenschaften war , und daß
durch die Angeklagten bzw . ihre Helfershelfer an Erlös aus
im Ausland erworbener Effekten mindestens 85 000 RM .
nach dem Ausland geschafft wurden . Die beiden in Wien
verhafteten Angeklagten Ignatz Rosenberg und Kurt Bachen¬
heimer konnten auf Grund des Auslieferungsverfahrens nicht
wegen Devisenvergehens verurteilt werden . Siegfried
Schatzmann , der in Deutschland die Abwicklungsaeschäfte mit
den Banken betrieben hatte und für seine Tätigkeit von den
Mitbeschuldigten Provision empfing , mußte die volle Härte
des Gesetzes verspüren , denn er wußte bei allem , um was es
sich , handelte .

Mr sind alle Sklaven !
Wenn der Fernsprecher läutet . . .

Wer hätte vor 60 Jahren jemals gedacht , daß auch der

Höchste und Erfolgreichste Sklave eines einzigen Glocken¬

zeichens wird !
Es war in früheren Zeiten , als es noch Herren und

Knechte gab , nur der letzteren Pflicht , beim Klang einer
Glocke zu erscheinen .

Heute ist keiner mehr in der Lage , sich dem Klingel¬
zeichen des Fernsprechers zu entziehen .

Es ist ganz gleichgültig , ob er ihn selbst bedient , oder ob
eine willensstarke Hilfskrast strenge Anweisung hat , nur
die allerwichtigsten Gespräche zu ihm zu leiten .

Er mutz gehorchen und den Hörev abnehmen , weil er
nicht anders kann .

Ob wir im Bad sitzen , ob wir ruhen , ob wir , versunken
in eine lebenswichtige Aufgabe , alle Sinne zusammen
nehmen müffen , — alles ist gleichgültig : Wir müssen als
Sklave dieser so notwendigen Einrichtung unbedingt ge¬
horchen .

Wie viele Menschen haben wohl den Mut und die Aus¬
dauer , diese Glocke zu überhören , bis sie sich zu Tode ge¬
läutet hat !

Und es wäre doch so leicht !
Aber es ist , als ob aus dem anhaltenden , aufdringlichen

Läuten die Stimme des Gewissens spricht !

Und ob wir auch wegen dieser Versklavung schimpfen
und uns festen Willens vornehmen , nicht zu gehorchen und
mit keinem Menschen zu sprechen , — wenn der Störenfried

am andern Ende genug Geduld und Ausdauer besitzt , geben
wir uns geschlagen und erliegen seiner Hartnäckigkeit .

Einbrecher kennen diese schwache Seite der Mensch¬
heit nur zu gut .

Sie läuten vor ihrer Arbeit stets in der von ihnen aus¬

gesuchten Wohnung an . Kommt keine Antwort , so wissen
sie , daß keiner zu Hause ist .

Wären die Menschen dem Klingelzeichen gegenüber
widerstandsfähiger , so könnten die Diebe annehmen , datz doch
einer zu Hause weilt , der sich nicht sklavisch beugt , oder sich
nicht stören lassen will .

Einige Menschen haben den törichten Versuch gemacht ,
den Fernsprecher einfach aufzugeben . Sie liebten den Frie¬
den , hatten aber weder Kraft noch Mut , das Glockenzeichen
zu überhören . Sie wähnten , alle Schwierigkeiten behoben
zu haben .

Anstatt den Kampf gegen das Glockenzeichen fortzusetzen ,
machten sie cs ihm unmöglich , sie überhaupt heimzusuchen .

Aber sie erkannten bald , daß der Fernsprecher eine

Lebensnotwendigkeit geworden ist .
Die Besuche häuften sich zur Unerträglichkeit .
Und so gaben sie sich geschlagen , ließen sich wieder mit der

Welt verbinden und verschärften die Anweisungen für ihre
Hilfskräfte :

„ Ich bin heute für keinen Menschen der Welt zu sprechen .
Selbst nicht für den Kaiser von China . Ich will endlich
einmal meine Ruhe haben !"

Nach drei Minuten läutet es .
„ Herr Direktor ! Ihre Frau Gemahlin !"

„ Ja , bitte . . .
"

Wir sind alle Sklaven . Puck .

Rpothekendienst .

In Wiesbaden vom 16 . bis 19 . Mai 1936 .
Sonn * und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst von
abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr sowie Mittagsdienst von
In — 2 % Uhr . Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am
Bortage des gesetzlichen Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr
abends bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .
Kronen - Apotheke , Gerichtsstvatze 9 , Fernspr . 27009 .
Schützenhof - Apotheke , Lanygassc 11 , Fermspr . 27029 .
Stern - Apotheke , WostenÄstratze 19 , Fernspr . 26921 .
Wilhelms -Apotheke , Luisenstratze 4 , Fernspr . 27100 .

In Wiesbaden vom 20 . bis 22 . Mai 1936 .
Engel - Apotheke , Dotzhoimer Str . 25 , Fernspr . 25455 .
Hirsch - Apotheke , Marktstr . 29 , Fernspr . 27048 .
Kaiser - Friedr . - Apoih ., Schiersteiner Str . 15 , Fernspr . 26866 .
Oranien - Apotheke , Taunusstr . 57 , Fernspr . 27559 .

In W . - Biebrich vom 16 . bis 19 . Mai 1936 .
Wagner - Apotheke , Mainzer Straße 30 . Fernsprecher 61420 .

In W . - Viebrich vom 20 . bis 22 . Mai 1936 .
Rosen - Apotheke , Horst -Wessel - Straße 18 . Fernsprecher 61495 .

Zahnärztl . Sonntagsdienst .

Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not -
( Unglücks ) - Fälle bestimmt und dauert jeweils von Samstag
20 Uhr bis Montag 8 Uhr ( an gesetzlichen Feiertagen sinn¬
gemäß ) . Während dieser Zeit sind die diensttuenden Zahn¬
ärzte telephonisch , bzw . in ihren Sprechzimmern erreichbar .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .
Dr . Henn , Kirchgasse 29 , Telephon 24644 .

Donnerstag , den 21 . Mai 1936 .

Dr . Moufang , Nikolasstratze 12 , Telephon 22092 .

Sonntagsdienst d » Dentisten »

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .

Dentist H . Meletta , Rheinstraße 96 .

Donnerstag , den 21 . Mai 1936 .

Dentist R . Kellner , Bismarckring 7 .

Kirchliche Anzeigen »

Evangelische Kirche .

Samstag , den 16 . Mai 1936 .

Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfarrer Fries .
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Dekan Mulot .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .

Marktkirche . 10 .00 Pfarrer Vorngässer , 11 .30 Predigt¬
gottesdienst , Pfarrer Steubina -Bierstadt , 11 .30 Kinderaottes -
dienst , Platter Straße 2 , Pfarrer Borngässer . — Montag
20 .15 Jugendabend ( Jungens ) , Pfarrer Borngässer .

Bergkirche . 10 .00 Pfarrer von Vernus , 11 .30 Kinder¬
gottesdienst , Pfarrer von Bernus , 15 .30 und 20 .30 Gemein¬
schaftskonferenz , Missionar Hufe , 20 .15 Abendseierstunde ,
Steingasse 9 , Pfarrer Brück . — Dienstag 20 .30 Bibelbesprech¬
stunde , Steingasse 9 . Kirchlicher Jugendabend : Montag
( Jurmens ) , Pfarrer Brück .

Ringkirche . 10 .00 Pfarrer Merten , 11 .30 Kinderaottes -
dienst , 17 .00 Gottesdienst . Kirchlicher Jugendabend : Montag
( Jungens ) , Dekan Mulot ( Kreuzkirche ) .

Lutherkirche . 10 .00 Pfarrer Vars , Beichte und Heil .
Abendmahl , 11 .30 Kindergottesdienst .

Kreuzkirche . 10 .00 Pfarrer Keller , 11 .30 Kinderaottes -

dienst , Pfarrer Keller . — Dienstag 20 .30 Bibelbesprechstunde ,
Pfarrer Keller . Kirchliche Jugendabende , Pfarrer Keller ,
Montag ( Kreuzkirche ) und Freitag ( Klarenthaler Str . 2 ) .
— Mittwoch 20 .30 Vortrag , Dekan Mulot .

Pauliuenstift . 10 .00 Dir . Pfarrer Eichhosf .

Donnerstag , den 21 . Mai 1936 ( Himmelfahrt ) .

Marktkirche . 10 .00 Landesbischof Lic . Dr . Dietrich , Beichte
und Heil . Abendmahl .

Bergkirche . 10 .00 Pfarrverwalter Brück , Beichte und
Heil . Abendmahl .

Ringkirche . 10 .00 Pfarrer Merten , 17 .00 Gottesdienst .
Lutherkirche . 10 .00 Probst Lic . Peter , Beichte und Heil .

Abendmahl .
Kreuzkirche . 10 .00 Pfarrer Fernges , Beichte und Heil .

Abendmahl .
Paulinenstift . 10 .00 Pfarrer Jung , Waldgottesdienst

10 .00 an den Hügelgräbern , Dekan Mulot , Mitwirkung eines
Bläser - Quartetts , Solisten Konzertmeister Lindner ( Violine ) ,
Frau Lindner ( Gedicht ) .

Wiesbaden -Biebrich .

Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Dietz ,
11 .15 Kindergottesdienst , Pfarrer Dietz .

Oranier - Eedächtuiskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst ,
Pfarrer Albert .

Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Hauptgottesdienst ,
Pfarrer Lauth , 11 .15 Kindergottesdienst , Pfarrer Lauth .

Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Eemeindebibelstunde ,
Pfarrer Albert .

Donnerstag , den 21 . Mai 1936 ( Himmelfahrt ) .

Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Dietz .
Oranier - Eedächtuiskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Albert .
Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Lauth .
Wiesbaden - Schierstei « .

Sonntag 9 .30 Pfarrer Weimar , 10 .45 Kindergottesdienst .
— Montag 20 .00 Mütterabend . — Donnerstag ( Himmel¬
fahrt ) 9 .30 Pfarrer Weimar .

Wiesbaden - Dotzheim .

Sonntag 10 .00 Vikar Scharre , anschließend Kindergottes¬
dienst . — Donnerstag ( Himmelfahrt ) 10 .00 Vikar Scharre .

Der Rundfunk »

Samstag , den 16 . Mai 1936 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Breslau :
Fröhlich klingt

'
s zur Morgenstunde . 7 .00 Nachrichten .

8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter . 8 .10 Stuttgart :
Gymnastik . 8 .45 Auf zum Staatsjugendtag . HJ .- Sport .

10 .00 Stuttgart : Aus germanischer Frühzeit : Eisenzeit —

Kampfzeit . Hörszenen . 11 .00 Hausfrau hör zu ! 11 . 15
Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Frankfurt : Eau -

nachrichten . 11 .45 Sozialdienst .
12 .00 Stuttgart ( aus Karlsruhe ) : Buntes Wochenende . 13 .00

Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15 Aus Karlsruhe :
Buntes Wochenende . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .
14 .10 „ Knorke "

. 15 .00 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirt¬
schaftsmeldungen . 15 .30 HJ .-Funk . Sieh , das ist die
Scholle ! Hörfolge .

16 .00 Von Hamburg : Achtung ! Hier ist der Hilfssender
Kükenbüttel . Wir senden : Frohen Funk für alt und

jung . 18 .00 Blasmusik .
19 .30 Zeitfunk . 19 .55 Ruf der Jugend . 20 .00 Zeit , Nachrichten .
20 .10 Großes Konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nach¬

richten , Wetter - und Sportbericht . 22 .20 Stegreif¬

sendung des Zeitfunls . 22 .30 Von Leipzig ( aus
Dresden ) : . . . und morgen ist Sonntag ! 24 .00

Nachtkonzert .
*

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenruf .
6 .10 Fröhliche Morgenmusik . 9 .40 Kleine Turnstunde
für die Hausfrau .

10 .00 Zehn Jahre Verkehrsfliegerei . 10 .30 Fröhlicher Kinder¬

garten . 11 .30 Stuttgart : Reichssendeleiter Hadamovsky
eröffnet die Kundgebungen zum Volkssender in den
Matthias -Hohner - Werken , Trossingen im Schwarzwald .

12 .30 Von Saarbrücken : Musik am Mittag . 14 .00 Allerlei — |
von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsenberichte , Programm¬
hinweise . 15 .10 Kleine Spielmusik zum Wochenende .
15 .30 Wirtschaftswochenschau . Hans Ruban . 15 .45 Eigen
Heim — Eigen Land .

16 .00 Bunter Reigen . 18 .00 Volkslieder — Volkstänze . 18 .45
Sportwochenschau . Was war — was wird ?

19 .00 Entfesselter Humor . 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00

Kernspruch , anschließend Kurznachrichten .

20 . 10 Sie wünschten — wir spielen . Geholfen wurde Vielen !
Großes Unterhaltungskonzert .

22 .00 Tages - und Sportnachrichten , anschließ . Deutschlandecho .

Deutfehes Theater »

Samstag , den 16 . Mai 1936 .
Stammreihe F . 31 . Vorstellung .

Maisestspiele 1936 — 7 . Vorstellung :

In neuer Inszenierung :

Viel Lärm um nichts .
Lustspiel von Shakespeare .

Anfang 19 % Uhr . Ende etwa 22 Uhr . ■

Refidenz - Theater »

Heute , Freitag , geschlossen .

Samstag , den 16 . Mai 1936 .
Stammreihe II . 20 . Vorstellung .

Erstaufführung :

Hau — ruck .
Lustspiel in 3 Akten von Ralph Arthur Roberts .

Spielleitung : Dir . Max Müller .

Anfang 20 % Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte »

Samstag , den 16 . Mai 1936 .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Emrl Haas .

Kurhaus - Konzerte »

Samstag , den 16 . Mai 1936 .

16 .15 Mr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Dauer - und Kurkatten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tmy -Tee .

20 Uhr : Heiteres Abend -Konzert .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel H . I . Stottmeister und Hildegard äßülr
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Spott und Spitt ,

Gaetljago im Zeicfjen der
'

Retmmafdjinen .

flutoiilnion uni TtterceOes im 7 . Großen Preis von Tunis ,

Zwei große Prüfungen haben die europäischen Renn¬
wagen und - sahrer in diesem Jahre bereits erledigt , zwei¬
mal siegten deutsche Wagen . In Monte Carlo steuerte
Europameister R . Caracciola den wendigen Mercedes - Benz
zum Siege und in Tripolis war der Auto -Union von Varzi
das schnellste Gefährt im starken Felde . Acht Tage werden
vergangen sein , wenn am Sonntag ( 17 . Mai ) auf der be¬
kannten Carthago - Rundstrecke in Tunis erneut die Motore
donnern . Der „ 7 . Große Preis von Tunis "

steht zur Ent¬
scheidung , auf der 12,714 km langen Rundstrecke legen die
Fahrer 381,420 km in 30 Runden — zehn weniger als in
Tripolis — zurück .

Kaum war das große Rennen in Tripolis verklungen ,
da haben Fahrer , Begleiter und Maschinen bereits den Weg
nach Tunis angetreten . Schon am Montag verließen die
meisten Fahrer die libysche Hauptstadt , um sich in Tunis an
der Stätte der im Altertum berühmten phönizischen Handels¬
metropole Carthago auf ein neues Rennen vorzubereiten .
Ein Teil der deutschen und auch der italienischen Maschinen
allerdings hat sofort die Reise in die Heimat angetreten ,
denn in Tunis starten nur zwölf Wagen . Darunter ist das
deutsche Aufgebot mit drei Auto -Union -Wagen , gesteuert von
Stuck , Rosemeyer und Varzi , und zwei Mercedes -
Benz mit Caracciola und Chiron am Steuer wieder
recht beachtlich . Ebenso zahlreich wird Alfa - Romeo vertreten
sein , während Maserati einmal und der französische Bugatti
— was besonders hervorgehoben werden mug — auch nur
einmal vertreten sein werden .

Die Carthago - Rundstrecke ist , wie bereits gesagt , 12,714
Kilometer lang , sie hat sechs scharfe Kurven und zwei längere
Geraden . Die Bahn ist , wie aus ihrer Beschaffenheit hervor¬
gebt , nicht so schnell wie die Mellaha - Rundstrecke . In Tunis
fuhr Varzi im Vorjahre mit 162,869 Stdkm . den besten
Durchschnitt als Sieger auf dem einzigen am Rennen betei¬
ligten deutschen Wagen der Auto -Ünion . Wenn es nicht
gerade in Strömen regnet , wird diese Geschwindigkeit am
Sonntag nicht mehr Rekord sein , denn inzwischen sind an der
Strecke auch einige Verbesserungen vorgenommen worden ,
die eine Eeschwindigkeitssteigerung zulassen .

An Preisen wurden rund 100 000 Franken zur Verfügung
gestellt . Der Sieger erhält 40 000 , der Zweite 25 000 und
der Dritte 15 000 Franken . Von den zwölf Bewerbern haben
— so wenig Rückschlüsie die beiden vergangenen Rennen zu¬
lassen — wohl nur

die deutschen Wage « hinreichend begründete Sieges¬
aussichten ,

während die übrigen , auch die Alfa - Romeo , vorläufig immer
noch auf ein großes Glück hoffen müssen . Gewiß , auf der
Larthagostrecke wird am Sonntag nicht so sehr die über¬
legene Geschwindigkeit der deutschen Fabrikate den Ausschlag
geben , wie beispielsweise in Tripolis , aber wir wissen auch
noch ganz genau , wie der gegen früher etwas verkürzte und
überaus wendige Mercedes - Benz von Caracciola durch die
engen Gallen und spitzen Kurven von Monte - Carlo sauste .
Aus der Zuverlässigkeit der deutschen Vertreter heraus mutz
man zu dem Schluß kommen , daß Rudolf Caracciola , Louis
Chiron ( Mercedes - Ben ^) oder H . Stuck , Bernd Rosemeyer ,
Achille Varzi ( Auto - Umon ) den Sieger , vielleicht auch wieder
die Erstplazierten stellen werden . Tazio Nuvolari , Sommer ,
Brivio und de Villapadierna steuern Alfa - Romeo , da
Rens Dreyfus wahrscheinlich nicht starten wird . Etancelin
( Maserati ) und Wimille auf Bugatti vervollständigen
das kleine Feld .

10 Nationen auf der Solitude .

Zweiter Meisterschastslauf der Solomaschine « .

7- Im Vorjahre erlebte die „ Solitude " ihre großartige
Wiedergeburt und in diesem Jahre , wenn der zweite Meister¬
schaftslauf für Solomaschinen innerhalb des Internatio¬
nalen Solitude - Rennens gestartet wird , dann sind rund 150
Fahrer aus zehn Nationen am Start . Wie schon auf der

Eilenriede ist wieder alles vertreten , was im Motorradsport
einen Namen hat : England , Irland , Italien , der Schweiz ,
Schweden , die Tschechoslowakei , Holland , Belgien , Ägypten
und Deutschland haben ihre Fahrer im Nennen .

Die DKW . - Vertretung tritt in der Klaffe nicht
über 250 ccm ( 174 km ) in „ großer Besetzung

" an : Geiß ,
W . Winkler , Kluge und der Ire Stanley Woods kaffen u . a .
H . Winkler , H . Häutzler ( DKW .) , dem Italiener Sandri
( MM .) , Kohfink ( Jmperia - Jap ) , Schön ( Bücker - Jap ) und
2n der Elst (Norton ) nur noch geringe Siegesaussichten .
17 Bewerber werden ein spannendes Rennen fahren , das ist
sicher .

174 km fahren auch die 27 Teilnehmer der Klaffe nicht
über 350 ccm . Die NSll . - Fahrer Heiner Fleischmann
und Oskar Steinbach , die Engländer F . Anderson und E . A .
Mellors auf Velocette , und der Schwede M . Strömberg
( Husqvarna ) müssen hier an erster Stelle erwähnt werden .
Richnow ( Rudge ) , A . Schneider ( Velocette ) und der Tschecho¬
slowake Vydochil ( Norton ) werden sehr für Belebung sorgen .

Das Rennen der Halblitermaschinen ( 174 km ) bringt
wieder den herrlichen Dreikampf der Fabrikmannschaften
von BMW ., DKW . und NSU . Für DKW . fahren :
Kurt Mansfeld , O . Steinbach , Bodmer und H . P . Müller ,
für NSU . : H . Fleischmann , Soenius und Rüttchen , und für
BMW . : Gall und Ley . Dazu kommen aus dem fast 30 -

köpfigen Felde noch so starke Fahrer wie Strömberg ( Hus -

D/e Ittedenfplele beginnen ,

Vorrunden in Stettin , Hannover , Erfurt , Nürnberg .

Mitten in die zweite Davis -Pokal - Runde fällt in diesem
Jahr der Beginn der Medenspiele , der Mannschaftsmeister¬
schaft der deutschen Tennis - Gaue . In vier Zonen wurden
die einzelnen Gaue eingeteilt . Jede dieser vier Zonen hat
ihre Favoriten . Nordmark in Zone A , Niederrhein in
Zone B , Brandenburg in Zone C und Baden in
Zone D sind , wenn nicht Überraschungen alle Voraussagen
zerstören , in den beiden ersten Nunden als Sieger zu er¬
warten , um am 19 . September an der Vorschlußrunde teil¬
nehmen zu können . Tags daraus findet bereits das End¬
spiel statt . Vorjähriger Medenspiel - Sieger ist Brandenburg ,
das auch für dieses Jahr wieder die Favoritenstellung ein¬
nimmt . Brandenburg verfügt über die besten deutschen
Tennisspieler , die auch ohne die am Düsseldorfer Davis -

Pokal - Kampf beteiligten E . von Gramm und H . Henkel stark

S sind , die Erwartungen ihres Gaues zu erfüllen . Henke ,
iL Kleinlogel , Pfaff , Bäumer , Endreß und Sigwart ist

die S ü d w e st - Vertretung , der Brandenburg mit
W . Menzel , Tübben , Eöpfert , Dettmer , F . Henkel und
Zander gegenübertritt .

2n vier Städten werden nun am kommenden Sonntag
die Vor - und Zwischenrundenspiele erledigt . Die Sieger
der Vorrunde am Samstag treffen am Sonntag in der

Zwischenrunde aufeinander . Stettin ( Zone A ) , Hannover
( Zone B ) , Erfurt ( Zone C ) und Nürnberg ( Zone v ) sind
die Austragungsstätten .

TK . Michelstadt — NSK . /Rotweiß Wiesbaden 10 : 11 .
Die Tennisabteilung „ Rotweiß

" des NSK . Wiesbaden

trug am vergangenen Sonntag in Michelstadt i . O . gegen
den dortigen Tennisklub ihr erstes diesjähriges Wettspiel
aus . Im ganzen wurden 6 Männer - Einzel - , 6 Frauen -

Einzel - , 3 Männer -Doppel - sowie 6 gemischte Doppel - Spiele
ausgetragen . Unsere Wiesbadener Mannschaft schlug sich
tapfer und lag dauernd mit einem bzw . zwei Punkten in
Führung , bis es den Michelstadtern , welche durch Darm¬
städter und Heidelberger Spieler verstärkt waren , gelang ,
gleichzuziehen . So entstand ein sehr spannender Endkampf ,
wobei das letzte Spiel , welches noch auszutragen war , ein

& ußball det TDodje ,

Am Samstag :

SpVgg . Raffa « — Kickers Wiesbaden .

Morgen Samstagabend treffen sich beide Lokalgegner
zum fälligen Rückspiel . Das Vortreffen am Karfreitag
endete nach beiderseits ansprechenden Leistungen 2 :2 . Auch
diesmal verspricht die Begegnung recht interessant zu wer¬
den , denn beide Mannschaften treten mit ihren stärksten Ver¬
tretungen an . Anstoß um 18 Uhr auf dem Platz an der
Lessingstraße . Vorher , ab 17 Uhr , spielen die Knabenrnann -
Ichaften beider Vereine .

♦

Die deutsche Elf , die morgen Samstag , 16 . Mai ,
in Frankfurt a . M . im dritten Lehrspiel gegen den FK .
Everton Liverpool antritt , wurde etwas geän¬
dert und spielt nun in der Aufstellung : Meissen ; Ditgens ,
Tiefel ; R . Grämlich , Sold Moll ; Paul , Lenz , Gauchel ,
Tonen ( oder Becher ) , Simetsreiter .

„ von - Tschammer - Osten - Pokal "
, so heißt jetzt

der Wettbewerb um den „ D e u t s ch e n V e r e i n s p o k a l "

der Fußball - Vereinsmannschaften . Auch der Wettbewerb
der Gaumannschaften erhielt eine andere Bezeichnurm , und
zwar lautet diese jetzt „ Reichsbund - Pokal - Wett -
b e w e r b "

. Unter dieser Bezeichnung tragen Sachsen und

Südwest die Endspielwiederholung in Leipzig am 24 . Mai
aus .

Mittelstürmer Pörtgen wird im entscheidenden End¬
rundenkamps gegen Polizei Chemnitz am Sonntag in
Dresden die Reihen der Schalker Meisterelf wieder ver¬
stärken . Die Knöchelverletzung Pörtgens ist ausgeheilt .

Der 1 . FK . Nürnberg hat seine geplante Schweiz¬
reise mit Rücksicht auf die Endspiele um die deutsche Fuß¬
ballmeisterschaft abgesagt . Dafür wird der „ Klub " aber am
30 . Mai in Frankfurt gegen die Eintracht spielen .

Der Kreisjugendwart teilt mit :

Am kommenden Sonntag , 17 . Mai , vormittags 10 .30
Uhr , spricht der Jugendsportlehrer des Fachamtes Fußball ,
Pg . H . Gabriel , in Wiesbaden , und zwar in der Aula
des Oberlyzeums am Adolf - Hitler -Platz , Eingang Mühlgaffe .
Für die Mitglieder der Wiesbadener Vereine , einschließlich
Vororte , ist der Besuch dieses Vortrages Pflicht ! Ferner
sind die Eltern der Jugendlichen , sowie alle Kußballanhänger
herzlichst eirweladen . Es wird für alle interessant sein , aus
berufenem Munde zu hören , wie sich heute die Jugendarbeit
im Fachamt Fußball gestaltet . ( Eintritt frei . )

An alle Schiedsrichter : Im Anschluß an obige
Bekanntmachung ordne ich an , daß der Besuch dieses Vor¬
trages für alle Schiedsrichterkameraden unseres Kreises
Wiesbaden Pflicht ist , soweit sie nicht durch Leitung eines
Spieles verhindert sind .

( gez .) Beck ,

_

Mit „ KdF .
" - Sonderzug am Sonntag nach Saarbrücken .

Karten zu 3 . 90 RM . bei - er Kreisdienststelle
„ KdF .

"
, Luisenstratze 41 ( Laden ) .

qvarna ) , Eiggenbach , Petrusche und Kohlus auf Rudge , sowie
der Ägypter A . Marama ( Rudge ) .

Die Seitenwagenklassen haben 92,8 km zurückzulegen .
Die besten Spezialisten werden hier erneut ihre Kräfte
meßen und ihre Kurventechnik zeigen . Toni Babl und
Kahrmann ( DKWZ , H . Stärkte und H . Schumann ( NSU . )
und Stelzer ( BMW .) sind die Fabrikfahrer . Aus der starken
Gegnerschaft ragen u . a . der deutsche Meister Karl Braun
( Horex ) , Weyres ( Harley Davidson ) , Ehrlenbruch ( Tornax ) ,
K . Stoll ( Harley Davidson ) und Löhner ( NSU .) hervor .

Ferner sind noch drei Rennen für Ausweisfahrer vor¬
gesehen , die über 58 km ihre Befähigung nachweisen wollen .
Der schnellste Fahrer des Tages erhält den Ehrenpreis des
Führers des deutschen Kraftfahrsports , Korpsführer Hühn¬
lein .

Die Teilnahme an Lehrgängen
der Motorsportschule . -

Die NSKK .- Motorgruppe Hessen teilt mit , daß die Mel¬
dungen zur Teilnahme an Lehrgängen der

Motorsportschulen nunmehr unmittelbar an die
Motorsportschulen unter Beifügung des Musterungsaus¬
weises oder einer entsprechenden Bescheinigung zu richten
sind . Die Anschriften der Motorsportschulen sind : Motor¬
sport schule „ Westmark

" in Diez a . d . L . ( ist zu¬
ständig für die hessischen Provinzen Starkenburg und Rhein¬
hessen , sowie die südliche Hälfte des Regierungsbezirks
Wiesbaden einfchl . Frankfurt ) .

2 . Motorsportschule „ Hessen
" in Helsa bei

Kassel ( ist zuständig für den Äeaierungsbezirk Kaffel , den
nördlichen Teil des Regierungsbezirks Wiesbaden , sowie der

hessischen Provinz Oberhessen ) . Da die Einberufungen zu
dem nächsten Lehrgang ( 8 . 6 . bis 15 . 7 . 1936 ) bereits vor¬
bereitet werden , ist Meldung schnellstens erforderlich .

Männer - Doppel , das auf der Wiesbadener Seite von Bach¬
mann und Scholz besetzt war , den Ausschlag ergeben mutzte .
Nach einem harten Dreisatzkamps , der nahezu 2 Stunden
dauerte , konnten die NSK .- Leute den endgültigen Sieg an

sich reißen und in die Väderstadt entführen . Der Abend
vereinte alle Wettspielteilnehmer , Schlachtenbummler , sowie
nahezu vollzählig den Michelstadter Klub zu einem kame¬

radschaftlichen Zusammensein im dortigen Klublokal . Wie

schwer der Sieg des NSK . erkämpft war , geht aus der Tat¬

sache hervor , daß von insgesamt 21 Kämpfen nicht weniger
als 13 hart umkämpfte Dreisatzkämpfe waren , wobei den

Frauen des Klubs ein besonderes Lob gebührt .

Am kommenden Sonntag , 17 . Mai , findet die

offizielle Platzeinweihung der neuen Plätze des NSK . an der

Kaiserstraße ( Sauer '
sche Tennisplätze ) statt . Der Termin ist

in Anbetracht des Verkehrssonntags auf vormittags 11 Uhr
vorverlegt .

Firn filttljein .

Die Wanderabteilung des Turnerbundes Wiesbaden

unternahm am vergangenen Sonntag ihre 4 . diesjährige
Wanderung . Der Weg führte nach dem Altrhein . Die Teil¬
nehmer fuhren mit der Bahn bis Guntersblum , welches
kurz besichtigt wurde . Zu erwähnen ist hier die alte Kirche
und der noch aus der Römerzeit stammende Brunnen . Es

ging weiter zur Guntersblumer Fähre , welche die Wanderer
hinüber brachte zum Ried . Auf herrlichen Pfaden führte
nun der Weg , immer begleitet von dem Gesang der vielen
Nachtigallen , welche dort nisten , dem Altrhein entlang rund
um die Insel . Man gelangte zuerst zu den Reiherhorsten ,
die in großer Zahl dort vorhanden find . Während einer
kleinen Frühstückspause hatte man Gelegenheit , die Vogel¬
welt , in der Hauptsache Raubvögel , Reiher , und unzählige
Singvögel zu beobachten . Es ging weiter nach dem Forst -

haus Kühkopf . Hier wurde Mittagsrast gehalten . Dann
führte der Weg nach Erfelden und von dort zur Schweden -
jäule , die zur Erinnerung an Gustav Adolf von Schweden
errichtet wurde , der 1631 dort den Rhein mit seinen Truppen
überquerte . Leider war zu einer längeren Nast hier keine
Gelegenheit , da ein Gewitter herauszog und ein ziemlich
starker Regen einsetzte . Dies verdroß die Wanderer nicht ,
der Wettermantel wurde herausgeholt und frisch und frei
ging es unter dem Regen hindurch - über die Knoblochsau
nach der Oppenheimer Fähre . Hier wurde übergesetzt nach
Oppenheim , das gegen 6 llhr erreicht wurde . Mittlerweile
war wieder schönes Wetter . In Oppenheim benutzte man
die Gelegenheit , die Katharinenkirche mit ihren wunder¬
baren Glasmalereien und das Beinhaus , wo die Gebeine
von zirka 20 000 Kriegern aus dem 30jährigen Kriege auf -

gestapelt liegen , zu besichtigen . Selbstverständlich wurde auch
mal der Oppenheimer Wein versucht , und in froher Runde
verbrachte man noch zwei Stündchen in einem gemütlichen
Gasthaus , und es tat allen Teilnehmern leib , daß der Zug
schon so früh ging und die Wanderung somit ihr Ende ge¬
funden hatte . — Die nächste Wanderung findet am Himmel¬
fahrtstag statt .

Spott - Hundfißau .

An der großen Berliner Siraßenstaffel der Radfahrer
am Himmelfahrtstage nehmen 16 Mannschaften aus Berlin ,
Breslau . Bielefeld , Chemnitz , Dortmund , Düsseldorf , Frank¬
furt a . M . , Hamburg , Hannover , Köln , Leipzig , Magdeburg ,
München , Schweinfurt , Stettin und Stuttgart teil , die ihre
Vertretungen schon benannt haben .

Die Billard - Weltmeisterschaft in der freien
Partie wurde in Mülhausen ( Elsaß ) zu Ende geführt . Der
Spanier Butron verteidigte den Titel erfolgreich und
verwies seinen Landsmann Domingo , den Holländer van
Vlieth und den Deutschen Joachim auf die Plätze . Butron
gewann fechs Partien , verlor eine gegen Domingo und er¬
zielt einen Eeneraldurchschnitt von 57,71 und eine Höchst¬
serie von 500 .

Das steht

weil wir yUNItOP
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Chinesische Zeitungen
Druckpapier - Ausfuhr verdoppelt .

Die Bemühungen der deutschen Druckpapierindustrie um
die Wiederaufrichtung des Ausfuhrgeschäfts haben in den
beiden letzten Jahren zu sehr beträchtlichen Erfolgen geführt .
Während der ersten drei Monate des laufenden Jahres sind
bereits 425 244 dz Druckpapier ausgeführt worden gegen nur
238 818 dz in der gleichen Zeit des Vorjahres und 189 081 dz
im ersten Viertel 1934 . Begrüßenswert ist aber besonders ,
daß sich der durchschnittlich erzielte Preis je Doppelzentner
Ausfuhr in diesen , Jahre erstmalig gegenüber der entsprechen¬
den Vorjahrszeit leicht gehoben hat . Es ist unserer
Papierindustrie also nicht nur gelungen , den Weltmarkt in
steigendem Maße mit Zeitungsdruckpapier zu beschicken ,
sondern langsam scheinen nunmehr auch die Erlöse im
Exportgeschäft wieder ertragreicher zu werden .

Slusfuhr von Druckpapier 1933 — 1936 .
Wert in

Mill . RM .
1 . Vierteljahr 1933 270 405 dz 4,0
1 . Vierteljahr 1934 189 081 dz 2,5
1 . Vierteljahr 1935 238 818 dz 3,1
1 . Vierteljahr 1936 425 244 dz 5,9

Sehr erhebliche Aussuhrerfolge sind insbesondere auf den
asiatischen Märkten zu verzeichnen . Vor allem hat
t h i n a im laufenden Jahre bereits 105 958 dz Zeitungs¬
druckpapier aus Deutschland bezogen gegenüber nur 17 550 dz
im vorigen Jahre . Auch Vritisch - Jndien ist mit
67 206 dz unter den größten Abnehmern vertreten ( Vorjahr
nur 7828 dz ) . Beide Länder sind zusammen bereits mit rund
40 % an der gesamten deutschen Druckpapierausfuhr beteiligt .
Außerdem treten in Europa Holland , Spanien und Ungarn ,
in Afrika ferner Ägypten und vom amerikanischen Kontinent
die Vereinigten Staaten besonders als Großabnehmer mit
steigenden Einfuhren aus Deutschland in der Außenhandels¬
statistik auf . Leichte Rückgänge sind hingegen lediglich noch
auf dem französischen Markt , in Argentinien und in den
Philippinen zu erkennen .

auf deutschem Papier .

Die zehn wichtigsten Abnehmer für deutsches
Druckpapier ( in dz ) :

1 . Vierteljahr
1935 1936

Frankreich 30 225 22 120
Niederlande 37 620 43 912
Spanien 15 015 25 315
Ungarn 7 553 13 743
Ägypten — 11549
Britisch -Jndien 7 828 67 206
China 17 550 105 958
Philippinen 19 339 12 931
Vereinigte Staaten 17 540 25 022
Argentinien 26 192 8 800

Wenn einerseits die vielfachen Handelshemmnisse ( Frank¬
reich ) dem Druckpapierexport noch entgegenstehen , so läßt sich
andererseits aber deutlich erkennen , daß auf den Märkten mit
freieren Wettbewerbsmöglichkeiten die deutschen Erzeugnisse
bereits wieder in erfreulichem Maße Fuß zu fassen beginnen .

Umsätze derVerbraucher - Genossenschaften 1935

In seinem letzten Wochenbericht gibt das Institut für
Konjunkturforschung einen Bericht über die Umsätze der Ver¬

brauchergenossenschaften im Jahre 1935 . Während die Fach¬
geschäfte des Einzelhandels weiterhin steigende Umsätze
hatten , sind sie bei den Verbrauchergenossenschaften — wie

auch bei den Waren - und Kaufhäusern — weiter zurück¬
gegangen . Sie betrugen 657,7 Mill . RM . gegenüber 660,1
Mill . RM . im Vorjahre ; den höchsten Stand hatten sie 1929
mit 1437,8 Mill . RM . erreicht , so daß die Schrumpfung 54,3
ausmacht . Demzufolge ist auch der Anteil der Verbraucher¬
genossenschaften am Gesamtumsatz des Einzelhandels von

4,3 % in den Jahren 1930/31 auf 2,6 % für das Jahr 1935

gesunken . Auch 1936 hat sich der Umsatzrückgang fort¬
gesetzt , denn nach den Angaben der zur Monatsstatistik
berichtenden Genossenschaften waren die Umsätze im ersten
Vierteljahr 1936 um 2,3 % niedriger als im 1 . Viertel¬

jahr 1935 .

Deutsche Reichsbahn - Gesellschaft .

Tagung des Verwaltungsrates .
Der Verwaltungsrat der Deutschen Reichsbahn tagte am

12 . und 1.3 . Mai 1936 in Berlin Er beriet den Abschluß des
Geschäftsjahres 1935 , genehmigte den Geschäftsbericht und
die Bilanz für 1935 und beschloß die Ausschüttung einer
7 Aigen Dividende auf die ausgegebenen Vorzugsaktien
Serie I — V . Die finanzielle Entwicklung der ersten vier
Monate des laufenden Jahres zeigt das erfreuliche Ergebnis
eines Einnahme Zuwachses von 9,5 % : gegenüber der
gleichen Zeit 1935 . Von den Mehreinnahmen entfallen 6,3 %
auf den Personen - und Gepäckverkehr und 11,9 % auf den
Güterverkehr . Mit den vermehrten Verkehrsleistungen weisen
auch die Ausgaben einen Zuwachs auf .

Der Arbeiter kann wieder

sein Glas Bier trinken .

Bierkonsum von seinem Krisentiefstand erholt .

Die Besserung der Lebenshaltung des deutschen Volkes ,
die sich in der Steigerung der Konsumkraft offenbart , ist auch
dem Bierverbrauch zugute gekommen , der in den Krisenjahren
einen beträchtlichen Tiefstand erreicht hatte . Nach den Er¬

mittlungen des Statistischen Reichsamts ist nämlich im Rech¬
nungsjahr 1935 , vom 1 . April 1935 bis zum 31 . März 1936 ,
in Deutschland ein Bierverbrauch von 39 753 695 Hektoliter
festgestellt worden . Diese Menge liegt um rund 3 Millionen
Hektoliter über der des Rechnungsjahres 1934 ( 1 . April 1934
bis 31 . März 1935 ) , wo nur ein Gesamtverbrauch von
36 837 700 Hektoliter erzielt worden war . Aber auch die

Zahlen von 1934 hatten das Krisentief bereits überschritten .
Der Arbeiter kann wieder sein Glas Bier trinken .

* Einzelhandelsumsätze im März 1936 . Die Umsätze des

deutschen Facheinzelhandels lagen nach Ermittlungen der

Forschungsstelle für den Handel beim RKW . im März um
9 % höher als im März 1935 .

* Mitropa , Mitteleuropäische Schlafwagen - und Speise -

wage « - AG ., Berlin . Die Gesellschaft konnte in 1934/35

( 30 . 11 .) eine Umsatzstefgerung von etwa 8 A erzielen . Es

ergibt sich ein Reingewinn von 0,62 ( 0,44 ) Mill . RM . aus
dem der aus dem Vorjahre übernommene Restverlust von 0,36

Mill . RM . abgedeckt , dem Reservefonds 8225 RM . zugeführi
und der Wertberichtigungsposten um 213 500 RM . erhöht
wird . Der Rest von 33 497 RM . gelangt zum Vortrag .

* H . Fuchs , Waggon - Fabrik , AG ., Heidelberg . Die Ge¬

sellschaft schließt das Geschäftsjahr 1934/35 ( 30 . 6 .) mit einem

Verlust von rd . 60 000 RM . ab ( i . V . 23 748 RM . Gewinn ,
um den sich der Verlustvortrag von 117 688 RM . ermäßigte ) ,
der zuzüglich 93 940 RM . Verlustvortrag aus neue Rechnung
übernommen werden soll . Der Neuverlust sei in der Haupt -

•
fache auf Neukonstruktionen zurückzuführen , die sich erst durch
Nachbau rentabel gestalten . 2m laufenden Jahre ist die Be¬

schäftigung bis jetzt etwas besser gewesen .
* Chemische Fabrik Budenheim , AG ., Mainz . Die Ge¬

sellschaft konnte in 1935 eine weitere Steigerung des Eesamt -

absatzes verzeichnen , als Erfolg könne die Erhaltung des Aus¬

landsabsatzes auf Vorjahreshohe gebucht werden . Es ergibt
sich ein Reingewinn von 0,92 ( 0,86 ) Mill . RM ., der sich
um 0,037 ( 0,026 ) RM . Vortrag erhöht . Daraus werden wieder
15 % Dividende auf 4 Mill . RM . AK . ausgeschüttet ( davon
8 % : in bar und 7 % an den Anleihestock ) . Für die Alters¬

versorgung werden 140 000 RM . zurückgestellt , sowie 60 000
RM . als Sondervergütung an die Gefolgschaft überwiesen .

* Keramag , Keramische Werke , AG ., Bonn . Die EV .
genehmigte wieder 5 % : Dividende für 1935 . Die erhöhten
Umsätze in den ersten drei Monaten 1936 zeigten auch weiter¬
hin eine Steigerungsfähigkeit . Wie lange die günstige Ge¬

schäftslage anhalte , könne man jetzt noch nicht übersehen .
* Die Zahl der Postscheckkonten ist im April um

2131 Konten auf 1077 447 gestiegen . Auf diesen Konten
wurden bei 70,2 Millionen Buchungen 11572 Mill . RM . um¬
gesetzt ; davon sind 9637 Mill . RÄk . oder 83,3 % bargeldlos
beglichen worden . Das Guthaben auf den Postscheckkonten
betrug am Monatsende 604,4 Mill . RM ., im Monatsdurch¬
schnitt 654,8 Mill . RM .

Von den Heutigen Börsen -

Berlin , 15 . Mai . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
weiter fest , Renten freundlich . An der ansteigen¬
den Kurstendenz har sich heute nichts geändert . Neben den

bisher für die Aufwärtsbewegung maßgebenden Gründen
wirkten die auf der derzeitigen Betriebswirtschaftertagung

gehaltenen Reden bekannter Wirtschaftsführer anregend .
Im Vordergründe des Interesses standen wiederum Farben ,
die den Vortagsschlußkurs mit 175 % erneut um 1 % steiger¬
ten . Uber eine durchschnittliche Kursbesserung von % — % %
hinaus waren Siemens mit einer auffälligen Steigerung
von 3 % % , Wintershall mit einer solchen von 3 % und Ein¬
tracht Braunkohle mit + 3 % besonders stark erhöht . Am
Montanmarkt setzten Verein . Stähl ihre Steigerung um
% % und Mansfeld um 1 % fort . Größere Umsätze fänden
auch in Stolberger Zink auf einer um ca . 2 % höheren Basis
statt . Von Braunkohlenwerten sind neben Eintracht noch
Niederlausitzer mit + 2 % % zu erwähnen . Im Gegensatz zur
Allgemeintendenz gaben Salzdetfurth um 1 % % nach , wäh¬
rend Aschersleben 1 % % gewannen . Rütgerswerke waren
% % fester . Licht und Kraft erhöhten einen Anfangsgewinn
von 2 *4 % , sogleich auf 3 % . Siemens zogen um 3 %. % an .
An den übrigen Märkten fielen mit besonderen Steige¬
rungen nur noch Berliner Maschinen ( + IX ) , Schubert und
Salzer und Feldmühle mit je + 1 % sowie Holzmann mit
+ 1 % % auf . Sehr fest waren auch Ällgem . Lokal und Kraft ,
die nach einem um 2 % höheren Eröffnungskurs alsbald
weiter um X % auf 139 anstiegen . Am Rentenmarkt hielt
verstärktes Interesse in Reichsbahnvorzugsaktien an , die im

Hinblick auf die bevorstehende Teilausschüttung zunächst %
und dann sogleich nochmals % % gewannen , und damit einen
neuen Höchstkurs von 128 % erreichten . Altbesitz erhöhte sich
auf 114 % , die Umschuldunasanleihe wurde mit 87,25 wieder
15 Pf . höher notiert . Blankotagesgeld verteuerte sich am
Medio auf 2 % bis 3 % . Von Valuten errechnete sich das

englische Pfund mit 12,34 % etwas leichter , während sich der
Dollar auf 2,48 % befestigte .

Frankfurt a . M . , 15 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz Fest . Die Börse war auch heute ziemlich fest und

lebhaft . Später ging die Umsatztätigkeit etwas zurück und

auch die Kurse ließen auf Elattstellungen der Kulisse etwas

nach . Immerhin erfuhr der Aktienmarkt gegen gestern noch
durchschnittliche Besserungen von % bis 1 % % . Lebhaftes
Geschäft hatten wieder Farben mit 175 — 175 % — 174 %
( 174 ) außerdem Siemens mit 190 % — 191 ( 187 % ) . Stärker

erhöht waren ferner Licht und Kraft mit 151 % ( 149 % ) , Zell¬
stoff Waldhof mit 139 % ( 136 % ) . Feldmühle Papier mit

128 % ( 126 % ) . Kali Aschersleben mit 130 % ( 127 % ) und

Süddeutsche Zucker mit 210 ( 207 ) . Etwas schwächer lagen

Zement Heidelberg mit 141 % ( 143 ) . Der Rentenmarkt lag
ebenfalls lebhaft und fest . Besonders Kommunalumschul -

dunqen mit 87,25 — 87,30 ( 87,10 ) . Ferner Reichsbahnvor¬

züge mit 128 % — % ( 127 % ) und Altbesitz mit 114 — 114,19

( 113,9 ) . Pfandbriefe wiesen mit Ausnahme einiger Liqui -

dationspapiere keine Änderung auf , während Stadtanleihen
überwiegend % bis % % verloren . Auslandsrenten waren

behauptet . Tagesgeld war mäßig höher mit 2 % % ( 2 % ) .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 14. Mai . DITB .-Telegraphische Auszahlungen für

1& Mai 1936 14. Mai 1936
Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . .
Argentinien . • .

1 ägypt . £ 12 .67 1 12 .70 12 635 12 . 665
3 Pap .-Peso 0 .695 0 .689 0 .684 0 688

Belgien . . • • • . 100 Belga 42 . 14 42 .22 42 .08 42 . 16
Brasilien . • • • • 1 Mili* 0 .137 0 .139 0 . 137 0 . 139
Bulgarien . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .482 2 .486 2 .478 2 .482

55 .23 55 .35 55 .07 55 . 19
Danzig . • • • • 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 . 80 46 .90
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .37 12 .40 12 .335 12 .365
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .93 68 .07 67 .93 68 .07
Finnland • • • • 100 finn . M. 5 .455 5 .465 5 .44 5 .45
Frankreich . . . . . 100 Fr . 16 .37 16 .41 16 .385 16 .425
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357
Holland ..... 100 Gulden 167 .88 168 .22 168 .00 168 .34

55 .48 55 .40 55 .32 55 .44
Italien . . • • • . 100 Lire 19 . 55 19 .59 19 .55 19 .59
Tartan . . . . . • . . 1 Yen 0 .722 0 .724 0 .721 0 .723
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland . • • • • . 100 Latts 80 .92 81 08 80 . 92 81 .08
Litauen . . . . . . 100 Litas 41 .80 41 .88 41 .82 41 . 90
Norwegen . . . . 100 Kronen 62 . 17 62 29 62 .00 62 .12
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05

. 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
Portugal . . . . . 100 Escudo 11 .235 11 .255 11 . 21 11 .23
.Rumänien . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . . 100 Kronen 63 .78 63 .90 63 .60 63 .72
Schweiz . . • • • . . . 100 Fr . 80 .32 80 .48 80 .48 80 .64
Spanien . . . . . . 100 Pes . 33 . 90 33 .96 33 .95 34 .01
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .30 10 .32 10 .30 10 . 32
Türkei ...... . 1 türk . £ 1 .975 1 .979 1 .976 1 .980
Ungarn . . . . . 100 Pengö —.— - —— - —
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .189 1 . 191 1 . 184 1 . 186
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .486 2 .490 2 .484 2 .488

Steuergutscheine .
13. 5. : 6114. . 36 13. 5. 36!14. 5. 36

...... 1934 103 .751103 .75 ..... 1937 112 - - 112 —
. . . . . 1935 107 . 75ll03 .75

111 .80 111 .75
_____ 1938 111 .40 :111 .75

109 .75 109 .40...... 1936 '
Verrechnungs -Kurs

Kursbericht des Wiesbadener Tacjblatls .

Rhein - Main - Börse
Elekt .Licht u .Kraf t
Enzinger Union .
Esch weder . . . .

13. 5. 36114. 5. 36

148 .25 148 . 50Banken
A D . Kreditanstalt

i3 . 5. 36| 14. 5. 36

77 .- 78 - __ __ .—
Bank 1. Brauindust
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Vprk - T' nfprn

131 .50
90 50
92 50
83 .75
92 50
93 . 50
84 .50

183 .50
136 .75

133 .—
91 .-
92 75
84 . 50
92 .75
95 .75
85 -

184 .25
137 —

EBUnger Maschinen
Faber & Schleicher .
LG. Farbemndust . -
Feinmechan .Jetter .
Feiten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....

96 .50
60 .50

170 88
83 63

124 —
——

107 .50
31 —

85 5̂0

87 50
60 .50

173 . 63
84 .—

124 .88
139 —
108 .50

31 .25

85
*
88

127 . 50

Hapag .....
Kordlloyd . . . .

Industrie

15 .25
16 .75

15 .—
16 .63

Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanz 1. &B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmever & Co. .

118 —
121 —
123 .50
118 .—

118 . 50
121 —
123 .25
118 .2o

Akkumulatoren .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

Zellstoff . .
Bad . Masch . DurL .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bömberg

189 —
53 .75

93 8̂8

195 5̂0

88 .63

189 .—
55 .25
38 .—

195
'
50

39 .75

53 —̂
90 . 50

128 —

99 5̂0
208 —

74 . 88
136 .50

53 —

8 ? :-
100 .50
208 —

74 .88

Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Lernen r Heidelberg

„ Karlstadt .
I * G. Chem . Basel

I
I
I
I.
I

I
<
I
|
6

1
00
1
1

01

110 .50
84 —

100 .88
142 .75
155 .-

Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . •
Mainzer Aktien -Br *

23 75
109 . 50
150 . 50
104 .—

96 . 50

24 .—
110 .—
151 . 25
164 .—

97 .—
72 .25

1—-130 000 . .
130001 ab . tChem . Albert . . -

Chade ......
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum

217 —
160 .75
116 .25
398 —
109 .25
120 .25
234 —
177 .75

221 .50
161 .50
117 .40
404 .—
111 —
121 .—
240 —
180 .25

Mannesmann . . •
Mansfelder Bergbau
MetailgeseUschaft «
Miag Mühlenb . . .
Moenns .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .

95 .50
143 .75
128 .—

91 .—
92 -

103 . 50
114 .50

97 —

129 5̂0
92 —
92 —

103 .50
115 .—

Dyckerhoff &W idm .
Eichbaum -Werger .
KtektTi .Ucfer .-Ges .

94 5̂0 94 5̂0
Park -u.Bürgerbräu
Rh .Braunk .u Brik .
Rh.e!ekt «Mannheim

116 .50
238 .—

116 .50
238 -

13. 5. 36 1 . 6. 36 13. 5. 36 14. 5. 36

Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan •

138 .75
127 .75
109 .50

139 —
128 .50
110 .25

4*/,1/,N .Lb .GoId ll
4>/,7 . „ 6,7
4V/ . „ 12, 13

96 .75
96 .75
96 .75

96 .75
96 .75
96 .75

Rückforth . . . . —.— 4*/, ’/. . 4-5 96 .75 96 .75
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .

133 —
183 .50
175 .25

89 —
58 .—

141 .—
185 .—

4 !—

177 —
89 .—
58 .—

142 —
186 .25

4
*
—

51/,0/. . .. Li .
4' /, °/. „ G.-Kom .l
4>/, •/. . „ 5
4-/, ' /. . 6,7 . 8
4-/, °/, . „ 2
4' /. •/. . ,„9,10
4*/.*/. „ „ 3
D . Kom . Sam .An! .

do . ohne Ausl .

101 . 13
83 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 . 50

116 .50
24 —

101 .30
93 . 75
93 .75
93 .75
93 .75
93 . 75
93 .75

116 .63
24 .—

Süddeutsch . Zucker
TeUus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .

206 . 50
105 —
122 —
125 —

I.

I.
I.

I
01

|
ri

1
0
1

I. G. Farben -Bonds
4e/e Oesterr . Goldr .
4®/,Oesterr .Staatsr .
7°/e Rum . äußere .

136 .25

< 05
48 .25

136 .50
31 .75

48 . 25
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .

92 1̂3
137 .88

93 —
138 .-

5e/eRum .vereinh .O3
4;/,

"/. „ „ 13

4°/
'

Türk . Bagdad I

6 .75
—.—
5 .60

6 .63
— .—
5 .60

Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . •

„ Waldhof .

126 .75

134 50

128 —

136 —̂

4l/, «/eUng .St .-R .14
4®/0 Ung . Goldrente
4e/e Ung . St v. 10

8 .60
8 . 90
8 .95

8 .50

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

» „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten

I
I
I

"I
I
I

260 —

Berliner 1
Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com.- u . Priv .-Bank

8örs <

132 .50
117 .—

90 .50

133 .—
116 .50

90 .75
5*/. Reichsanl . v . 27
51/,1/ . Yonganleihe .
Aul .-Ausl . (Altbes .).
4*/ . Schutzgebiet .13
4*/ !°/. Wiesb .St .v .28
4 ' /, •/ , Pr .L .Pfbr . 19
4' / .*/ . „ „ 10
4 ' / . ' / . „ „ 21
47s/ . „ Kom . 20
47 .7 . „ „ 6

100 .88
103 . 13
113 .50

10 . 75
91 .63
97 .—
97 .—
97 .—
94 .75
94 .75

101 —
103 . 13
113 .80

10 .70
91 .63
97 —
97 —
97 —
94 . 75
94 .75

Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
NordUovd . . .

92 . 50
92 .50

184 . 50

116 .25
136 .50
127 . 13

15 .25
29 .25
17 —

92 .75
82 . 75

184 . 25

117 —
137 —
127 .63

15 .25
29 —
17 .—

47,7 . N .I,b .Gold 1
47 .7 . „ „ 2
47 .7 . „ „ 3
47,7 . . 8. 9, 10

97 —̂
96 .75
96 . 75

97 —
96 . 75
96 . 75

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku ...... .

189 .—
54 .—

188 . 50
55 .63

13. 5. 36| 14. S. 36 13. 5. 361U . 5. 36

AEG . Stammaktien 38 — 37 . 88 Klöcknerwerke . . 99 .88 100 .50
Aschaffenbg . Zellst . 94 .25 94 .75 Lahmeyer & Co. . 136 .63 136 __
Augsburg Nbg .- M. 113 . 25 113 .— Laurahütte . . . . 23 . 63 24 .—
Bayer . Motoren -W . 131 .50 131 .25 Leopoldgrube . . . 104 .88 104 .13
Bemberg ..... 89 .— I 91 .25 Mannesmann . . . 96 — 96 . 50
J . Berger , Tiefbau 132 .75 133 .50 Mansfeld . Bergbau . 144 — 144 .25
Berlin -Karlsr .- Ind . 128 .— 129 — Masch .-Bau -Unt . . 94 50 96 . 75
Berliner Maschinen 126 — Maximilianhütte . 177 .50
Braunk . u . Briketts Metallgesellschaft . 128 .13 129 —
Bremer Wollkäm . . 147 .— 147 .— Montecatini . . . . 68 —
Buderus . . . . . s 100 .50 100 .63 Niederlaus . Kohle . 184 — 185 .50
Charl . Wasserw . . , 113 .25 113 88 Oberschi es. Koks . 134 .75 136 .—
Chem . Heyden . .

399 —
- Orenstein & Koppe ) 88 . i 5 89 .1 3

Chade ...... 406 .— Rh . Braunk .u .Brik . 237 .50 238 —
Conti -Gummi . . . — .- 183 .— „ Elektr . Mannh . 136 —

Linol . Zürich 189 — 192 .— „ Stahlwerke . . 127 .37 128 .2a
Daimler -Benz . . . 109 .37 111 — „ -Westi . Elektr . 132 .80 134 .37
Dt . Atl .-Telegr . . . 117 . 50 118 .25 Rütgerswerke . . . 132 .75 132 . 88
Dt . Cent . Gas . j 132 . 50 133 . 25 Sachsenwerk . . 285 — 286 .—
Deutsche Erdöl . . 119 .75 121 50 Salzdetfurth . . . 182 .50 182 . 13
Deutsche Kabel . ; 145 — s - .- SchlesJElekti u. Gas 138 .50 141 —
Dt . Linoleum . . 178 — 181 — Schubert & Salzer . 139 .75 138 —
Dt . Tel . u . Kabel . 137 . 50 Schachert & Co. 141 .75 140 .—
Dt . Eisenhandel . . 129 .— 130 .— Schaltheis Patzenh . 110 .75 111 37
Dortm . Union Br . . 207 .50 209 . 50 Siemens & Halske . 184 .25 186 . 75
Dynamit -Nobel . . 88 .75 90 .50 Stöhr , Kammgarn . 120 .75 122 .—
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .

185 — 188 — Stollberger Zmk .
Süddeutsch . Zucker

77 — 78 —
127 . 25 127 .75 208 50

Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .

148 . 75
94 .75

149 —
94 .88

Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .

137 —
92 .13

138 50
93 .—

170 .63 174 . 13
126 —
125 —

Vogel Tel .-Draht 149 — 149 .50
Feldmühle . . . i
Felten &Guilleaume 124 .37

WasserCelsenknch .
Westd . Kaufhof 42 — 43 —

Gesfürel . . . . 138 .25 138 .75 Westeregeln Alk. . 128 —
Goldschmidt , Th . ; 108 .— 108 .25 Zellstoa Waldhof . 134 .50 136 .50
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi •
Harpener .....
Hoesch ......
Holzmann , PhiL .

139 .63
162 .50
127 —
103 .37
117 . 75

139 .75
167 .50
127 .50
104 —
118 —

Kolonial
Otavi Minen . . . 23 — 23 —

Hotelbetr .-Ges . . 4
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . ,
Kalichemie . . . ■,

88 . 63
170 —
129 .75

89 . 50
171 —
131 .37
138 . 13

Renten
6*/ , KruppObhgat ,

-Ty. ^ crStahlw .O #
107 .25 105 —

Kali Aschersleben ; 128 .50 128,63 104 .40 104 .37
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